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Folge 89 Sonnabend , den 16 . April

Frankreich zeigt sich geschäftig
Englische Wehrminister in Paris / Rom warnt vor gefährlichen Träumen

Die gesamte französische Presse am Freitag macht großes Aufheben von den bevorstehenden englisch¬
französischen Besprechungen im Anschluß an die Unterzeichnung des englisch -italienischen Abkommens .
In zuständigen französischen Kreisen wurde am Freitag erklärt , man wisse noch nichts Genaues über die von ver¬schiedenen Zeitungen angekündigte Reise Da Iadiers und Bonnets nach London .

Wie berichtet wird , hatte der britische Botschafter in
Frankreich , Sir Eric Phipps , am Donnerstagabend eine
längere Unterredung mit dem französischen Außenminister
Bonnet . Allem Anschein nach hat sich die Unterredung
auf den geplanten Besuch Daladiers und Bonnets
London bezogen .

in

Der britische Marineminister Duff Cooper hat sich
bie Osterfeiertage über nach Paris begeben . Bekanntlich
wird sich der englische Kriegsminister Hore Belisha
turz nach den Feiertagen nach Paris begeben , nachdem er
Mussolini einen Besuch abgestattet haben wird . CooperCooper
wurde in Paris von Marineminister Campindis emp¬
fangen .

Außenminister Bonnet empfing Freitag nachmittag
nacheinander den englischen und den sowjetrussischen Bot¬
schafter in Paris und wurde anschließend seinerseits vom
Präsidenten der Republik empfangen .

39Man spricht in Paris allgemein von einem „, , Erwa
chen der französischen Diplomatie " und er¬
wähnt den angeblich bevorstehenden Besuch Daladiers
und Bonnets in London oder eines Besuches des engli¬
schen Außenministers Lord Halifax in Paris vor der
Genfer Völkerbundstagung . Im gleichen Zusammenhangverstärken die Blätter ihre seit mehreren Tagen festzu¬stellende Stimmungsmache für die Wiederaufnahme nor¬
maler , ja enger freundschaftlicher Beziehungen zu Italien
durch die Ernennung eines französischen
Botschafters in Rom . Teilweise lassen die Zeitun
gen deutlich erkennen , daß es ihnen hierbei weniger um
eine Verständigung als um die Wiederherstellung einer
Art Stresa Front mit Spike gegen Deutschland zu
tun ist , eine Lösung , gegen die sich die italiensichen Zei¬
tungen bereits schärfstens wenden .

D

99Der regierungsfreundliche Petit Parisien " will in
der Unterzeichnung der neuen französisch - italienischen Han¬
dels - und Zahlungsabmachungen schon ein Zeichen dafür
sehen , daß sich auch die französisch - italienischen Beziehun¬
gen besserten . Die Frage der Entsendung eines französi¬
schen Botschafters in den Quirinal set schon jezt gestelltund bereits grundsäglich von der neuen französischen Re¬
gierung beschlossen .

Auch der „ Matin " schreibt , die Verhandlungen zwi¬
schen Italien und Frankreich müßten die Ergänzung des
englisch - italienischen Abkommens bilden . Das Blatt ist
der Ansicht , daß Frankreich diesen einen Wunsch so bald
wie möglich flar befunden würde und zunächst einen „, un¬
terhändler " nach Rom entsenden werde . Weiter weist der
, , Matin " darauf hin , daß die Gerüchte von einer bevor
stehenden Reise Daladiers und Bonnets nach London
vorläufig nicht bestätigt seien . Unter Bezugnahme auf diein der englischen Presse veröffentlichten Artikel über eine
Engergestaltung der Fühlungnahme zwischen den Gene =ralstäben Frankreichs und Englands be¬merkt das Blatt : Dieses Problem findet die volle Auf¬merksamkeit . „ Figaro " meint , zahlreiche Gründe er¬laubten die Ansicht , daß die bevorstehenden Londoner Be¬sprechungen von höchster Bedeutung sein würden .

-

. Rom , 15 . April .
Zu den Nachrichten über eine Art militärischer Zu¬sammenarbeit zwischen England und Frankreich erklärt

Sibirienbahn gesperrt
In polnischen Agenturmeldungen aus Tokio wird

darauf hingewiesen , daß die sowjetischen Konsulate Rei¬
senden , die sich durch Sibirien nach Europa begeben wollen ,
feine Durchreisesichtvermerte mehr erteilen .
Dieses Vorgehen habe militärische Gründe , denn die sibi¬
rische Eisenbahn sei jetzt vollständig durch Transporte von
Kriegsmaterial und Truppen für den Fernen Osten in
Anspruch genommen . Die sowjetrussischen Reisebücos im
Fernen Osten hätten vom Verkehrstommissariat in Moskau
Anweisungen erhalten , feine Fahrkarten für die trans¬
fibirische Bahn mehr zu verkaufen .

Die polnische Presse sieht in der Einstellung des Per¬
sonenverkehrs auf der transsibirischen Bahnlinie Anzeichen
für triegerische Vorbereitungen der Sow¬

ets im Fernen Diten .

„ Tevere " , daß Frankreich zur Wiedererlangung sei¬
ner Hegemonieſtellung heute die Volksfrontpolitik ab¬
schwäche , und da es nicht die Kraft habe , diese Positionen
mit eigenen Mitteln wiederzuerobern , sich an England
wende . Die Meldung , daß bereits Besprechungen zur Ver¬
einignug der englischen und französischen Luftstreitkräfte
unter dem Kommando eines französischen Generals im
Gange seien , müsse man als geradezu sensationell ansehen .
Die erste internationale Kundgebung der neuen französi¬
schen Regierung bestehe in dem Versuch , die militärische
Stellung einer Großmacht für die Bedürfnisse einer sinn¬
losen und bankrotten Politik zu kompromittieren . Das
Programm einiger englischer Konservativer vom Typ
Churchills , die die Polizeigewalt der Welt den vereinig¬
ten Kräften Frankreichs und Englands anvertrauen
möchten , d . h . eine englische Hegemonie zur See und eine
französische zu Lande schaffen zu wollen , sei lächerlich und
veraltet .

Die Zeiten , in denen man Europa in zwei Lager tei¬
len fonnte , auf der einen die Braven , auf der anderen
die Bösen , die Wärter und Bewachten , seien für immer

gängen freigemacht habe , versuche Frankreich , sie wieder
vorbei . Während England sich von diesen Gedanken¬

auferstehen zu lassen und als harmlose Vorsichtsmaß¬
nahme zu tarnen .

von Tschammer und Osten

vom Führer zum Staatssekretär ernannt

( Presse - Hoffmann , Zander - M . )

Jahranna 1938

Ostern in deutschen Landen

Zell am See im Salzburgischen
(Atlantik , Zander -Multiplex -K .)

Drei 45 000 -Sonnen -Schlachtschiffe genehmigt
Jeder neue Schlachtfreuzer kostet 90 Dollarmillionen

Nach längeren Verhandlungen genehmigte der Marine¬
ausschuß des amerikanischen Senats am Freitag die
Flottenaufrüstungsvorlage , die insgesamt 1156 Millionen
Dollar vorsteht . Dieser Betrag übersteigt den vom Ab¬
geordnetenhaus bereits angenommenen Gesamtbetrag um
35 Millionen Dollar .

Senator Walsh , der Vorsitzende des Ausschusses , erklärte ,
der Ausschuß habe die Aenderungen der Flottenvorlage
gutgeheißen , um dem Marineministerium den Bau von
Srei 45 000 Tonnen - Schlachtschiffen zu ge =
statten . Die Baukosten für jedes dieser Schiffe werden auf
neunzig Millionen Dollar geschätzt .

Der Marineausschuß des Senats hat ferner die Höhe
des Tonnengehalts der beiden Flugzeugträger genehmigt ,
sowie den Bau von 26 Hilfsschiffen gegenüber den 22 , die
in der Flottenvorlage des Abgeordnetenhauses vorgesehen
waren . Gestrichen hat der Ausschuß auf der Vorlage den
Posten von 15 Millionen Dollar für Versuchszwecke der
Marine .

Gandhi beim Bizekönig von Indien
Der Vizekönig von Indien , Lord Linlithgow , empfing

am Freitag Mahatma Gandhi zu einer Unterredung . Einer
amtlichen Mitteilung zufolge wurden allgemeine Fragen be¬
sprochen .

Einer Meldung aus Neu - Delhi ( Indien ) zufolge wurde be
einem Zusammenstoß zwischen aufständischen Stämmen und bri¬
tischen Truppen in den Bergen nördlich von Splitoi am Dor =
nerstag ein britischer Offizier getötet .

Nationale zum Mittelmeer durchgestoßen
Valencia von Barcelona abgeschnitten - Geestädte Vinaroz und Benilarto erobert

Bilbao , 16 . April .
Nach einer amtlichen Mitteilung haben die spanischen National¬

truppen am Freitagnachmittag die Küsten städte Vina¬
roz und Benicarlo in der Provinz Castellon sowie die
Orte Alcanar und Ulldecona bejezt . Damit ist die Verbin
dung zwischen Katalonien und dem übrigen von den Bolsche =
wisten unterdrückten Teil Spaniens in einer Breite von 25
Kilometer unterbrochen .

Laut nationalem Heeresbericht gelang es den nationalen
Truppen an der westlichen Pyrenäenfront , den 3300
Meter hohen Gipfel des Maladetta - Gebirges einzunehmen . Zu¬
gleich fielen den Nationalen acht Ortschaften in die Hände ,
pon benen die wichtigste , Benasque , im Esera Tal , Inapp zehn

Kilometer von der französischen Grenze entfernt , liegt . Ferner
wurde das Chia - Gebirge gesäubert . Im Abschnitt Tortosa
wurden acht bolschewistische Maschinen abgeschossen .

Der Frontberichterstatter des Hauptquartiers unterstreicht
in seiner Meldung besonders die Bedeutung der Operationen
in der Provinz Castellon , wo die Truppen , ausgehend von
San Mateo , auf die beiden etwa acht Kilometer voneinander
entfernten Küstenstädte Vinaroz und Benicarlo marschierten .
Eine dritte Kolonne dringt westlich der Valencia -Straße in
südlicher Richtung auf die Stadt Albocacer vor . San Mateo ,
das bereits nach einstündigem Kampfe fiel , war der bolsche =
wistische Umschlagsplatz für Militärtransporte zwischen Valens
cia und Barcelona .



Auf dem Ausguck
In Ostfriesland , am 16 . April .

Die Ostertage werden in diesem Jahre stärker
als sonst im Zeichen bedeutsamer außenpolitischer Vor¬
gange stehen . Die heutige Unterzeichnung des englisch¬
italienischen Abkommens in Rom soll den Schlußstrich
ziehen unter eine Entwicklung , die allerhöchstens von den
notorischen Steigbügelhaltern Moskaus and Valencias
gebilligt und gepriesen wurde . Es ist zweifellos sehr be¬
deutsam für den europäischen Frieden , daß sich die beiden
Partner durch das übliche Störungsfeuer der Roten und
Rosaroten bei ihren Verhandlungen nicht beirren Iteßen ,
sondern sie ruhig und systematisch zu Ende führten . Wenn
heute ausgerechnet jene Zeitungen an der Seine furchtbar
geschäftig und bündnisfreudig fun , die seit Jahren gegen¬
über Italien nur Haß und Gift kannten , so dürfen sie sich
nicht wundern , wenn gleich in der ersten Stunde ihrer
, ,Wandlung " ihnen unmißverständliche Antworten zuteil
werden . Die Monate der Sanktionen liegen noch gar richt
so weit zurück !

Noch immer schwingt draußen in der Welt das Erlebnis
fort von jener großen deutschen Wolfs befra =
gung am 10. April , die allen wirklichen Freunden des
Friedens in Wahrheit unvergeßlich bleiben wird für alle
Zeiten . Hier wurde allen Verteidigern des „ status quo "
von Versailles deutlicher denn je kundgetan , wie seit sich
die Völker schon entfernt haben von jenen Systemen der
dauernden Aufspaltung , der Rüstungspakte , der „ Sieger " -
Thesen usw Werden diese Zeichen eines neuen Zeitalters
nur überall dort beherzigt , wo sich Politiker treffen und
besprechen , dann wird Ostern 1938 noch vieles gutmachen
können von dem , was in zwei früheren Jahrzehnten so
herzlich schlecht getan wurde . Dann wird man auch im
Zeichen des Sieges von Villarozden Herren „ Gesand¬
ten " der Rotmordbanden Valencias flarmachen , daß ihre
Stunde längst geschlagen hat .

*

Von der Freiheit und Ritterlichkeit , wie
sie heute wadere Marristen und Demokraten in West¬
europa verstehen , hat man in der letzten Zeit einige Kost¬
proben erhalten , die zu denken geben . Greifen wir einmal
als typisch den Fall der Miß Mitford in London her¬
aus . Es handelt sich hier um die Tochter des bekannten
englischen Politikers Lord Redesdale , die am berühmten
Hyde -Park der britischen Hauptstadt von roten Gent¬
Temen " und feifenden Marristenweibern überfallen , miß¬
handelt , bespien und mit dem Tode bedroht wurde . Der
einzige Grund dafür ist die Tatsache , daß Miß Mitfords
Vater und sie selber dem neuen Deutschland mehr Ver¬
ständnis entgegengebracht haben , als die bezahlten Sub¬
jekte Moskaus und Valencias .

Man stelle sich einmal vor , daß in einem ganz wilden
Land unter den Tropen eine englische Staatsbürgerin
ähnlich behandelt worden wäre . Mit Recht würde London
strengste Bestrafung der Schuldigen gefordert haben ; wahr¬
scheinlich hätte man aber auch ein Geschwader der König¬
lichen Flotte entsandt , um den Uebeltätern gehörig ein¬
zuheizen . Wenn das gleiche aber mitten in der Haupt¬
stadt Englands geschieht , dann beschimpfen die moskau¬
hörigen Blätter noch die überfallene Miß und reden den
Straßenrowdies aus dem Bolschewikenlager das Wort .
Einen sinnfälligeren Anschauungsunterricht für die Frech
heit und Brutalität dieser Neu -Moskowiter gibt es wohl
faum .

- Zur gleichen Stunde fast hat bekanntlich auch
der französische Senat nur unter dem Schutz der Mobilen
Garde tagen fönnen , weil der aufgehetzte Gassenmob den
erwählten Senatoren des Landes mit Gewalttaten aller .
Art drohte . Im Zeichen der Demokratie also gefällt sich
hier und an der Themse das „ Kabinett der Gasse " darin ,
die Autorität der Staaten zu bedrohen , die Völker gegen¬
einander aufzuheben , die offene Einmischung in Spanien
zu fordern und amtierende Minister zu beschimpfen .
50 000 Mann werden zum größten Teil gegen ihren
Willen von einer Handvoll Juden und Rotbonzen in
einen wochenlangen Streit gehegt . Ist es da ein Wunder ,
daß auch in der einsichtigen Presse des Auslandes immer
lauter die Forderung erhoben wird , diesem Terror der
Gosse ein deutlich vernehmbares „ Salt " zu gebieten ?

-

-

*

Um die Propheten einer neuen Weltkonjunktur , , in
den bewährten liberalistischen Geleisen " ist es seit einiger
Zeit etwas still geworden . Gerade aus Amerika , wo
sie zahlreich waren , fommt vielmehr die Nachricht , daß
beispielsweise die Lage der großen Eisenbahnen
immer ernster geworden ist . Washington muß einspringen ,
um durch eine Reorganisations - Kommission die erforder¬
lichen Maßnahmen einzuleiten . Und es ist nun doppelt
interessant , daß gerade die englischen Blätter unbedingtdamit rechnen , diese Staatshilfe werde mit einer völligen
Verstaatlichung der Bahnen in den Vereinigten Staaten
enden . Wohl verkennt man dabei nicht die starken Wider¬
stände in der Bevölkerung , doch glaubt man unbedingt , daß
die Notwendigkeiten der Krise stärker sein werden .

Wir erinnern bei dieser Gelegenheit daran , daß gerade
Amerika das klassische Land der Privatbahnen gewesen ist .
Als damals das stählerne Nez der Schienen den gewal
tigen Kontinent vom Atlantischen zum Stillen Ozean zum
erstenmal überspannte , da tam es zu Konkurrenzkämpfen
von einer Heftigkeit , die wir uns kaum vorstellen können .
Ungeheure Schwankungen zwischen Hochkonjunkturen und .
Zusammenbrüchen kosteten den kleinen Aktionären oft
genug die wirtschaftliche Existenz . Die Milliardäre in der
Neuyorker Wallstreet haben Riesensummen an dem Bahn¬
bau verdient und dabei auch so manche künstliche Bankrott¬
bewegung ausgelöst , deren Kosten nachher die Kleinen zu
tragen hatten . Auf Deutschland und andere Länder mit
Staatsbahnen pflegten viele Leue in USA . immer ein
wenig herabzusehen . Profitunternehmen waren die
Bahnen für sie , nicht etwa eine Angelegenheit des All¬
gemeinwohls . Um so bemerkenswerter wäre es , wenn sich
jezt die Prophezeiungen der britischen Presse verwirklichen
würden .

Wer erinnert sich noch daran , wie höhnisch und ab¬
fällig so manche Auslandsblätter es aufnahmen , als vor
einigen Jahren bei uns in Deutschland das große Werk
, , Schönheit der Arbeit " einsetzte ? Neid und völ¬
liges Unverständnis war damals das Echo , das diese
deutsche Pionierarbeit für den gesunden , lichten und

Heute Unterzeichnung in Rom
Das englisch -italienische Abkommen ist fertig

Rom , 15 . April .
Amtlich wird jetzt bestätigt , daß das englisch - italienische

Abkommen am Sonnabendnachmittag unterzeichnet und
dann veröffentlicht wird . Es handele sich um ein Dokumentvon über zwanzig Seiten . Die feierliche Unterzeichnung
des italienisch - englischen Abkommens wird im Palazzo
Chigi erfolgen . I

Mussolini hat Donnerstag in Anwesenheit des italieni¬
schen Außenministers Graf Ciano den englischen Botschafter
Lord Porth im Palazzo Benezia empfangen , um die end¬

überprüfen , womit die englisch - italienischen Besprechungen
gültige Fassung des italienisch - englischen Abkommens zu

ihren Abschluß fanden .
Da das Abkommen nunmehr , wie die Londoner Ver¬

treter der römischen Presse erklären , auch vom englischen
Kabinett geprüft und gebilligt worden sei , andererseits
bereits die Zustimmung der italienischen Regierung hätte ,
fönne man mit Bestimmtheit annehmen , daß am Sonn¬
abend nicht nur die Paraphierung , sondern auch die end¬
gültige Unterzeichnung vor sich gehen werde . In diesem
Zusammenhang wird in den Londoner Berichten erklärt ,
daß eine Reise des Grafen Ciano nach London in dortigen
Kreisen trotz des Fehlens einer offiziellen oder auch nur
offiziösen Bestätigung als sehr wahrscheinlich angesehen
werde , da bisher weder von Rom noch von London ein
Dementi erfolgt sei .

, ,Tribuna " erklärt in einer furzen Stellungnahme ,
die Ankündigung des Verhandlungsabschlusses werde nicht
nur in Italien und England , sondern von allen Völkern
freudig begrüßt werden , die aufrichtig den Frieden liebten
und am Gleichgewicht in der Welt interessiert seien . Die
von beiden Seiten mit Vertrauen , gutem Willen und Ent¬
schlossenheit geführten Verhandlungen hätten überraschend
schnell zum Abschluß des von beiden Regierungen mit der

gleichen Loyalität erstrebten Abkommens geführt . Damit
werde ein Zeitabschnitt der Reibungen , Zwischenfälle und
Mißstimmungen abgeschlossen , deren internationale Rüd¬

Gefahren hervorgerufen hätten . Diesen Zustand hätten sich
wirkungen große politische Berwirrung und noch größere

alle jene Kräfte der Zerstörung zunuze gemacht , die an
einer Zerstörung des Gleichgewichts und an allgemeiner
Zwietracht ein Interesse haben . Heute habe sich gegenüber
der : Fehlern , den Fiktionen und der Unentschlossenheit die
Wahrheit durchgesetzt . Das Italien Mussolinis , gegen das
und ohne das nicht konstruktives und Endgültiges in der
Welt unternommen werden könne , stelle durch das Ab¬
tommen mit England jenes Gleichgewicht der Kräfte
wieder her , das für die Stetigkeit und das Gedeihen der
internationalen Beziehungen unerläßlich sei . Damit werde
heute ein großer Schritt auf dem Wege zum Frieden getan .

Frankreich verbietet Araberbewegung
Scharfe Verordnung für ganz Tunesien

Der Generalresident von Tunis hat auf Grund eines im
französischen Ministerrat vom 12. April gefaßten Be¬
schlusses die nationalistische tunesische Araberbewegung , die Neu¬
Destourpartei , wegen „ Provozierung bewaffneter Kundgebungen
und Verlegung der Rechte der Behörden " aufgelöst . Erste Maß¬
nahmen zur Durchführung des Beschlusses sind getroffen worden .
In den Abendstunden des Donnerstag veröffentlichte die Ge¬
neralresidenz in Tunis einen Aufruf , in dem sie die Bevölkerung
zur Ruhe mahnt .

In Sousse und in verschiedenen anderen Orten sind weitere
Untersuchungen im Zusammenhang mit den blutigen Unruhen
der vorigen Woche eingeleitet worden . Etwa 50 seit vergange
nen Sonntag verhaftete Agitatoren wurden dem Gericht zur Ab¬

urteilung übergeben . In Tunis ist ein bei den blutigen Zus
sammenstößen Schwerverletzter gestorben , womit sich die Gesamts
zahl der getöteten Eingeborenen auf 15 erhöht .

So mästete sich Juda in Ungarn
Erschütternde hmtliche Dokumente über die Berjudung

Budapest , 16 . April .

Die dem ungarischen Abgeordnetenhaus zugestellte Begrün¬
dung der Regierung zum Judengeset nimmt in der Regierungs
und Rechtspresse einen hervorragenden Blaz ein und wird fait
im Wortlaut wiedergegeben . Die Begründung entrollt ein
erschütterndes Bild des jüdischen Einflusses auf allen Gebieten
des ungarischen Lebens . Eindringliche statistische Angaben be¬
kräftigen die unerläßliche Notwendigkeit dieser Regierungs¬
maßnahme . Ausgehend von der ersten Hälfte des vorigen Jahr¬
hunderts stellt die Begründung fest , daß das Judentum in
den letzten 90 Jahren von 241 000 Personen auf 851 378
Personen angewachsen sei .

Nachdem die Juden , wie üblich , zunächst das wirtschaft =
liche Leben an sich gerissen hätten , habe sich das Judentum
dann sämtliche geistige Gebiete des ungarischen Lebens
angeeignet . Weder der Krieg noch die Nachkrieszeit hätten
dem unaufhaltsamen Vordringen der Juden auf allen Gebieten
des öffentlichen Lebens einen Damm sehen können. Besonders
in der Industrie habe sich die Zahl der Juden erhöht .

Die jüdischen Handelsangestellten seien auf 52,8 vs . ange¬
wachsen . Die Statistik zeigte , daß das Judentum in Ungarn
in jeder Beziehung im wirtschaftlichen Leben ein weit

größeres Gebiet einnehme als ihm zustehe .

Die schweren wirtschaftlichen Verhältnisse der Nachkriegszeit
aber hätten in gesteigertem Maße die Aufmerksamkeit auf den
Umstand gelenkt , daß das Judentum troz aller Wirtschaftskrisen
seinen Besitz noch zu steigern vermochte .

Wie in der Industrie habe auch das Gleichgewicht zwischen
Juden und Nichtjuden in den freien Berufen wiederhergestellt
werden müssen , schon um eine Hebung der traditionellen Werte
des Ungarntums herbeizuführen , da nicht zu leugnen sei , daß
jüdische Elemente niemals Träger und Vermittler wahrer
ungarischer Geistigkeit sein könnten .

Schließlich weist die Begründung auf die Notwendigkeit des
Wirkens der Presse in nationalem und christlichem Geist hin .
Eine umfassende statistische Uebersicht weist die Beteiligung
des Judentums an der Presse allein in Budapest mit
35,3 vH . , am Theaterleben mit 30,3 vs . aus . Der Anteil
der jüdischen Rechtsanwälte für Budapest betrug im
Jahre 1930 55 . 8 vs . und der jüdischen Aerzte 54,5 vs .
Dabei gilt diese Statistik nur für das konfessionelle Judentum .
Die zahlreichen getauften Juden werden nicht erfaßt .

" Times "

Abschließend stellt die Begründung die Dringlichkeit des
Inkrafttretens des Judengesetzes sofort nach Verkündung beson
ders heraus .

Sollten sich Unternehmungen diesen Bestimmungen wider¬
sezen , oder versuchen , das Gesetz zu umgehen , so stellt die
Regierung zu Lasten des Unternehmens einen behördlichen
Leiter an die Spitze des Betriebes , der die Geschäftsführung
so lange beibehält , bis das Unternehmen seinen Verpflichtungen
nachgekommen ist .

Die ungarische Polizei hat am Freitag 100 jüdische Ange¬
stellte Budapester Firmen einem strengen Verhör unterzogen ,
die beschuldigt werden , Flugzettel hergestellt und verteilt zu
haben , in denen das Judentum zum Bontott rein
ungarischer Unternehmen aufgefordert wird .

Es handelt sich anscheinend um eine Aktion jüdischer Kreise
gegen das Judengesetz der Regierung .

In den letzten Tagen war in den Straßen Budapests eine
große Anzahl solcher Flugzettel zur Verteilung gelangt , und
einige jüdische Zeitungen fühlten sich sogar veranlaßt , die Hilfe
der Polizei gegenüber diesem den Pfeilkreuzlern von den Juden
in die Schuhe geschobenen Störungsakt anzurufen . Die Polizei
hat bisher zehn jüdische Handlungsgehilfen in Haft behalten ,
wodurch der Beweis für den wahren Ursprung der Hehe klar
erbracht ist . Die polizeilichen Erhebungen dauern an .

Die Stellungnahme der ungarischen Oeffentlichkeit in der

Begründung der Regierung zum Judengesetz kommt deutlich in
der Haltung der Presse zum Ausdruck . Im Gegensatz zu den
Regierungs - und Rechtsblättern , die den weitaus überwiegen
den Teil der ungarischen Bevölkerung hinter sich wissen , gibt
die liberal - jüdische , legitimistische und klerikale Presse mit dem
Bester Lloyd an der Spize lediglich einen Auszug .

Der jüdisch -liberale Pester Lloyd bemerkt , es müsse fest =
gestellt werden , daß die Wirtschaftsgebiete , die vom Judentum
stärker besetzt worden seien , keineswegs vom Besisstand christs
licher Schichten abgesondert und von jüdischen Elementen ers
obert worden seien . ( ? ? )

Demgegenüber betont das Regierungsblatt Függetlenseg " ,
die Begründung der Regierung beleuchte traß die große Nota
wendigkeit der Regelung der Judenfrage . Der nationalvölkische

Uf Magyarfag " schreibt , die klare , einfache Formulierung der
Begrüdung lasse vor den Augen des Ungartums die ganze Not
unterschlagener Wahrheiten wiederauferstehen . Das nationale
Ungartum komme endlich zum Ziel .

bracht . Es wird in den Berichten darüber ausdrücklich
hervorgehoben , daß bei diesem Ministerbesuch die Frage
des Kalifats nicht berührt wurde .

schönen Arbeitsraum bei gewissen Gewerkschaftshäuptern | jetzt der Außenminister der neuen Türkei in Kairo über

schon gewendet. Denn die Londoner Zeitung
da draußen hervorrief . Heute hat sich das Blatt offenbar

beklagt nun die unzulängliche Unterbringung englischerSchiffsbesatzungen und fordert vom Unterhaus verschärfte
Gesezesbestimmungen . Ohne daß man das böse Nazi¬

Matrosen und Heizer anderer nordeuropäischer" Länder
deutschland zu nennen wagt , erklärt man doch , daß die

heute viel bessere Unterkünfte hätten als der „Britishsailor " .

"

darüber , daß die Zahl der Schiffe mit völlig mangelhaften
Im einzelnen beklagen sich die englischen Seeleute

sanitären Einrichtungen so groß ist . So stehen die neueren
Vorschriften für die Unterbringung der Besagung meistens
nur auf dem Papier . Bezeichnend ist dabei die Tatsache ,
daß der erste Hafenarzt von Hull feststellen mußte ,
daß die Mehrzahl der Mannschaftsräume vollkommen un¬
geeignet für menschliche Wohnstätten sind . Seine Unter¬
suchungen erstrecken sich aber auf eine gewaltige Anzahl
von Fahrzeugen aller Art , die den Hafen Hull anliefen .
Dem Handelsministerium wird dringend nahegelegt , für
eine Berschärfung der Gesetze zu sorgen .

Es ist für das nationalsozialistische Deutschland wohl
das schönste Lob , wenn seine energischen Bemühungen für
eine vorbildliche Unterbringung der Schiffsbesatzungen
nun auch dort Aufmerksamkeit gefunden haben , wo man
bekanntlich nicht der übertriebenen Deutschfreundlichkeit
verdächtig ist !

Sie

Für die enge Fühlung , die die Islamländer des
Orients untereinander halten , sind die verschiedenen
Staatsbesuche der Könige besonders bezeichnend .
werden jetzt fortgesetzt mit einer Reise des jungen ägypti¬
schen Königs Faruk nach Ankara . Die Einladung des
türkischen Staatspräsidenten Kemal Atatürk gerade

Ein Besuch König Faruks in der neuen Hauptstadt der
Türkei wird in der politischen Entwicklung des Nahen
Ostens eine besondere Note haben . Der junge Monarch

heit für seine neue Regierungsfront erzielen können, die
hat bekanntlich bei den letzten Wahlen eine starke Mehrs

damit die Wafdbewegung des Nahas Paicha aus dem
Sattel gehoben hat . Zusammen mit dem König Gazi von
Irak gehört Faruk zu den jüngsten Herrschern der orien¬

schiedenen innerpolitischen Maßnahmen bewiesen, daß er
talischen Welt . Dabei hat er aber doch durch seine ver¬

seine eigenen Wege geht . Als Herrscher eines besonders
streng mohammedanischen Landes mit großen wirtschaft¬
lichen Zufnftsaussichten darf er mit dem Herrn Inner¬

testen Persönlichkeiten des Islam gerechnet werden . Wie
arabiens , dem König Ibn Saud , zu den bemerkenswer

dem Weltkrieg die ägyptischen Vizekönige im Schatten
verändert ist seine Stellung gegenüber der Rolle , die vor

Englands zu spielen hatten . Aegypten hat heute eine

waffe , eine stark entwickelte einheimische Industrie und
bemerkenswerte eigene Wehrmacht , eine wachsende Lufts

einen sehr starken Handel . Kairo ist nicht nur in religiöser

großer Knotenpunkt am Rande zweier gewaltiger Erd¬
Beziehung , sondern auch in wirtschaftlicher Hinsicht ein

teile geworden . Eitel Kaper

Nicht nur glänzen sollen Schuhe , wichtiger ist , daß das Leder
gepflegt wird , dann halten die Schuhe länger und bleiben länger
schön. Erdal hat sich in Jahrzehnten bewährt . Erdal ist jetzt
billiger geworden . Erdal hilft sparen und verlängert die Freude
an schönen Schuhen . In jeder Dose Erdal -Bildergutscheine .
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Emder Turnverein verliert das erste Handballaufstiegsspiel
Emder Turnverein Oldenburger Turnesbund 2 : 7 ( 1 : 3 )

Zu einem recht schönen und flotten Handballkampf , wie
wir ihn hier in Emden nur selten erleben , gestaltete sich am
gestrigen Nachmittag das erste Aufstiegsspiel zur Bezirksklasse
auf dem Bronsplay . Um es gleich vorweg zu nehmen , tam es
hier zu einem verdienten Siege der Oldenburger , die eine
tadellos eingespielte Elf ins Feld stellten . Allerdings dauerte
es eine geraume Zeit , bis die Gäste sich auf dem etwas kleinen
Plag eingespielt hatten , aber dann waren sie auch strecken¬
weise eindeutig überlegen . Sehr genaues 3u - und Abspiel ,
sowie gutes Stellungsspiel brachten ihnen schließlich den ver¬
bienten Sieg ein . Die Emder Turner lieferten zwar auch ein
gutes Spiel , aber gerade hier machte es sich doch ziemlich stark
bemerkbar , daß nicht genügend Trainingsgelegenheit vor¬
handen ist , weil die Turner teine Gegner haben , mit denen
sie Uebungsspiele bestreiten fönnen . Allerdings darf man da¬
bei nicht vergessen , daß die Elf auch ziemlich von Bech ver¬
folgt war , denn die ersten zwanzig Minuten diftierte sie flar
das Spielgeschehen . Es wurde in dieser Zeit auch eifrig ge¬
schossen . Aber der Oldenburger Schlußmann machte alle Hoff¬
nungen der Einheimischen zunichte . Ja , er hielt manchmal
Bälle , die man sonst mit Sicherheit schon ins Tor fliegen
sieht . Das Spiel selbst wurde während der ganzen Spielzeit

mit einem ungeheuren Tempo durchgeführt . Nachstehend geben
wir hier die wichtigsten Spielmomente wieder :

Die erste günstige Gelegenheit haben die Plazbefizer . Ein
Strafwurf von der 16 - Meter - Linie wird von Remmerssen
gegen den Pfosten geknallt . Auf der Gegenseite hält Emdens
Torwart einen Schuß des Oldenburger Mittelstürmers sicher .
Kurz hintereinander zeichnet sich Oldenburgs Torwart dann
aus , indem er Schüsse von Remmerssen und Buß sicher hält .
Die Angriffe der Oldenburger bleiben meist bei der sicheren
Emder Verteidigung stecken . Einen Schuß des Oldenburger
Halblinken fann Müller unschädlich machen . Dann sieht es fast
so aus , als sollten die Plazbefizer endlich in Führung gehen .
Buß fommt freistehend vor dem Tor zum Wurf . aber um 3en¬
timeter geht der Ball vorbei . Ein plötzlicher Durchbruch der
Oldenburger bringt ihnen dann auf Flanke von links durch
den Halbrechten Meyer in der siebzehnten Minute das Füh¬
rungstor . Aber bereits im Gegenangriff gelingt es den Em¬
dern nach einem steilen Durchspiel durch Dr . Balsen , den
Ausgleich herzustellen . Die Oldenburger kommen nun besser

ins Spiel . Ihre Angriffe sind bedeutend gefährlicher als die
der Emder . Zwei Minuten vor der Pause gelingt dem Halb¬

linten Paulo der Führungstreffer und fast mit dem Pausen¬
pfiff ist es der Mittelläufer , der einen Strafwurf unhaltbar
zum 3 : 1 verwandelt .

Nachdem die Elf der Oldenburger sich in der ersten Halb¬
zeit richtig eingespielt hat , bemerkt man in der zweiten Halb¬
zeit , daß die Elf technisch sehr gut beschlagen ist. In ungeheu¬
rem Tempo wird auch diese Halbzeit durchgeführt . Den Em¬
dern gelingt es , durch Buß auf 3 : 2 heranzukommen . Aber
faum zwei Minuten später stellt der Oldenburger Halblinke
den alten Abstand wieder her . 4 :2 . Oldenburgs Torwart voll¬
bringt dann eine Glanzleistung , indem er im Hechtsprung
einen scharfen Schuß von Buß aus der äußersten Ede fischt .
Ueberhaupt liegen die Schüsse der Einheimischen etwas zu
hoch , so daß der Ball immer und immer wieder über das Tor

geht . Ein 13 - Meter - Wurf wird von den Oldenburgern un =

haltbar verwandelt , so daß die Partie 5 :2 steht . Dies bedeutet
bereits die Entscheidung , denn immer besser tommen die OTBer
in Fahrt . Das sechste Tor wird von dem Oldenburger Mittel¬
stürmer ( allerdings aus Abseitsstellung ) erzielt . Kurz vor dem
Abpfiff tommen die Oldenburger dann noch durch Leicht¬
sinnigkeit des sonst guten Emder Torwarts zum siebten und
legten Treffer .

Wenn auch der Sieg der Gäste als verdient bezeichnet wer =

den muß , so tommt man doch um die Feststellung nicht herum ,
daß er den Spielverlauf nicht richtig widerspiegelt . Ein Er¬

gebnis mit zwei Toren Unterschied hätte dem Spielverlauf
wohl entsprochen .

Vier Jahre KdF . Sport

Vor vier Jahren , am 13 . April 1934 , begann im Sportamt
Berlin der NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " der

erste Kd . -Sportkursus . Es war dies bewußt nur ein Versuch .

auf diesem Wege einen großen Teil von Volksgenossen neu
für den Sport zu gewinnen , und tatsächlich wurden gewaltige
Erfolge damit erzielt . Jedoch wurde es offenbar . daß das

Ziel die Erfassung aller Werftätigen allein mit Sport¬
lehrgängen nicht zu erreichen war . Daher wurde die Arbeit
des Sportamtes mehr und mehr auf die Arbeit im Betrieb ,

und zwar durch Schaffung von Betriebssport - Gemeinschaften ,

verlagert . Und damit ist das Sportamt vor eine neue , noch

gewaltigere Arbeit gestellt : Schaffung von Lebensfreude und
Boltsgensundheit sowie Erziehung des deutschen Menschen

zum Gemeinschaftsgeist vor allem im Betriebe !

Dieser neue Weg wird bereits seit einiger Zeit beschritten ,

und die Erfolge lassen erkennen , daß die Betriebe den Aufruf
des Sportamtes verstanden haben und ihm Folge leisten .

Denn , begann man in den Betriebs -Sportgemeinschaften im
Juli vorigen Jahres mit 16 356 Teilnehmerstunden , so ist diese
Zahl im März dieses Jahres schon auf 92 962 angestiegen .

In engster Zusammenarbeit mit dem DRL . hat das Sport¬

amt sich auch als Veranstalter bzw . Mitveranstalter betätigt
und damit gleichfalls hervorragende Erfolge erzielt . So wur¬
den beispielsweise 125 Eissportfeste mit nicht weniger als

750 000 Besuchern durchgeführt . Die Vorschlußrunde der bran¬
denburgischen Amateurbogmeisterschaften gingen mit Hilfe der
NSG . - KdF . im fast ausverkauften Sportpalast vonstatten ,

während früher die Oeffentlichkeit von dieser Veranstaltung

faum Notiz nahm . Stetig steigend war auch die Teilnahme

an den Sporturlauben , den Segeltursen und den Stilehrgän =

gen , die im kommenden Winter natürlich auch in Desterreich

durchgeführt werden .

Welchen Wandel der Verhältnisse die Tätigkeit des Sport¬

amtes mit sich brachte , zeigte die Tatsache , daß von den vielen

1933 noch brachliegenden Sportlehrkräften schon seit langem
feine mehr greifbar sind , und heute macht man sich Kopf¬

schmerzen , wie die dringend notwendigen Sportlehrer usw . zu
beschaffen sind . Daher ist man jezt darangegangen . Betriebs¬
sportwarte heranzubilden , aus deren Reihen dann Spezial¬

sowie allgemeine Uebungslehrer erstehen werden .

Die Hauptschwierigkeiten und Hindernisse des Betriebs¬

sports liegen jedoch in dem Mangel an Uebungs =
bzw . Lehrstätten , und das besonders in der Reichshaupts

stadt . Dieses Manko dürfte jedoch in den Plänen zur Neu¬

gestaltung Berlins bis zu einer gewissen Grenze , die sich eben

in einer Millionenstadt von selbst ergibt , ausgeglichen werden .

Aus 134 847 Teilnehmerstunden der Lehrgänge April¬
November 1934 wurden 917 360 in der Zeit von Dezember
1936 bis Dezember 1937 . Die Gesamtzahl beläuft sich auf

2 536 089 , wozu noch 393 771 Teilnehmerstunden der Schwim¬

mer fommen . Viel also hat das Sportamt getan , aber wie
der Leiter des Sportamtes , Olympiasieger Gerhard Bögelen ,

in einer Pressebesprechung feststellte . noch größere Aufgaben
sind zu bewältigen die Arbeit , aus Deutschland ein Volk

des Sports zu machen .
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Wie beim Sport , so auch im täglichen Leben !

Irt beidenSpart
Kreissparkasse Aurich

Ostfriesische Sparkasse Aurich

Stadtsparkasse Emden

bei den öffentlichen

mündelsicheren Sparkassen !

Kreis - und Stadtsparkasse , Leer

Kreis - und Stadtsparkasse , Norden

Kreissparkasse zu Wittmund

Sparkasse Weener -Holthusen



Aus Gau und Provinz
Klootschießer der Wesermarsch fahren nach Holland

-

Einer Einladung der holländischen Klootschießerfreunde ausdem Kreis Twente folgend , werden sich die Klootschießer der
Wesermarsch demnächst zum Herausforderungskampf stellen . Für
diese Fahrt ist Pfingsten in Aussicht genommen , wenngleich
eine genaue Festlegung noch nicht getroffen ist . Die Fahrt sol
mit Autobussen ausgeführt werden . Der Feldkampf findet auf
Gelände von Losser ( Holland ) statt . Zuvor wird am 22 . Mai
auf dem Gelände von Dangast der Feldkampf zwischen
Schleswig - Holstein und dem Friesischen Klootschießerverband
( Oldenburg und Ostfriesland ) zum Austrag kommen . Geworfen
wird 16 gegen 16. Hüben und drüben wurden die Uebungs¬
werfen bereits vor einiger Zeit aufgenommen . Die Frage , werSieger wird , ist angesichts der Gleichwertigkeit der Mann¬
Schaften durchaus offen . Der Klootschießer -Verein Burhave
Stiftete einen Wanderpokal , der zwaschen den ButjadingerVereinen erstmalig Ostern ausgeworfen wird . In einer
Kreisversammlung der Kreise I und II ( Butjadingen und Stad¬
land ) wird näherer Beschluß bezüglich der Hollandfahrt unddes Treffens von Dangast gefaßt .

Brillantendiebstahl in Bremen

-

Einem Juwelier der Innenstadt von Bremen wurde
türzlich aus seinem Ladenraum ein modern geschliffener Brillantim Werte von 1200 RM . entwendet . Beschreibung der
Brillanten : Gute weiße Qualität , kreisrund , modern geschliffen ,
Gewicht 0,97 Karat , Durchmesser 7 mm , oben 32 Facetten , unten
25 Facetten , die äußere Kante war nicht ganz scharf aus¬
geschliffen . Sachdienliche Angaben über den Verbleib des
Brillanten werden an jeder Polizeiwache und von der Kriminal¬
polizei im Polizeihaus entgegengenommen .

Aufdeckung einer vorgeschichtlichen Siedlung in der Wesermarsch
Die Erforschung der Wurten an der deutschen Nordseeküste

ist ein Teilgebiet der Vorgeschichtsforschung , die in letzter Zeit
einen starken Auftrieb erfahren hat . Erinnert sei an die fürz¬
lich gemeldete Bildung einer Arbeitsgemeinschaft für Wurten¬
forschung in Niedersachsen , die anläßlich der großen Wurten¬
forschungstagung in Hannover erfolgte . Schon vor der Bildung
dieser Arbeitsgemeinschaft wurde durch den bekannten Olden¬
burger Forscher Dr . H. c . Heinrich Schütte an die Erforschungeiner Anzahl von Wurten in Ostfriesland ( Krummhörn )
und in der Wesermarsch herangegangen . Die Arbeits¬
gemeinschaft für Wurtenforschung hat sich die planmäßige Er¬
forschung aller Wurten der Nordseeküste zum Ziel gesetzt . Ob¬
wohl die Arbeit erst vor kurzem begonnen wurde . kann bereits
jetzt über den ersten großen Erfolg berichtet werden . BeiEinswarden in Butjadingen konnte bei Ausgrabungen zu
Siedlungszwecken eine alte Wurt abgetragen werden , bei der
man Reste früherer Besiedlung feststellen konnte . Die Arbeiten
sind noch in vollem Gange , lassen aber im jezigen Stadium
schon erkennen , daß hier der Vorgeschichtsforschung wertvolles
Material geliefert wird .

Auf dem Rest der alten Wurt sind zahlreiche Hauspfosten ,
die Ueberbleibsel der alten Siedlung zu erkennen . Bei näherer
Kenntnis der Dinge fann man deutlich die Hausgrundrisse er¬fennen . Bemerkenswert ist . daß diefe Grundrisse Aehnlichkeit
haben mit den bei der Grabung auf der großen Ezinger =Wurt in Holland gefundenen Grundrissen und auch mit
solchen aus einer Grabung in Schleswig - Holstein haben . Es
scheint sich hier um die Urform des Niedersachsenhauses zuhandeln .

Auch bei der Einswardener Wurt sind mehrere Siedlungs =
schichten erkennbar . Die iekt freigelegte Schicht entstammt dem
ersten Jahrhundert nach Chrifti . Der Grundriß zeigt eine große
Siedlungsstelle , ein Hallenhaus mit mehreren Anbauten .
Zwischen den Resten der Pfosten ist noch das verbindende
Flechtwerk zu sehen . daß sich gut erhalten hat . Die Küsten¬
senkungstheorie erhält hier einen neuen Beweis dadurch , daß

: sich Grundrisse übereinander finden d . h . , dak bei der all¬
mählich im Laufe der Zeit höher steigenden Flut die Wurt
erhöht werden mußte , um dann auf ihrer Oberfläche eine neue
Siedlung aufzunehmen . Die reichhaltigen Funde von Resten
einstiger Gebrauchsgegenstände bestehen vorwiegend in Scherben
von Tongefäßen . An zwei Stellen fonnte die Feuerstelle des
Hauses festgestellt werden . An anderer Stelle wurde noch der

Holzfußboden freigelegt , während die anderen Häuser meist
Lehmboden hatten . Die Funde werden mancherlei Rückschlüsse .
auf die Lebensweise der Bewohner dieser Siedlung zulassen :
sie deuten in allem darauf hin , daß die Menschen iener Zeit
Bauern und Fischer waren . Auch mehrere Brunnen fonnten
festgestellt werden . Deutlich zeichnen sich freisrunde Stellen im
Boden ab . Die Seitenwände dieser Brunnen bestehen gleichfalls
aus Holz und Flechtwerk . Die Bedeutung dieser Ausgrabung ,
bei der bisher insgesamt eine Fläche von 2500 qm freigelegt
wurde , erhellt auch daraus , daß es sich um eine der größten
Wurten an der Nordseeküste handelt , deren Forschungsergebnis
wahrscheinlich neue Einblicke in die Siedlungsgeschichte der
Marschen ermöglichen wird .

Landesversicherungsanstalt Oldenburg -Bremen
Nach einer im Reichsanzeiger veröffentlichten Verordnung

des Reichsarbeitsministers wird für die Zeit vom 1. Januar
1939 ab das Land Bremen der Landesversicherungsanstalt
Oldenburg zugeteilt und dieser unter Beibehaltung des Sizes
in Oldenburg die Bezeichnung „ Landesversicherungsanstalt
Oldenburg - Bremen " verliehen .

Der Ausstellungsname „ Bremen Schlüssel zur Welt " geschütt
Die Nachrichtenstelle der Ausstellungsleitung . . Bremen

Schlüssel zur Welt " teilt mit : Aus gegebener Veranlassung
müssen mir erneut darauf hinweisen . daß die Führung des
Titels Bremen Schlüssel zur Welt " einzig und allein der
Ausstellungsleitung für das Ausstellunasvorhaben vorbehalten
ist . Jede andere Verwendung ist mikbräuchlich und verstößt
gegen die Restimmungen des Werberates der deutschen Wirt¬
schaft . In Anbetracht der Grundsäklichkeit dieser Frage wird
die Ausstellungsleitung nunmehr hei mißbräuchlicher Benukung
der Bezeichnung Bremen - Schlüssel zur Welt " unnachsichtlich
vorgehen .

Wahnsinniger als Brandstifter
In einem Mahnsinnsanfall steckte ein Belberter Familien¬

nater . nachdem sich vorher seine Frau und seine Kinder vor dem
Tobsüchtigen in Sicherheit gebracht hatten , sein Haus in
Flammen . Das Gebäude brannte vollkommen nieder : Der
Täter , der sich in den brennenden Trümmern verbarg , konnte
nur mit Mühe gerettet werden . .

Das zweite Opfer der See findet heim

An Hand der wenigen Unterlagen fonnte auch die Bersönlich¬
feit der zweiten nor Sörnum gefundenen Strandleiche feit
gestellt merden . Es handelt sich um die sterhlichen Ueherrefte
cines Besakunasmitaliedes des Stettiner Schiffes . . Eridan " mit
Namen Gerhard Mor Erich Schitt aus Siegmundshura , der
am 11 . Februar nor Borfum den Seemannstad erlitten hat .
Auch in diesem Fall half der Trauring zur Feststellung .

Tot aufgefunden
Seit Montaa dieser Woche wurde der in Aschendorf

wohnhafte Schneider Oldemann vermikt . Am Mittwochnach¬
mittaa nun wurde der Mann in einem Tümvel nahe der
Goldfischdever tot cufaefunden . Die Leiche wurde zur Unter¬
suchung nach Aschendorf übergeführt .

Es brannte zum dritten Male in Ochtrup

Nachts brannte in Och trup das Wirtschaftsgebäude einesHotels nieder . Dabei verbrannten das Muto eines Hotelaastes .
ein Pferd . vier Schmeine , so mie große Mengen Getreide und
Futtermittel . Ein meiteres ferd mukte notgeschlachtet wer
hen . Die Brandursache ist unbekannt . doch nermutet man . dak
Brandstiftung vorlieat Innerhalb von drei Wochen war dieses
der dritte Brand in Ochtrup .

Solche Faulheit sucht ihresgleichen
In Marren ( Kreis Harburg ) sollte ein Knecht einige

Zentner Kunstdünger streuen . Aus Faulheit vergrub er
jedoch den Kunstdünger und legte sich während der
Nachmittagsstunden zum Schlafen . Der Bauer , durch die
„ Schnelligkeit " der Arbeit stuzig geworden , fand den ver¬
grabenen Kunstdünger und veranlaßte die Einlieferung des
Burschen wegen Sabotage am Vierjahresplan ins Gefängnis .

chiffsbewegungen
Hendrik Fisser Attiengesellschaft , Emden .

Emden . Erita H. Fisser 12 4. in Bona .
Emden .

Konsul Carl Fisser 13. 4. in
Francista H. Fisser 12. 4. in

12. 4. in Caen .Fisser u . v. Doornum , Emden . Marie Fisser
Schulte u . Bruns , Emden . Amerika 13. 4 Emden nach Malm . Afrika11. 4. Emden . Godfried Bueren 13. 4 Emden . Heinrich Schulte 12. 4. Bona .Johann Wessels 13. 4. Narvik . Elise Schulte 2. 4. Amorgos nach Hamburg .Aien 13. 4 Narvik . Europa 13. 4. Hamburg . Roniul Schulte 13. 4. Wil¬helmshaven . Nord 13. 4. Riga . West 13. 4. Helgoland
Legzau , Scharbau und Co. , Emden . Ostfriesland Emden , repariert . Carl

Frigen 21. 4. von Bahia Blanca in Premen . Erika Frigen 17. 4. von Narvitin Rotterdam . Jacobus Frizen 13. 4. von Stettin nach Narvif . Jantje Frigen16. 4. von Emden vor Key West . Dora Frigen 16. 4. von Orelösund in Stet :tin . Gerrit Frizen Hamburg , repariert . Gertrud Frigen 13. 4. von Emdennach Herrenwyt . Hermann Frigen 15. 4. von Stettin in Narvik . HerthaFriken 15. 4. von Brate in Kirteneß . Kath . Frigen 15 4. von Bahia Blancain Emden . Klaus Frigen 14. 4. von Emden in Herrenwyt . Reimar E. Frigen14. 4. von Kragwief in Emden .

14. 4. Lizard passiert heimi .
Unterweser -Reederei AG . Fechenheim 6. 4. Mobile ab heimt . Ginnheim

Schwanheim 14. 4. Adelaide an . Gonzenheim
Bockenheim 14. 4. Galveston ab heimt Heddernheim

Kelkheim 9. 4. Rotterdam ab
14. 4. Karskär ab
12. 4. 29 Grad N 55 Grad W gem . ausg .ausg . Eschersheim 14. 4. Narvif an .

Narvit .Frigga AG . , Hamburg . Frigga am 14. 4. von Antwerpen nach
Heimdal am 14 . 4 . in Emden . Odin am 14. 4. in Emden . Thor am 14. 4.von Gefle nach Emden . August Thyssen am 13. 4 in Emden . Widar am13. 4. von Antwerpen nach Narvik . Albert Janus am 14. 4. von Hamburg nachVaertan .

Norddeutscher Lloyd Bremen . Alster 14. 4. Rotterdam . Arucas 13. 4 .
Ouessant passiert nach Antwerpen . Este 13. 4. San Miguel passiert nach Crisstobal . Europa 12. 4. Neuyort . Eisenach 12. 4. Maranhao nach Tutoya . Gneisfenau 13. 4. Antwerpen . Isar 13. 4. Schanghai nach Dairen . Lahn 14. 4 .Hamburg . Leipzig 13. 4. Hamburg . Oder 14. 4. Antwerpen . Saar 13. 4 .Tampico nach Puerto Merito . Spree 13. 4. Borkum F. S. passiert nachHamburg .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sansa " , Bremen . Altenfels 13. 4 .
Hamburg nach Bremen . Frauenfels 13. 4. von Malta Kandelfels 13. 4 .
Berim passiert . Rybfels 14. 4. von Karachi . Rabenfels 13. 4. von Colombo .Reichenfels 14. 4. Antwerpen nach Bombay . Rheinfels 13. 4. Perim passiert .Schönfels 12. 4. Suez . Stolzenfels 14. 4. Hamburg . Werdenfels 13. 4. PortSaid .

Dampfschiffahrts -Ges. „ Neptun " , Bremen . Andromeda 13. 4. Elbing nach
Königsberg . Apollo 13. 4. Malaga nach Palma de Mallorca . Ariadne 14. 4.
Holtenau passiert nach Bremen . Bacchus 14. 4. Kiel nach Königsberg . Bel¬Tona 14. 4. Ouessant passiert nach Antwerpen . Delia 13. 4. Gijon nach San¬tander . Diana 13. 4. Rotterdam nach Kiel . Feronia 14. 4. Stockholm . Flora
13. 4. Königsberg nach Bremen . Fortuna 14. 4. Brunsbüttel passiert nachKopenhagen . Hans Carl 14. 4. Elbing nach Königsberg . Sector 13. 4. Riga .Helios 13. 4. Palma de Mallorca . Hercules 13. 4. Huelva nach Sines . Hero13. 4. Lissabon nach Bremen . Jupiter 13. 4. Danzig . Leda 13. 4. Rotterdam
nach Köln . Mercur 13. 4. Stettin nach Rotterdam . Najade 14. 4. Riga nachBremen . Nereus 13. 4. Hamburg nach Rotterdam . Niobe 14. 4. Königsberg .
Par 14. 4. Lobith passiert nach Rotterdam . Phaedra 13. 4. Königsberg nachRotterdam . Priamus 14. 4. Soltenau passiert nach Bremen . Pylades 13. 4.
Stettin nach Rotterdam . Themis 14. 4. Amsterdam . Besta 13. 4. Oporto .Victoria 13. 4. Hamburg .

Argo Reederei , Richard Adler u . Co. , Bremen . Drossel 13. 4. Kopenhagen
nach Königsberg . Fasan 14. 4. London . Fint 14. 4. Königsberg . Forelle
14. 4. Hamburg . Ganter 14. 4. Rotta nach Bremerhaven . Lumme 14. 4 .
Kotta . Optima 14. 4. Raumo nach Bremen . Phoenig 14. 4. Hull . Schwan
14. 4. Sull . Sperber 14, 4. Antwerpen . Strauß 14. 4. Rotterdam . Wachtel
14 4 in Gent ,

Deutsche Levante -Linie GmbH . Athen 13. 4. Gibraltar passiert . Belgrad
13. 4. Hamburg nach Brake . Heraflea 13. 4. Bolo nach Piräus . Larissa 13. 4 .
Hamburg . Tilly L. M. Ruß 13. 4. Istanbul . Sofia 13. 4. Tel -Aviv . Tinos
12. 4. Mersin nach Alexandrien . Yalova 13. 4. Limasol nach Famagusta .

Union Handels - und Schiffahrts -GmbH . , Bremen . Wesermünde 16. 4. ab
Bremerhaven . Nordenham 18. 4. Bremerhaven fällig .

F. A. Binnen u . Co. , Bremen . Cristel Binnen 13. 4. ab Las Palmas .
Hamburg -Amerika Linie . Kellerwald 13. 4. Bishop Rod passiert nach Bo¬ston . Phrygia 13. 4. Curacao . Caribta 13. 4. Dover nach Barbados Ausr .

Orinoco 13. 4. Havanna . Hermonthis 12 4. ab Cristobal . Udermart 13. 4 .
Perim passiert nach Port Said . Lüneburg 13. 4. Rotterdam nach Hamburg .Vogtland 13. 4. Perim passiert nach Port Said . Scheer 13. 4 Guez . Olden¬burg 12. 4. ab Dairen . Neumark 12. 4. ab Manila Burgenland 12. 4. Tafu .
Havelland 13. 4. Panamakanal nach Yokohama . Reliance 14. 4. Audland nachWellington . Wasgenwald 13. 4. Narpit nach Rotterdam .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 14. 4 .St . Vincent passiert . General Artigas 13. 4. Rio de Janeiro nach Bahia . Ge¬neral Osorio 14. 14. Rio de Janeiro . General San Martin 13. 4. Madeira
nach Lissabon Madrid 13. 4. Madeira nach Rio de Janeiro . Monte Pascoal14. 4. von Buenos Aires . Monte Sarmiento 13. 4. Lissabon nach Las Palmas .Campinas 13. 4. Antwerpen . Corientes 13. 4. Rio de Janeiro . Joao Pessoa13. 4. Madeira passiert . La Plata 14. 4. Hamburg . Montevideo 12. 4 .
Paranagua nach Santos . Pernambuco 14. 4. Fernando Noronha passiert . Ro¬sario 13. 4. St . Vincent passiert . Sao Paulo 13. 4. de Janeiro . Tucuman14. 4. Ouessant passiert .

Deutsche Afrita -Linien . Usaramo 13. 4. von Freetown . Tanganjika 11. 4 .Rotterdam . Usukuma 10. 4. von Southampton . Wahehe 10. 4. Lagos . Livadia12. 4. von Monrovia . Tübingen 11. 4. von Las Palmas . Wagogo 12. 4.von Lagos . Wakama 12. 4. von Las Palmas . Adolph Woermann 14. 4. vonAntwerpen . Windhut 13. 4. Rotterdam . Wangoni 10. 4. Southampton . Wa¬tussi 12. 4. von Port Sudan . Usambara 8. 4. von Lobito . Urundi ausg .12. 4. Walfischbat .
Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Ceuta 13. 4. LasPalmas n. La Palma . Pasajes 13. 4. Antwerpen n . Tanger . Rabat 13. 4 Agadir n.Mogador . Ammerland 13. 4. Narvik nach Emden . Gebu 13. 4. Sevilla .Gran Canaria 13. 4. Las Palmas . Tanger 13. 4. Stettin . Tenerife 13. 4 .Danzig . Casablanca 13. 4. Ouessant passiert . Oldenburg 13. 4. Ouessant pass.Palos 13. 4. Ouessant passiert .
Kauffahrtei -Seereederei , Adolf Wiards und Co. , Hamburg . Stadt Emden12. 4. von Oxelösund in Emden . Emshörn 12. 4. von Emden nach Stettin .Emsriff 14. 4. von Emden nach Stettin . Emsland 15. 4. von Emden inNarvit . Emsstrom 13. 4. von Stettin nach Oxelösund . Monsun dkl. 15. vonRotterdam nach Rio de Janeiro .
Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene Fischdampfer .Wesermünde -Bremerhaven , 14. April . Ven Island : Berlin . Am Markt angekündigt für den 15. April von Island : Heinrich Fröhlke , Ludwig Janßen ,Hans Loh , von der norwegischen Küste Uranus , Ostpreußen , Westfalen , KarlWolff . In See gegangene und gehende Fischdampfer . 12. April nach Island .Schleswig ; 13. April nach Island : Roland , Else Bösch, Fladengrund ; 13. Aprilzur norwegischen Küfte : Hinrich Freese , Stolpenbant ; 14. April zur norwegi¬schen Küste . Adolf Hitler , Eisenach ; 15. April nach Island : Berlin .

Von See : Fd .
Nach See : Fd .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 13. /14 . April .
Cuxhaven , Senator Lattmann , August Wriedt , Germania5. A. W. Müller , St . Pauli , Stralsund , Herrlichkeit , Bayern .

Marktberichte
Amtliche Berliner Butternotierungen vom 14. April

Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger und Großhandel .Preise in Reichsmart per Pfund , Fracht und Gebinde zu Lasten des Käufers .Deutsche Martenbutter 1. 30 RM . Deutsche feine Molkereibutter 1. 27 RM .Deutsche Molkereibutter 1. 23 RM . Deutsche Landbutter 1. 18 RM . DeutscheRogbutter 1. 10 RM .

Motorenfabrik Darmstadt A. G.

Modaag - Krupp
stationäre und Schiffsdieselmotoren kurzfristiglieferbar . Auskunft durch Generalvertretung
Nautisch - Technisches Büro
Kapitän Hermann Frese . Emden , Fernsprecher 2669

Auch in Jhrem Geschäft

KAMPF DEM VERDERB
durch

DKW - KÜHLUNG
LassenSie sich von unseren Fachleuten unverbindlich beraten !

Generalvertretung für Ostfriesland

Feenders & Wolters , Emden

Zu kaufengesucht

Gesucht per sofort ein

Anhänger
für Personenwagen .
Schr . Angebote unter E 2651
an die DT3 . , Emden .

Raten
ganz

klein
Preise niedrigKatalog fre

Hans W. Müller
Ohligs 239

Suche fahre und güfte , belegte und tragende

Kühe
für die Weide zu kaufen .
Aug . Sommerkamp , Lippstadt i . W.

Angebote erbitte an . . Hotel Schwarzer Bär " , Aurich , Tel . 233

Kaufe . laufend jedes Quantum

Wiesen - und Kleeheu
-ose und drahtgepreßt . Um Angebote bittet

Chr . Carls , Rauhfutterhandlung
Norden , Hindenburgstraße 61 b , Fernsprecher 2548

Zu verkaufen

Zum Abschluß der Kauf¬
erhandlungen über die 1,70,41 |

Jeftar große

Fehnitelle
ienate West dörp Erben ,

Reuefehn , die auch geteilt zum
Jusgebot gelangt , findet neuer
Termin am

Sonnabend , 23 . April ,
nachmittags 6 Uhr ,

in der Gastwirtschaft Baumann ,
Neuefehn , statt .

Hejel , Kreis Leer .

Bernhard Luiking ,
Preußischer Auktionator .

Torfftichverkauf
Am Freitag ,

dem 22 . April 1938 ,
nachmittags 4 Uhr ,

ollen die Torfftiche im Friede¬
urger Wiesmoor , Bezirk Olt¬=

Die Firma S . F . Koolman
& Co . in Weener will

Donnerstag ,
STO21 . April d . J . ,

nachmittags 22 Uhr ,
auf dem Fabritplage der hieft
gen Brennerei :

10 gut erh . starke Aderwagen ,
2 Erdkarren ,
1 flachen Federwagen ,
1 Rollwagen ( mit Aussag ,

auch Viehtransportwagen ) ,
1 schweren Rollwagen ,
1 Landauer ,
1 Breakwagen ( 8sizig ) ,
1 Dogcart , mit Gummi ,
2 Jagdwagen ,

darunter 1 mit Gummi ,
evtl . Kreiten , Knüppel pp .

öffentlich meistbietend auf viers
monatige Zahlungsfrist freiwil
lig durch uns verkaufen lassen .

Besichtigung 2 Stunden vor
Beginn der Versteigerung .

Weener / Leer .

Bernh . Tholema ,
vereid . Versteigerer .

Bernh . Buttjer ,
Preußischer Auktionator .

annsfehn Bentstreet , beim Aus einem stillgelegten BeRoorverwalterhaus in Bent - trieb in Emden sind folgendetreet öffentlich meistbietend ver - gebrauchte , guteauft werden .

Staatliche Moorverwaltung
Neudorf .

Gastwirt und Tischlermeister
Karl Theilen in Tettens
will sein im Dorfe Tettens
Jeverland vorteilhaft bele¬
genes , für jede Unternehmung
geeignetes

Geschäftshaus

Holzbearbeitungs¬
maschinen

preiswert , evtl . mit Zahlungs .
rleichterung , zu verkaufen :

1 Dieselmotor Deuz , 10 BS . ,
1 Horizontalgatter ,
1 Bandsäge ,
1 Abrichter

mit Dichtenvorrichtung ,
1 Fräse m . vielem Werkzeug ,
1 Wandkettenfräse ,
1 Transmission ,

diverse Treibriemen ,
2 Hobelbänke .

( Friedensbrandkassenwert 15 000
RM . ) mit rund 15 Ar Grund¬
läche zum 1. Mai d . I . oder
päter unter der Hand ver - Nachzufrag . : H. Tabe , Bremen ,
aufen . 2 Wohnungen sind furz - Gr . Johannisstr . 184. Tel . 50837 .
ristig vermietet , eine 4räumige

Bohnung mit Gaststube , Klub - Verkäuflich

zimmer und großer Werkstatt staatl . geförter Bullefann gleich bezogen werden .
Forderung ist gering , Anzah
lungsbedingungen sind günstig .
Besichtigung jederzeit gestattet .
Angebote sofort erbeten .

Hohenkirchen .
Hajo Jürgens .

Bater Prämienstier „ Dorn " ,
Mutter ca . 4 Prozent Fett ,
außerdem ein 1 / 2jähriges

tragendes Rind
Ulfert Herlyn , Aland ,
Fernruf Wirdum 14 .

18 Gatz gummibereifte gerade Achsen
mit Rädern (5fach bereift ) für Pferdefuhrwerke , gebraucht ,
jedoch sehr gut erhalten , zu verkaufen . Tragfähigkeit von ,
40 bis 100 3entner .

Für die Firma Noltemeyer , Duisburg :

Wilh . Moling , Stellmachermeister , Leer



Rundschau vom Tage
Oftertreffpunkt : Wien

Der erste Frühling , in dem es unzähligen tausenden
Deutschen Volksgenossen endlich wieder möglich ist, ihre Urlaubs¬
tage und vor allem die Osterzeit in den Tälern , auf den Bergen
und in den prächtigen Städten der deutschen Ostmark zu ver¬
bringen , ist angebrochen .

Schon jetzt liegen in Wien viele Meldungen von
Sonderzügen vor , die aus allen Teilen des Reiches in die
zur größten Stadt des Reiches gewordene Metropole der
Ostmark rollen werden . Aus Leipzig haben sich bereits 700
Gäste angemeldet , die noch vor Ostern den Weg von der Pleiße
zur Donau antreten . Nicht weniger als 100 Urlauberzüge wer¬
den mit je 1000 Fahrgästen den Weg nach Wien antreten . Auch
die anderen Gaue der Ostmark und ihre Hauptstädte haben
während der Ostertage viele Gäste aus allen Teilen des Reiches
aufzunehmen . Das Leben und Treiben in den Straßen Wiens
zeigte bereits am Freitag , daß die große Wanderung nach Wien
schon eingesetzt hat . Wagen mit den Kennzeichen aller deut¬
schen Provinzen durchfahren die Straßen .

Neuer Monumentalbau in Berlin
Im Rahmen der Neugestaltung der Reichshauptstadt

wird in Kürze Unter den Linden ein Monumen =
talbau entstehen . Es handelt sich um die Errichtung eines
Bürohauses der I . G. - Farben - Industrie -A. - G . , das die Zen¬
tralorganisationen dieser Gesellschaft aufnehmen soll .

Der Entwurf für das Bauwerk stammt von dem verstor =
benen Architekten Prof . Paul Mebes und Regierungsbau¬
meister Paul Emmerich . Der Neubau wird gegenüber
dem Hotel Adlon und auf der Westseite der Neuen
Wilhelmstraße entstehen . Es handelt sich um einen Großbau ,
an dessen unterer Fassade sich eine lange Reihe von Kolonaden
befinden wird . Der Großbau mit seiner wuchtigen Monumen¬
talität wird dazu beitragen , der Berliner Prachtstraße Unter
den Linden ein besonders eindrucksvolles Gepräge zu geben .

Soldatenturm von Tannenberg wird ausgestaltet
Für die Gestaltung des Mosaiffries im Soldatenturm

des Reichsehrenmals Tannenberg haben verschiedene Maler
Entwürfe eingereicht . Aus diesen wurde durch das Kuratorium
des Reichsehrenmals der Entwurf des Berliner Malers Hans
Uhl ausgewählt und zur Ausführung bestimmt . In dem fort¬
laufenden gewaltigen Fries werden Bilder aus dem Leben der
deutschen Soldaten dargestellt . Die Ausführung wird in einer
bekannten Berliner Werkstatt für Mosait und Glasmalerei
erfolgen . .

Ehrenmal für die Brzeziny -Kämpfer
Seit längerer Zeit sind Bestrebungen im Gange , in der

oberschlesischen Grenzstadt Beuthen ein Ehrenmal für
die Kämpfer der Brzeziny - Durchbruchsschlacht vom November
1914 bei Lodz zu errichten . Nunmehr ist ein Preisausschreiben
veröffentlicht worden , um den besten Entwurf für dieses
Ehrenmal zu erlangen . Die Stadt Beuthen hatte bereits im
Vorjahr in ihren Haushaltsplan einen Betrag von 10 000 Mt .
zur Errichtung dieses Denkmals für die Gefallenen der
Brzeziny -Schlacht aufgenommen .

Königsberg baut KdF . - Stadt
In Königsberg beginnen soeben die Bauarbeiten zu

der großen KdF . - Stadt Ostpreußens . Das Gelände liegt in der
Nähe des Hauptbahnhofs und zieht sich südlich von der Horst¬
Wessel -Straße hin . Im Mittelpunkt der Anlage wird sich eine
riesige Sporthalle erheben , die hundert Meter lang und siebzig
Meter Breit ist . .

*** Lurusjacht für Kemal Atatürk
Vor einigen Jahren war von Blohm und Voß in Ham¬

burg auf amerikanische Rechnung die Luxusjacht „ Sava =
rona " gebaut worden . Eigenartigerweise blieb das Schiff nach
seiner Vollendung aber lange Jahre unbenutzt im Hamburger
Hafen liegen und wurde als „ das geheimnisvolle Schiff " an
der ganzen Wasserkante bekannt . Das Schiff , das kürzlich nach
Southampton ausreiste , ist , wie jezt bekannt wird , von türkischer
Seite angekauft worden . Das schöne Schiff , das mit seiner
Linienführung und Inneneinrichtung wohl das luxuriöseste
darstellt , was je erbaut wurde , soll dem türkischen Staatsober¬
haupt Kemal Atatürk von seinem Volk zum Geschenk gemacht
werden .

Fünf Morde an einem Tage in Holland
Der 34jährige Greutink in dem Grenzort Lochem er¬

schlug , offenbar in einem Anfall religiösen Wahnsinns , mit
einem Beil seinen 64jährigen Vater und seine 60jährige Mut¬
ter . Dann tötete er einen zu Besuch auf dem elterlichen Sof
weilenden 12jährigen Knaben . Der Täter verstand es dann ,
seine 27jährige Schwester durch einen Brief ebenfalls zu einem
Besuch zu bewegen . Auch die Schwester wurde von ihm mit
dem gleichen Beil , mit dem die vorigen Bluttaten verübt wor¬
den waren , erschlagen . Als der Mann der Schwester diese kurz
darauf abholen wollte , wurde auch er ein Opfer des geistes¬
gestörten Mörders , der daraufhin den Hof in Brand setzte und
sich selbst durch Erhängen tötete . Das blutige Drama erregt
weit über das niederländisch -deutsche Grenzgebiet hinaus Auf¬
sehen . In Lochem selbst herrscht lähmendes Entsezen . Der

Bauernhof Greutint ist bis auf die Umfassungsmauern nieder¬
gebrannt . Der Täter , Hendrik Greutint , war bereits seit lan¬
gem als gemeingefähuliches Subjekt bekannt . Er wurde ver =
schiedentlich wegen blutiger Raufhändel gerichtlich verurteilt .

Dessauer Werklager in Flammen
Ein Großfeuer vernichtete in der Nacht zum Karfreitag das

Werklager der Firma Stör und Co. an dem Reichsautobahnhof
Dessau -Ost bei Mildensee . Infolge Ueberhizens eines eisernen
Ofens in einer Barade entstand ein Brand , der sich mit un¬
heimlicher Geschwindigkeit auf das ganze Lager ausdehnte , in
dem neben umfangreichen Reparaturanlagen und Werkzeugen
rund 5000 Liter Benzol und Del lagerten . Der riesige Feuer¬
schein war bis Dessau und Roßlau sichtbar . Die Dessauer Feuer¬
löschpolizei sorgte zunächst für Sicherstellung der großen Benzol¬
vorräte , was restlos gelang . Explodierende Sauerstoff - Flaschen
verhinderten eine Bekämpfung des Feuers , zumal das Wasser
zur Löschung aus Dessau herangeholt werden mußte . Der Scha¬
den ist sehr groß , da das gesamte Werklager restlos zerstört
wurde . Erst in den Morgenstunden war jede weitere Gefahr
behoben .

Omnibusunglüd in Tirol 14 Verlegte-

Ein Münchener Autobus , der 32 Teilnehmer eines Betriebs¬
ausfluges nach Innsbruck bringen sollte , geriet am Karfreitag
in einer Kurve oberhalb von Zirl aus der Fahrbahn und stürzte
mehrere Meter tief ab . Vierzehn Personen wurden verlegt ,
darunter zwei schwerer . Die Verunglückten sind in das Inns¬
brucker Krankenhaus gebracht worden .

Lübecker Saalbau niedergebrannt
In Lübeck brannte der Saalbau in der Johannisstraße bis

auf die Grundmauern nieder . Bei der Bühnenprobe einer
Harmonikagruppe entdeckte einer der Mitwirkenden , daß der
Bühnenvorhang brannte . Wenige Augenblicke später war der
ganze Saalbau ein einziges Flammenmeer . Auch die Gasträume
im Vorderbau wurden ein Raub der Flammen .

-

Obgleich sämtliche Feuerwehren der Stadt Lübeck sofort zur
Stelle waren auch die Wehren der Umgegend erschienen in
fürzester Zeit war es nur möglich , das anstoßende Bürohaus
der Deutschen Arbeitsfront , das von dem Saalbau durch eine
starke Brandmauer getrennt ist , sowie die anliegenden Häuser
vor dem Uebergreifen des Brandes zu schützen .

Furchtbare Familientragödie in Berlin

Eine entsegliche Familientragödie spielte sich im Süd¬
osten Berlins ab . Eine von ihrem Mann geschiedene Frau

nahm sich zusammen mit ihren drei Jungen im Alter von vier
bis acht Jahren durch Gasvergiftung das Leben . Die Frau
durchfeilte ein Gasrohr an der Zimmerdecke und , um ganz
sicher zu gehen , verklebte und verkittete sie sorgfältig alle

Fenster und Türen . Als die Hausbewohner den Gasgeruch
bemerkten und sofort die Polizei und Feuerwehr herbeiriefen ,
war es zu spät , Mutter und Kinder waren bereits tot . Auf
dem Tisch fand man einige Abschiedsbriefe , aus denen aber

nicht hervorging , was die Frau zu dem Verzweiflungsschritt
getrieben hat . Die Kriminalpolizei hat eingehende Ermitt¬
lungen eröffnet , um die Hintergründe der schrecklichen Tat zu
klären .

Katastrophale Dürre in Australien

Mittelaustralien leidet augenblicklich unter einer Dürre , wie

sie das Land seit 1902 nicht mehr gekannt hat . Tausende von
Schafen , die bekanntlich den Reichtum des Landes darstellen ,

sind eingegangen und wenn sich nicht bald Regen einstellt , wer¬
den die Verluste für die dortigen Schafzüchter unübersehbare
Ausmaße annehmen . Gleichzeitig mit der Trockenheit ist das
Land von einer fürchterlichen Heuschreckenplage befallen .

Wir wünschen allen Lesern , Mit¬

arbeitern und Geschäftsfreunden

ein frohes Osterfest !

Verlag und Schriftleitung der

Ostfriesischen Tageszeitung

Kürzmeldungen
Die deutsch -griechischen Verhandlungen , die den Zweck vers

folgten , den östereichisch -griechischen Wirtschaftsverkehrs in

den deutsch -griechischen Verkehr einzugliedern ; sind nunmehr
beendet .

Ab 1. Mai 1938 wird in Oesterreich die Reich sumsatzsteuer
eingeführt , die eine erhebliche Entlastung für die österreichische
Wirtschaft bedeutet .

Die „Berner Tagwacht " ist wegen beleidigender Aeußerun¬
gen gegen den deutschen Reichskanzler durch den Schweizer Bun¬
desrat verwarnt worden .

Das britische Unterhaus vertagte sich bis zum 26. April ,
das Oberhaus bis zum 2. Mai .

Der italienische Außenminister Graf Ciano und der fran¬

zösische Geschäftsträeger Blondel haben in Rom ein Handels¬

und Zahlungsabkommen unterzeichnet , das vom 1. Mai ab die

wirtschaftlichen und finanziellen Beziehungen zwischen den

beiden Ländern regelt . Die Vereinbarungen sehen die Auf¬

hebung des Clearing -Systems und die Wiederherstellung der
Zahlungsfreiheit zwischen Italien und Frankreich vor .

Der Verwaltungsausschuß der Sozialdemokratischen Partei

Frankreichs hat mit 19 zu 6 Stimmen die Auflösung der

sozialdemokratischen Landesdruppe des Seinedepartements

( Großparis ) beschlossen , um dem bisherigen Vorsitzenden
Pivert den Boden zu entziehen .

Die rumänische Regierung erließ Donnerstag abend das

schon seit einiger Zeit angekündigte Staatsschuhgesez , welches
alle bisher auf diesem Gebiete erlassenen Bestimmungen zu =

sammenfaßt und ergänzt .

Präsident Roosevelt sprach am Donnerstag über den Rund¬

funt ganz Nord - und Südamerikas zum Panameritatag . In

seinen Ausführungen warb er im Namen seines Landes ein¬

dringlich um die Freundschaft Latein -Amerikas .

Die Verhandlungen zwischen Syrien und dem Libanon

zwecks Regelung der Verteilung der bisher gemeinsamen Zoll¬

einnahmen sind gescheitert . Die Kaufleute von Damaskus bes

schlossen daraufhin , in Zukunft ihre Waren nicht mehr über

den Hafen von Beirut , sondern über den Palästinahafen
Haifa einzuführen .

Roosevelt : , ,Amerikas Wirtschaft auf dem toten Punkt
bibl

ridsia

4,5 Milliarden Dollar Staatszuschüsse sollen helfen - Roosevelt verkündet neue Maßnahmen

Die täglich sich weiter zuspizende Wirtschaftskrise in den , schlage er die Aufwendung von Bundesgeldern in Höhe von
Vereinigten Staaten von Amerika führte dazu , daß seit dem
Wochenende im Weißen Haus täglich Konferenzen zwischen
Roosevelt und seinen Ratgebern über Hilfsmaßnahmen statt¬
fanden . Donnerstag mittag nun sandte Präsident Roosevelt
an den Bundeskongreß eine lange Botschaft , in der er die Ur - .
sachen der Depression klarlegt und Mittel zu ihrer Behebung
vorschlägt .

Donnertag abend legte Roosevelt in einer Rundfunkrede ,

die über sämtliche siebenhundert amerikanischen Sender über¬
tragen wurde , dem Volk seine Ideen vor Er stellte zunächst
fest , daß die Wirtschaft Amerikas im letzten halben Jahr im¬
mer schlechter geworden sei und etwas getan werden müsse ,

bevor die Lage endgültig ernst werde .

Im wesentlichen führte Roosevelt aus : Das Nationalein¬
kommen betrug im Jahre 1928 80 Milliarden Dollar , es fiel

im Jahre 1932 auf 38 Milliarden Dollar und stieg 1937 wieder
auf 68 Milliarden Dollar . Jetzt ist es aber bereits wieder auf

56 Milliarden Dollar gefallen . Die Ursachen , so erklärte Roose
velt , waren Ueberproduktion und zu starkes Anziehen der

Preise , so daß die Kauftraft nicht mitkam . Troz allem , so
meinte Roosevelt , sei die Lage sehr verschieden von der vor
fünf Jahren . Er sei nicht der Ansicht , daß die amerikanische
Wirtschaft sich durch ständige und notgedrungen immer größer
werdende Regierungssubventionen auf lange Sicht erholen
könne . Um aber über den gegenwärtigen toten Punkt hinweg¬

zukommen und für die Millionen zu sorgen , deren Arbeits¬
losenunterstützung jetzt ablaufe , um weitere Fabriken und an¬
dere Großbetriebe vor dem Zusammenbruch und damit vor

dem Brotloswerden weiterer Millionen Arbeiter zu bewahren ,

Riesige jüdische Aktienverschiebung aufgedeckt
Wie die duden Greif in Niederösterreich „Geschäfte " machten

( R . ) Wien , 15 . April .

Dem - Sturmbannführer des bei Wien gelegenen Ortes
Berchtolsdorf ist es gelungen , in den letzten Tagen die großen
Schiebungen aufzudecken , durch die drei Juden den Zusam =
menbruch der Kurhäuser A. - G. Kaltenleut¬

geben mit mehreren hunderttausend Schillingen Passiven
herbeigeführt haben . Die Volksschädlinge sind der seiner =
zeitige Phönigfilialleiter , der vierzigjährige Jude Dr .
Josef Greif , sein Bruder , der aus Rumänien zugewan¬
derte 49jährige Mendel Greif und der Händler Isidor
Greif aus der Bukowina . Die drei Hebräer befinden sich
in Haft .

Bei der Untersuchung der Schiebungen tamen auch inter¬
essante Zusammenhänge mit der Phönix -Affäre an den Tag .
Jude Greif , der zuerst verhaftet wurde , war seinerzeit Leiter
der Metropolfiliale der Phönix -Lebensversicherungs -A. -G .
Durch verschiedene dunkle Machenschaften verstand er es , sich
schon it Frühjahr 1935 in den Besiz von 3600 Stück Attien
der Kurhäuser -A. -G . zu setzen . Obwohl er nur ein Barkapital
von rund 27 000 Schilling zur Verfügung hatte , erwarb er
von verschiedenen Besitzern die Aktien in der Weise , daß er

ihnen einmal Prämienversicherungsverträge vermittelte und
Leibranten gewährte . Zur Erfüllung dieser Verträge ver¬

wendete er aber teilweise das Bargeld der Kurhäuser - A. - G . ,

die schon mit rund 100 000 Schilling verschuldet war .

Im Frühjahr 1936 , nachdem die Phönix zusammengebrochen
war , ruhte die Sache , weil Greif im Zusammenhang mit den

Vorgängen bei der Kompaßbant in Haft genommen war und im
Wiener Landesgericht saß . Angesichts seiner Beziehungen zu

einflußreichen Kreisen des schwarzen Schuschnigg - Systems
wurde es ihm nicht schwer gemacht , gegen Stellung einer
Kaution seine Enthaftung zu erwirken . Nach seiner Frei¬
lassung wandte er sich an seinen Bruder Isidor Greif , der in¬

zwischen die Bukowina mit dem Pariser Pflaster vertauscht

hatte , mit der Bitte ihm zu helfen . Ifidor , der selbst mittel¬
los war , gelang es , einem Ausländer 100 000 Schilling zu ent¬
locken . Er erwarb das gesamte Aktienpaket seines Bruders
für den Betrag von 200 000 Schilling , wobei er sich die Hälfte
des Geldes durch betrügerische Transaktionen verschaffte . Die
Untersuchung über diese Machenschaften , ist noch nicht abge¬
schlossen . Die Staatsanwaltschaft hat gegen die Gebrüder
Greif Anklage wegen Betruges , Veruntreuung und betrügeri¬
scher Krida erhoben . Der Dritte im Bunde , Mendel Greif ,
der früher in Rumänien wohnte , aber seit einigen Jahren in

Kaltenleutgeben seinen Wohnsiz hatte , wurde unter dem Ver =
dacht der Vorschubleistung und des Devisenvergehens in Haft
genommen .

etma 42 Milliarden Dollar vor . Von dieser Summe

sollen für Notstandsmaßnahmen in Form von direkten Beis

hilfen und Notstandsarbeiten 2050 Millionen Dollar , für die

Beschaffung neuer Arbeit durch große Regierungsaufträge in

Form von Anleihen an Einzelstaaten und Gemeinden und an

die Hausbauorganisation 950 Millionen Dollar und zur Aus¬

weitung des Wirtschaftsgebietes 1500 Millionen Dollar auf¬

gewendet werden .

Zur teilweisen Deckung der von ihm geforderten Mehr¬
ausgaben schlug Roosevelt die Einsetzung des bisher gehorte
ten Geldes vor .
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Die Meldung der Schulentlassenen bei den Arbeitsämtern | Für den 17. April:
Der Präsident der Reichsanstalt

Die Anordnung über die Meldung Schulentlassener vom
1. März 1938 unterscheidet zwei zur Anmeldung bei den Ar¬
beitsämtern verpflichtete Personen . Der erste umfaßt diejenigenJugendlichen , die nach dem Erlaß der Anordnung , also erst¬
malig jezt zu Ostern , aus einer Volks - , Mittel - oder höheren
Schule entlassen werden (§ 1 der Anordnung ) . Der zweite
Kreis dagegen erfaßt die Jugendlichen , die bereits vorher ,
und zwar seit dem 1. Januar 1934 aus einer der genannten
Schulen entlassen wurden oder sonst abgingen ( § 2 ) .

Wie den soeben vom Präsidenten der Reichsanstalt für Ar¬
beitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung erlassenen Aus¬
führungsbestimmungen zu entnehmen ist , haben sich die Arbeits¬
ämter hinsichtlich des ersten Personenkreises bereits mit den
Schulleitern und Lehrern in Verbindung gesetzt , und von diesen
auch erstmalig bereits Ende März d . I . die erforderlichen An¬
meldungen erhalten . Für diesen Kreis der Meldepflichtigen
wird die vorgeschriebene Meldung daher in der Regel bereits
erstattet sein , und auch für die Folge auf dem gleichen Wege
erfolgen . Das befreit natürlich nicht die Eltern oder Vor¬
münder von der nötigen Sorgfalt , selbst auf die Er =
stattung der Meldung zu achten . Das gilt insbeson¬
dere für Entlassungen , die außerhalb der üblichen Termine er =
folgen . Im übrigen besteht die Meldepflicht nur bis zur Voll¬
endung des 21 . Lebensjahres .

Anläßlich dieser erstmaligen Meldung soll festgestellt werden ,
wieviel Jugendliche zu Ostern 1938 bereits für eine ordnungs¬
mäßige Berufsausbildung oder sonst für einen Arbeitseinsat
verpflichtet waren , ferner wieviele zu Fach - und Hochschulen ,
zum Landjahr oder zum Arbeitsdienst übergehen . Auf diese
Weise erhalten dann die Arbeitsämter einen Ueberblick über den
für den Arbeitseinsah noch zur Verfügung stehenden Rest .

Was den zweiten Personentreis betrifft , so sind nicht alle
der damit erfaßten Schulentlassenen meldepflichtig . Vielmehr
ist jeder Jugendliche von der Meldepflicht befreit , der regel¬
mäßig , d . h . eine längere Zeit andauernde oder ständige ar =

An ' t Enn van de Wäk
Freedagswär Sönndagswär !" so seggt

dat Spreckword ; hapentlik fumm ' t ditmal so ut , denn hebbt wi
moie Osterdagen : blaßblage Vörjaarshemel , en lichten
Wind drifft witte Schaapke -Wulfen un de Sünne schient dorto ,
woll noch neet so warm as sömmerdags , man so is ' t uns
Ostern nett to paß ! Elf , de ' t man eets wachten funn , mof
güstern sien Reierpadd , een bleef binnen d ' Stadt of ' t Loog , de
anner gung wieder aver ' t Feld , un mennig een feier up de Bust
an . Ja , wi Minsken freit uns , dat nu de Früling dar is ! Ewig
gliet blifft fück de Natür , Jaar um Jaar well tann se
tellen ? geit de Sünne hör Baan un Jaar um Jaar treckt de
junge Lenz in ' t Land un brengt Läben in Feld un Bust , aver¬
all grönt un blait dat , nee Brod waßt up Acer un Feld heran ,
un nee Frücht verheeten uns of de dusend - dusend Blössems , de
nu bold as ' n witt Laken aver alle Tuunen lüchten .

Ostern Paasten ! Blizblank is alls in Huus un Schüür
Moder hett ' t Schummeln nu daan , un Vader kann sück gerüst
wär in sien , ,Sörg " setten , he freit sück nu doch , dat alls wär
up Stä , un alls so süver un frisk is , wenn he in de leßde Da¬
gen of aver dat Frolügodje mit hör bliremse Schummelee ' n
bäten düveleert hett . Vandag , up Husen - buſen -Saterdag , is ' t ja
noch leep drock in Moders Köken : Oster Rofen un Oster¬
Stuten liggen parat un de Kumm mit Eier steit al up de
Tafel ; Vader mutt van abend , wenn de Kinner van ' t Paast¬
Füür wär torüggkamen sünd un in ' t Nüst liggen , so ' n Stück
of wat farwen , moi bunt , gäl un rot of blau , un mennig
een farmt de Eier of in faakt Ziepelschill moi bruun , so as Beß¬
vader un Dotje dat froger al makt hebbt .

Un mörgen frö , denn sünd de Kinner al bi Lechtworrn ut , t
Bedde un söken in de Tuune in alle Hoten un Busken na de
bunte Paasfeier . Idk weet nich , of dat vandage of noch in enkelte
Husen so is : Ostermörgen vör Sünn -Uptrecken stüür unse Mo¬
der uns na buten : „ Nu paßt god up , Kinner ! Van mörgens

erläßt Ausführungsbestimmungen

In der

beitsbuchpflichtige Beschäftigung ausübt , oder der
sich sonst bereits in einer ordnungsmäßigen Berufsausbildung
befindet . Als solche gelten nicht nur die Lehrverhältnisse auf
Grund eines mindestens zweijährigen Lehrvertrages , sondern
auch die berufsüblichen Anlernverhältnisse .
Regel der Fälle fallen diese Fälle der Berufsausbildung
übrigens mit der arbeitsbuchpflichtigen Beschäftigung zu¬
sammen . Wer einer arbeitsbuchpflichtigen Beschäftigung da¬
gegen nicht nachgeht , ist unbedingt meldepflichtig . Das gilt so=
wohl für die Besucher einer Fach oder Hochschule ,
als auch für jugendliche mithelfende Familien¬
angehörige in der Landwirtschaft , die ja im allgemeinen
auch nicht der Arbeitsbuchpflicht unterliegen . Bei ihnen tritt
daher eine Befreiung von der Meldepflicht nur ein , wenn sie
sich in einer ordnungsmäßigen Berufsausbildung befinden , was
gegebenenfalls unter Mitwirtung der Orts - und Kreisbauern¬
führer sorgfältig geprüft werden wird . Die Meldung der Fach¬
und Hochschüler soll den Arbeitsämtern einen Ueberblick ver¬
schaffen , wieviele von ihnen in den nächsten Jahren ins Berufs¬
leben eintreten werden .

von

Mit allem Nachdruck schärfen die Ausführungsbestimmungen
den Arbeitsämtern übrigens ein , daß die Meldepflicht nach wie
por teine Berechtigung gibt , die noch nicht arbeitsein¬
sagmäßig gebundenen Jugendlichen unter Anwendung
3wang zur Arbeit anzusehen . Vielmehr will die Meldepflicht
nur die Möglichkeit schaffen , diese Jugendlichen zu frei =
willigem zweckvollen Einsatz zu gewinnen . Das soll in
Einzelberatung des Jugendlichen in Gegenwart seiner Eltern
oder seines Vormundes erreicht werden . Darum ist auch die
Vorladung eines Jugendlichen grundsätzlich den Erziehungs¬
berechtigten zuzustellen . Bei der Beratung selbst wird dem
Jugendlichen wie seinen Eltern flarzumachen sein , daß es sich
um die Erfüllung von Pflichten gegenüber Volt , Staat und
Wirtschaft handelt . Nötigenfalls sind auch die HI . oder der
BDM . zu einer Mitwirkung heranzuziehen .

spölt en Lamm in de Sünne , well van jo dat seen kann , de hett
dat heele Jaar ' n Barg Glück !" Mit grode Oogen feet wi¸ denn
na ' t Osten , war de Hemel al rot wurr , un wenn dann de Sünne
fwamm , grot as rode Ball un de erste Straalen dör de Wulken
blizen , ja , denn harr wi dat Lamm alle spölen seen un weern
bliede un glückelt .

Un welker Kind is Paasken wolt neet glücelt ? Erst geit ' t
noch äben na ' t Naberhuus un na Unkel un Tante of na Ootje
un Beßvader , dar seggt de Kinner denn hör Riemtsel up :

,,Didelumdei ! Dideldumdei !
Ohmte gävt mi ' n Paastei .
Nir is nig , wat is wat ,
Gävt mi twee , dann gaa ' d mien Padd ! "

Und denn is alls in ' t Feld , un ' t geit van Eier Trüllen
un Eier Scheeten un Hicken - biden , dat is en Bliedstup
dat wi Ollen d ' r haast ok noch Smat an triegen . Mennig
moi bunt Paast -Ei geit al bold in Stücken un Moder hett hör
Sörg , dat de Kinner hör Mag ' neet mit de hartkaakte Eier
averladen un dagenlank denn Lieppien hebbt . De meesten hebbt
hör Eier de erste Fierdag al achter de Knoopgaten , un Man¬
dags sünd se bi Moder to bädeln , de denn of mesttieds noch
'n paar achter de Hand hett . Mor word an de tweede Paaske¬Fierdag noch mit Nöten spölt ? Tölk bi Tölt , mit ' n dicken Röt ,
de mit Loot utgaten weer , as Kulmer ? Vör fieftig Jaar spölen
alle Jungens bit hen to twintig Jaar old un faker of noch woll
Grieskoppen in de Auerker Kuntrai mit Has ' nöten . Do heet
dat of :

Susen - busen - Saterdag ,
Siden - bicken -Sönndag ,
Nötenspölen -Maandag ,
Upfräten - Dingsdag ! "

Un nu ' n Grötnis in elfer Huus un gesägnete Fierdagen !
Jann van ' t Moor .

Theater für die Wehrmacht und den Arbeitsdienst
Die Reichssoldatenbühne gastiert in Ostfriesland

Die Reichssoldatenbühne gastiert im Auftrage der NS . -Gemeinschaft
,, Kraft durch Freude " in diesem Monat im Gau Weser -Ems mit
dem lustigen Soldatenstüd , , Der Etappenhase " von Bunje . Die
nächsten Aufführungen für die Wehrmacht und den Arbeitsdienst
sind am 19. in Leer , am 20. - 22. in Norderney , am 23. in Emden ,
am 25. und 26. in Borkum und am 28. in Sever . Im Folgenden
bringen wir einige Eindrücke aus einem Gespräch mit dem Reise¬
und Spielleiter .

25 Um gleich eins klarzustellen : die Mitglieder der „ Sol¬
datenbühne “ sind nicht etwa Soldaten , die zur Erholung von
den Anstrengungen des Dienstes in der Weltgeschichte herum¬
fahren und ein bißchen „ Theater spielen " . Ja , bitte lächeln Sie
nicht , das haben auch schon mal Leute geglaubt ! Das mußten
die Schauspieler der Soldatenbühne kürzlich in einem Gau er¬
fahren , in dem sich anscheinend ihre wahre Aufgabe noch nicht
herumgesprochen hatte und wo überall öffentliche Vorstellungen
statt solcher für die Wehrmacht angesezt waren !

Im Herbst 1937 wurde zwischen dem Reichskriegsministerium
und dem Führer der Deutschen Arbeitsfront , Dr . Ley , ein Ab¬
tommen getroffen , wonach die kulturelle Betreuung der Wehr¬
macht der NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " übertragen
wurde . Die Soldaten der Wehrmacht sollen in Zukunft nicht
abseits von den mannigfachen Veranstaltungen des großen
Feierabendwerks der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude "
stehen . Das Kurmärkische Landestheater in Luckenwalde ,
das unmittelbar der Gaupropagandaleitung des Gaues Kur¬
mart unterſtellt ist , wurde beauftragt , im Rahmen dieser Aktion
die Durchführung von Theatervorstellungen in die Hand zu
nehmen .

Intendant Heinz Glahn bildete also aus Mitgliedern seines
Theaters die erste , , Reichssoldatenbühne " . Die ersten
Vorstellungen fanden in der Kurmart statt , dann trug die
Soldatenbühne den Namen des Kurmärkischen Landestheaters
immer weiter über die Grenzen des Gaues hinaus , zunächst
ging es nach Pommern und Mecklenburg . Der Erfolg war so
groß , daß sich immer mehr Gaue meldeten : es folgten West¬
falen -Nord , Magdeburg -Anhalt und nun geht es also durch den
Gau Weser - Ems .

Am 16. Oktober 1937 war der Start der Soldatenbühne in
Wünsdorf , über 140 Vorstellungen hat sie inzwischen in fünf

Gauen durchgeführt , in jedem Monat etwa 28 , in Kasernen ,
Fliegerhorsten , Baulagern der Wehrmacht und in Arbeitsdienst¬
lagern . Zehntausende von Männern haben durch die Soldaten¬
bühne nun schon nach anstrengendem Dienst Stunden
gelassenster Freude erlebt , und weitere Zehntausende werden es
noch . Es gibt einfach keine schlecht besuchte Vorstellung , bis zu
2000 Menschen füllten an manchen Abenden die Säle .

aus =

Fast 20 000 Kilometer hat die Soldatenbühne jezt in ihrem
blauen Autobus , der „ Pauline " , zurückgelegt , an manchen Tagen
bis zu 300 Kilometer . Oft waren Nachtfahrten nötig , um pünkt¬
lich zum nächsten Spielort fommen zu können . Kaffee aus
Thermosflaschen und Musik aus einem Radio - Koffer bringen
dabei die nötige Aufmunterung .

-

Und was für Fahrten gibt es überhaupt oft ! Jezt , wo es
Frühling wird , spürt man es nicht mehr so , aber wie oft hat
die brave Pauline " im Winter bei Regen und in Schnee¬
stürmen , bei grimmiger Kälte über fast unbefahrbare oder
manchmal völlig versumpfte Wege fahren müssen ! Besonders
schwierig war es in Pommern . Da war ein Arbeitsdienstlager ,
in dem gespielt werden sollte , mitten im Moor ; es war un¬
möglich , mit dem Omnibus heranzukommen . Kurz entschlossen
packte man die Dekorationen und das Gepäck auf einen Leiter¬
wagen , die Schauspieler wurden nacheinander in einem leichten
Personenwagen des Arbeitsdienstes rübergefahren nur so
war es möglich , am Abend die Vorstellung durchzuführen .

Die Vorstellungen selbst finden ja unter ganz anderen Be¬
dingungen statt als in einem Stadttheater oder als selbst die
einer regulären Wanderbühne , die doch im allgemeinen wenig¬
stens eine Bühne mit einem Vorhang vorfindet . Daß muß für
die Soldatenbühne fast jedesmal erst geschaffen werden , denn
meistens spielt sie ja in Kantinen , in Baracken oder
in Exerzierhallen . Darum wird nicht nur die Dekora¬
tion mitgebracht , sondern auch ein ganzer Bühnenrahmen mit
Vorhang .

Es kommt vor , daß am Nachmittag und am Abend an ver¬
schiedenen Orten gespielt wird , da muß die ganze Bühne also
zwischen den beiden Vorstellungen abgebaut , verladen und
wieder aufgebaut werden .
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1774 : Der Erfinder der Buchdruckschnellpresse , Friedrich
König , in Eisleben geboren ( gest . 1833 ) .
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Gedenktage

29
99

14 . 24991
14 . 54
15 . 32 99
16 . 10
17 . 00

99

1626 : Die ostfriesischen Stände außer Emden huldigen Rudolf
Christian .

Für den 19 . April :
Sonnenaufgang : 5 . 24 Uhr
Sonnenuntergang : 19 . 38 "

Hochwasser

Mondaufgang : - Uhr
Monduntergang : 7 . 54 ,

1. 31 und 13 . 42 Uhr ,
1. 51 14 . 02"

14 . دو17 99

99

2. 06
2. 21
2. 31
2 . 34
2. 38
2 . 43

14 . 32 99
14 . 42"
14 . 45"
14 . 49 99
14 . 54ET

Bortum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel
Westeraccumersiel
Neuharlingerfiel
Bensersiel
Greetfiel
Emden , Nesserland
Wilhelmshaven
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

99
3 . 12 15 . 23"
3. 50

99

16 . 01 99
4. 28 16 . 39
5. 18 17 . 29
5. 52 18 . 03 99
5. 57 18 . 08" 99

Gedenktage

دو

1916 : Der preußische Generalfeldmarschall und türkische Pascha
Colmar Freiherr von der Golz in Bagdad gestorben
( geb . 1843 ) .

Mitteilungen für Seefahrer
Ostfriesische Inseln . Ohumer -Balje .

Leuchtansteuerungstonne vertrieben . Geographiesche Lage : Ungf . 53 Grad
48 Min . R . ; 7 Grad 38 Min . O. Angaben : Die Leuchtansteuerungstonne
, , Otz . -B" ist etwa 1000 Meter östlich vertrieben . Zurückverlegung erfolgt bet
ruhigem Wetter .

Der Reise - und Spielleiter Kurt Lehnert weiß ein Lied
davon zu singen , welche Schwierigkeiten technischer Art fast
Abend für Abend zu überwinden sind , wie oft überhaupt erst =
mal das Bühnenpodium gebaut werden muß , manchmal aus
aneinandergesezten Tischen ! Und da kann der Bühnenmeister
Petermann mit den jeweiligen feldgrauen Helfern noch so
fleißig sein es bleibt nicht aus , daß hier und da auch mal die
Schauspieler selbst mit anpaden müssen .

-

Das ist es überhaupt : hier kann man nur ganze Kerle ges
brauchen , männlichen und weiblichen Geschlechts , wie der Reises
leiter sich ausdrückt . Verwöhnt werden sie alle nicht unters
wegs , ihre Garderoben und Aufenthaltsräume während der
Vorstellung , soweit man von solchen manchmal überhaupt
sprechen kann , sind häufig denkbar primitiv und unzulänglich .
Nur eine wirklich gute Kameradschaft kann eine solche Truppe
zusammenhalten . Sie haben alle die gleichen Strapazen durch
zumachen , sie haben aber auch alle die gleichen frohen Erleb
nisse .

Ein frohes Erleben ist es für sie immer wieder , wenn sie am
Abend von der Bühne herunter Hunderten oder Tausenden von
Männern in das graue Einerlei des Dienstes einige Stunden
schönster Freude und Entspannung bringen fönnen .

Besonders glücklich war natürlich hier die Wahl des Stückes ,
des , , Etappen hasen " . Das , was dieses Lustspiel so be =
sonders auszeichnet , das ist bei allem urwüchsägen Humor die
anständige Gesinnung ; der Geist der Kameradschaft , der sich
durch die ganze Handlung hinzieht . Wo überall dieses Stück
gegeben worden ist und wo überall die Soldatenbühne es hin¬
trägt , immer erweckt es die gleichen Stürme der Heiterkeit .

Von dem „ Star " der Soldatenbühne müssen wir hier noch
sprechen , von allen verwöhnt und verhätschelt , von der einzigen
Frau des Ensembles gehegt und gepflegt : das ist , , Meta " ,
die Kaze . Meta spielt eine nicht unbedeutende Rolle in dem
Stück , und es ist schon mehr als einmal vorgekommen , daß die
Borstellung in Frage gestellt war , weil trog aller Sicherungen
Meta durch irgendeinen unglückseligen Zufall den Weg ins
Freie gefunden hatte . Aber irgendwie fand man sie dann doch
immer wieder , unter Heizungsröhren oder auf einem Heuboden .

Nun ist die Soldatenbühne also auch in unseren Gau ge¬
tommen , die Männer der Wehrmacht und des Arbeitsdienstes
werden mit festem Tritt und klingendem Spiel in ihr Theater

Das Spiel fann beginnen ! Tschich .fommen . -

Magenbeschwerden vorbeugen! Bullricha alz

jetzt
Röhre

18 Tabl .. 18Pf
14 . A



Aus der Heimat
Folge 89 Gonnabend , den 16. April

Lane Stadt und Land
Leer , den 16 . April 1938 .

Gestern und heute
otz . Wenn Freitagswetter nach after Spruchweisheit

Sonntagswetter sein soll , dann dürfen wir für die bevor¬
ftehenden Ostertage sicher mit eine m guten
Wetter rechnen , da die Sonne es am gestrigen Karfreitag
ganz gut mit uns gemeint hat . Wohl alle Volksgenossen und
besonders auch die Ausflugsgastwirtschaften erwarten ein
paar sommige , schöne Ostertage , und es wäre nicht gerade er
freulich , wenn es anders werden würde . Wenn auch im lau
nischen April mit jedem Wetter zu rechnen ist , so glauben
wir dennoch , daß sich alle Wünsche hinsichtlich des Wetters
erfüllen .

Die Geschäftswelt hat sich völlig auf die Ostertage einge¬
stellt . In den Schaufenstern sind fast nur Ostersachen vertre¬
ten ; besonders für die Jugerd gibt es viel Erfreuliches da
bei . Das Ostergeschäft hat sich bislang gut angelassen
und wird am heutigen Vor . age zum Osterfest seinen Höhe¬
punkt erreichen .

Gestern stand das Straßenbild in Leer und auch in den
übrigen Orten des Kreises Leer im Zeichen der Uni¬
formen . Denn die Osterurlauber aller Waffengattungen
und die Männer des Reichsarbeitsdienstes sind auf einige
Tage nach Hause beurlaubt . In der Stadt Leer erhiel , das
Straßenbild ein besonderes Gepräge durch die blauen Ma¬
rimeuniformen der jungen Rekruten unseres Standortes , die
aum erſten Male jeit ürer Cinſtellung aun 3. und 4. ápril
Stadturlaub erhalten hatten und die Kaserne verlassen burs
ten . Am kommenden Mittwoch , am Geburtstage des Führers ,
soll nun , wie wir schon berichteten , die seierliche Vereidigung
der jungen Rekruten vorgenommen werden .

Wie alljährlich , wird auch in diesem Jahre wieder der
Verein für Heimatschutz und Heimatgeschichte e . V. Leer am
ersten Ostertage um 16 Uhr der Jugend , anknüpfend an
einen alten Brauch , am Plytenberg eine kleine
Osterfreude bereiten . Vom Berge herab werden Oster¬
eier , Nüsse und Apfelsinen geworfen , und unter der Jugend
wird ein eifriges Haschen und Greifen einsehen . Auch für
viele Erwachsene wird der Plytenberg am ersten Ostertage
Das Ziel eines Ofterspazierganges sein . Es bedarf wohl kei¬
nes besonderen Hinweises , daß man der Jugend ihre Freude
läßt und sich alle anderen nicht störend in das frohe Treiben
einmischen . Viele Volksgenossen werden im Anschluß an das
Lustige Treiben am Plytenberg bei gutem Wetter entweder
einen Deichspaziergmg unternehmen , um dabei den Fort¬
gang des Emsbrückenbaues zu verfolgen , oder man wird
feine Schritte nach Heisfelde lenfen , wo auf der Barkeischen
Festwiese das traditionelle Volfsfest abgehalten wird , das
noch in jedem Jahr zahlreiche Besucher angelockt hat .

In diesem Jahre ist der erste Osterfeiertag für Tanzlust¬
barkeiten freigegeben worden , so daß die tanzlustige Jugend
während der Osterfeiertage voll zu ihrem Recht kommen wird ,
zumal auch unsere einheimischen Gastwirte alle Vorkehrun¬
gen getroffen haben , um ihren Gästen angenehme Feiertage

zu gestalten .

Auch die Anhänger des Fußballsports werden auf ihre
Kosten tommen , denn eine ebenso bekannte wie tüchtige west¬
deutsche Fußballmannschaft , die Gauliga des SV Höntrop ,

ist Ostern Gast des VfL Germania Leer . Wir haben schon
ofit erstklassige Mannschaften aus allen deutschen Gauen in

Leer begrüßen fönnen , wir erinnern an Schweinfut 05 , die
Mannschaft der Nationalspieler Kizinger und Kupfer , an

Hüstens Mannschaft , an die Würzburger Kicker , an Mann¬
schaften aus Duisburg , Bielefeld , Köln , Berlin , Hamburg
arsw. Wenn wir rückschauend die Spiele betrachten , dann
müssen wir sagen , es waren stets hochstehende Fußballkämpfe ,
Die wir zu sehen bekamen . Es trifft sich gut , daß Germanias

Mannschaft zurzeit in großer Form ist . Wir glauben zwar ,
daß die „ Timpert - Erf " aus der Schalte - Staffel sicherer Sie¬
ger bleiben wird , aber wir sind auch davon überzeugt , daß die
Ostfriesen alles daran sehen werden , ihre Vaterstandt und
darüber hinaus den Kreis Ostfriesland - Oldenburg gut zu
bertreten , zumal die Fußballfreunde aus dem ganzen Kreis
Leer einscht . Weener nach Leer kommen werden , um das

Kreislspiel " der Westdeutschen anzusehen .

otz . Vorbildliche nationalsozialistische Betriebsgemeinschaft .
Eine freudige Ueberraschung zu den Osterfeiertagen bereitete
In dieser Woche die Betriebsführung der Papierwarenfabrikhr
Mm. Neemann - Leer ihren Gefolgschaftsmitgliedern da¬

urch , daß sie jedem einzelnen Betriebsangehörigen einen
vollen Wochenlohn zusäßlich zum Wochenlohn auszahlte . Die

zufägliche Lohnzahlung wurde von der Betriebsführung aus
Dankbarkeit und in Würdigung der Wiedervereinigung
Desterreichs mit dem deutschen Vaterlande vorgenommen und

egt ein beredtes Zeugnis ab von dem nationalsozialistischen
Beist , der innerhalb der Betriebsgemeinschaft der Firma M.

Neemann herrscht . Die Maßnahme darf edenfalls für andere

Betriebe als Vorbild herausgestellt werden und verdient tat¬

räftige Nachahmung .

otz . Schulpersonalie . Mit Wirkung vom 1. April 1938 an

ft die kommissiarische Verwaltung der Studiendirektorstelle
der städtischen Oberschule für Mädchen in Leer dem Stu¬

emrat Ednard Meyer aus Göttingen übertragen wor
Sen. Die feierliche Einführung des neuen Schulleiters in sein

eues Amt findet am kommenden Mittwoch in der Aula der

Oberschule statt .

otz . Personalie . Der Apotheker und Chemiker Hermann

For aus Leer promovierte an der Ludwig -Maximilian -Uni¬

Jersität München , ,magna cum laude " zum Doktor der natur¬
vissenschaftlichen Fakultät .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinig . mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger " -

Hir Leer , Reiderland und Papenburg

Bereidigung der Führerschaft der NGDAM.

am 20 . April 1938 in Leer .

Wie im Vorjahre , so findet auch in diesem Jahre die Ver¬
eidigung der Führerschaft der NSDAP des Kreises Leer am
Geburtstage des Führers in Leer im großen Saale des
"Tivoli" um 19. 45 Uhr statt. Die Amtsträger aller Orts¬
gruppen des Kreises , die noch nicht vereidigt sind , haben hier¬
an teilzunehmen .

9

Zweds Durchführung einer gemeinsamen Fahrt der aus
wärtigen Amtsträger wenden sich diese an ihren zuständigen
Ortsgruppenleiter . Da die Vereidigung der Führerschaft
eine parteiinterne Angelegenheit ist , haben Gäste keinen Zu¬
tritt . Die Meldung zu der Vereidigung erfolgt vom Orts¬
gruppenorganisationsleiter an den Kreispersonalamtsleiter .

Die Zehnjährigen marschieren mit !

Aufnahme der 10 -jährigen Jungen in das Deutsche

Jungvolt .

Am 19. April , am Vortage des Geburtstag des Führers ,
werden wieder die 10 - jährigen Jungen und Mädel in das
Deutsche Jungvolt eintreten . Ueberall in Deutschland werden
die Jungen und Mädel antreten , um dann ihr Gelöbnis zum
Führer und seiner Fahne abzulegen . Nicht nur die Name¬
raden des Jungvolts oder die Kameradinnen der Jungmädel

werden an dieser Feierstunde teilnehmen , sondern darüber

vor allem die Eltern der Jungen und wäder an dieser auf¬hinaus alle diejenigen, die die Jugend erziehen. So werden

nahmefeier teilnehmen .

Die Aufnahme der 10 - jährigen Jungen von Leer ,
Loga und Heisfelde findet in der Aula des Gymna¬
stums statt . Die Feierstunde wird von Liedern und Sprüchen
umrahmt . Die Feier beginnt um 16. 30 Uhr und wird gegen
17. 30 Uhr beendet sein . Nach der Aufnahme marschieren die
aufgenommenen Jungvolt -Anwärter mit den Pimpfen in
ihre Standorte , um dann dort die Urkunde im Empfang
zu nehmen .

Sturmbannführer Vollmers zum Standortführer ernannt

otz . Durch den Führer der SA . -Brigade 63 wurde der
Führer des SA . - Sturmbannes I /3 , Sturmbannführer Vo II =
mers zum S . - Standortführer Leer mit Wirkung vom 1 .

4 . 38 ernannt .

Gaumitteilungsblätter erst nach Ostern

Das Gauorganisationsamt weist darauf hin , daß die Gau¬
mitteilungsblätter infolge der Feiertage nicht am 15. April ,
sondern erst am Sonnabend , dem 23. April , von den Drts¬
gruppenvertreibsbeauftragten bei den zuständigen Bostäm
fern in Empfang zu nehmen find .

Jahrgang 1938

Unterstüßt das Hilfswerk Mutter und Kind "

Werdet Mitglied der NSV !

, ,Noch sind uns die geschichtlichen Tage der letzten Wochen
in Erinnerung . Einzigartige Geschehnisse ließen einen taus
sendjährigen Traum Wirklichkeit werden . Großdeutschland
steht und wird nimmermehr fallen . Auch der Gau Weser¬
Ems stand in Treue zur Fahne des Führers .

Erhöhte Anforderungen werden an die Bartei , ihre Glie¬

derungen und angeschlossenen Verbände gestellt. Es gilt ,
Schäden, die in Jahrzehnten , ja, in Jahrhunderten vor uns
entstanden sind , wieder gutzumachen .

Dabei derten wir in erster Linie an Mutter und

Kind " , als die Garanten der Zukunft unseres herrlichen
Voltes , dessen Gesundheitsführung in den Händen der NS¬
Volkswohlfahrt liegt .

Zur Bewältigung dieser großen , uns vom Führer geſtell¬
ten Aufgaben bedarf es der Mitarbeit aller Volksgenossen
des Gaues Weser - Ents . Betrachten wir es als eine Ehre und
eine Selbstverständlichkeit , Mitglied der NS - Volkswohlfahrt

zu sein . Ich rufe daher die Bevölkerung des Gaues Weser¬
Ems soweit sie ihr noch fernsteht auf , nunmehr ihren
Eintritt zu vollziehen .

Anmeldungen nehmen alle Dienststellen der Partei und
ihrer Aemter für Volkswohlfahrt , sowie die NSV - Walter
und Walterinnen bereitwilligst entgegen .

Heil Hitler !
Carl Röver ,

Gauleiter und Reichsstatthalter . "

Kulturring der Stadt Leer
Am Dienstag nach Ostern Aufführung „ Der Etappenhale " .

otz . Wie wir bereits mitteilten , findet als 22 . Veranstal
tung des Kulturringes der Stadt Leer in der Reihe der Auf¬
führungen des Vortragswinters 1937/38 am fommenden
Dienstag ein Gastspiel der Deutschen Soldatenbühne des Kur
märkischen Landestheaters mit dem Lustspiel Der Etap¬
penhase " von Karl Bunje statt .

Wer das Stück sowohl als hochdeutsche und plattdeutsche
Bühnenaufführung , als auch als Film gesehen hat , wird
gerne sich noch einmal von dem lustigen Geschehen der Hand¬
Lung einfangen lassen , denn in dem Stück liegt undergäng
licher Humor , den man sich immer wieder mit besonderem
Genuß zu Gemüt führt .

Die Nurmärkische Landesbühne verfügt über
ein Ensemble , dessen Mitglieder auch in Leer das lebensnahe
Stück „ Der Etappenhaje " den Besuchern in überzeugender
Weise nahebringen und zu stärkster Wirkung gestalten wer
den . Für alle Besucher wird jedenfalls die Aufführung za
einem Erlebnis werden , das eine würdige Kröning des drit
ten Osterfeiertages darstellen kann .

otz . Schüßt den deutschen Wald ! Welch grenzenlose Leicht
finnigfeit immer wieder beobachtet werden kann , beweist einotz . Besizwechsel . Das an der Reimersstraße Nr . 1, Ecke

Wrichſtraße, belegene Wohnhaus ging durch Kauf in die Vorfall , der gestern Nachmittag im Julianenpark sich ereig
Hände des Malermeisters Th . Johanni - Leer über . Der
neue Besizer beabsichtigt , das Haus mit seinem Geschäft zum
1. Mai dieses Jahres zu beziehen .

otz . Die nächste Geschäfts -Stenografenprüfung vor dem

Prüfungsamt der Industrie - und Handelstammer in Emden

findet am Sonnabend nach Ostern statt . Wie wir hören ,
werden sich auch dieses Mal wieder einige Mitglieder vom

hiesigen Ortsverein der Deutschen Stenografenschaft dieser
Prüfung unterziehen , um erneut einen Beweis der Leistungs¬

fähigkeit der Deutschen Kurzschrift und der zielstrebigen .
Unterrichtstätigkeit im Ortsverein abzulegen . Ueber das Er¬

gebnis dieser Prüfung werden wir unsere Leser unterrichten .
Bei dieser Gelegenheit erwähnen wir , daß die gesamte Unter¬
richtstätigkeit aller Lehrgänge der Deutschen Stenografen¬

schaft am Dienstag , 26. April , wieder aufgenommen wird ,
gilt es doch dann , die Vorbereitungen zu treffen für den

am Sonntag , 8 Mai in Emden stattfindenden Kreis =

gebietstag , der von Leer aus mit einer größeren An¬

zahl Mitglieder beschickt werden soll , die schon jetzt eifrig für
den vorgesehenen stenografischen Wettbewerb üben .

nete .

fneifen , im Walde ihre Zigaretten zu rauchen ; ein älterer
Herr , der diese Frevler auf ihr verbrecherisches Treiben hin
wies , und sie aufforderte , , das Rauchen im Park zu unter¬
Lassen , wurde mit höhnischen Worten abgetan . Die Raucher
aber nahmen auf einer Bank Plaß und ließen nicht nach , fich
am Rauchen gütlich zu tun . Eine exemplarische Strafe wäre
für diese Burschen bestimmt am Plate gewesen . Erneut er¬
geht der Aufruf an alle Spaziergänger im Walde : Schüßt
den deutschen Wald ! Raucht nicht im Walde und verwarnt

die Uebeltäter , die am deutschen Volksvermögen Raubbau
treiben !

Husaren -Appell . Am 2. und 3. Juli treffen sich in Sterdal
alle alten 10 . Husaren zur Feier der 125 . Wiederkehr des Jahres
der Regimentsgründung . Hiermit verbunden wird die Nebergabe
der Tradition des Regiments an die Aufklärungsabteilung 13 ,
Stendal . Seine Erzellenz General der Kavallerie von Kühne hat

sein Erscheinen zugesagt .. Alle ehemaligen 10. Husaren , die an der

Feier teilnehmen wollen , wenden sich an thre Husaren - Kamerad

schaft, die einer solchen nicht angehören , an die Aufklärungsabtei
lung 13 , Stendal . Meldung mit Anschrift bis zum 1. 6. 1938 .

Das Deutsche Rote Kreuz im Kreis Leer
otz . Um die Bereitschaft des Deutschen Roten Kreuzes zur Er¬

füllung seiner Aufgaben zu erhöhen , hat der Führer und Reichs¬
tanzler als Schirmherr durch Gesez vom 9. 12. 1937 zur Neuorga¬
nisation des Deutschen Roten Kreuzes eine straffere Zusammen¬
fassung der Kräfte bestimmt . Wie im ganzen Reich , so ist auch im

Kreise Leer im Zuge der Neuorganisation eine Kreissteile des

Deutschen Roten Kreuzes unter der Führung des Landrats eingerich¬
tet , dem zur Seite eine Adjutantur und 5 Abteilungen stehen .

Jm Kreisstellenbereich Leer besteht nunmehr , wie auch in ande¬

ren Kreisen eine DRK - Gemeinschaft , in der alle männ
lichen und weiblichen Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes zu¬

sammengefaßt sind , soweit sie nicht einer DRK - Bereitschaft , einer

Schwesternschaft oder einer vorgesetzten Dienststelle angehören .

=Die DRK Kreisgemeinschaft ist in DRK - Orts =

gemeinschaften aufgeteilt , deren Aufgaben sich auf die Wer¬
bung von Mitgliedern , auf die Mithilfe bei der Errichtung , dem
Ausbau und Betrieb der Anstalten und Einrichtungen des DR , so¬

wie auf die Mitarbeit auf allen dem Bereitschaftsdienst dienenden

Arbeitsgebieten , insbesondere Beschaffung . Anfertigung und Lage =
rung von Bereitschaftsmaterial und - Gerät und auf eine aktive

Unterstützung der Arbeit der DRK -Bereitschaften erstrecken.

Den DRK - Bereitschaften im Kreisstellenbereich gehören
alle DRK - Helfer und - Helferinnen und deren Führer an . Sie glie¬
dern sich in Gruppen und Züge und haben als Aufgaben zunächst
die Ausbildung , Fortbildung und Uebung der Angehörigen der

DRK -Bereitschaften zu lösen . Darüber hinaus ist die Ausübung

des regelmäßigen Bereitschaftsdienstes das heißt die Besetzung der

Einrichtungen des Bereitschaftsdienstes durchzuführen : Unfallmeldes

stellen , Unfallhilfsstellen , Lager , Heime , Führerschulen , ferner die

Durchführung des Bereitschaftsdienstes bei besonderen Anlässen ,

als vorbeugender Einsaz bei nationalen Feiertagen , Aufmärschen ,
sportlichen Veranstaltungen und Einsatz bei eingetretenen Unfällen
oder Katastrophen .

Das Deutsche Rote Kreuz im Kreise Leer pflegt eine enge Zu¬
sammenarbeit mit der NEDA . und ihren Gliederungen , mit
Kreis - und Gemeindeverwaltungen , mit den Berufsgenossenschaften ,

der Feuerwehr , Lebensrettungsgesellschaft , Polizei , Post , Reichs

autobahn , Reichsbahn , Reichsluftschutzbund , Technische Nothilfe und
anderen Organisationen .

Das Heer der Helfer und Helferinnen ebenso wie das Heer der

Schwestern des Deutschen Roten Kreuzes , obwohl von Jahr zu

Jahr gewachsen , reicht dennoch nicht aus , den erhöhten Ansprüchen
auf seinen vielseitigen , heute noch erweiterten Arbeitsgebieten ge¬

recht zu werden . Das DRK braucht jungen Nachwuchs in sei

nen Reihen , einen Nachwuchs , der gleich dem Soldaten in krieg

und Frieden jederzeit einsatzbereit sein Leben in den Dienst des

deutschen Volkes stellt .

Das Deutsche Rote Kreuz ruft daher alle deutschen Männer und

Frauen des Kreises Leer zur aktiven Mitarbeit auf , sei es als DRK¬

Helfer , DRK - Helferin oder als Mitglied der DRK -Kreisgemeinschaft
oder einer DNRK - Ortsgemeinschaft . Denn ein Wort des Führers

lautet : Rotkreuzarbeit ist selbstloser Dienst an

Bolk und Vaterland in ständiger Hilfsbereite

schaft . Ich rufe alle Deutschen auf , , diese Arbet

zu fördern !"



otz . Beningafehn . Torfftich verkauf . Hier fand bei Gaft¬
wirt Jelten der Verkauf des diesjährigen Torfftiches statt ; zahlreiche
Käufer hatten sich vom Ort und aus den umliegenden Gemeinden
eingefunden . Fast sämtliche Pfänder wurden zu den Preisen des
Vorjahres verkauft . Bei einigermaßen günstiger Witterung wird
wohl schon bald mit dem Torfgraben begonnen werden . Da ein

großer Teil der Bevölkerung bei den Heringsfischereien beschäftigt

ist, wird das Graben des Torfes gewöhnlich vor Beginn der gang
periode beendet .

otz . Brinkum . Von der Neubautätigkeit . Der

Einwohner J . Brüsting aus dem benachbarten Meerhausen
läßt sich hier auf dem von Bauer Foden erworbenen Grund¬
ftüd ein neues Wohnhaus errichten . Die Baumaterialien

find zum größten Teil angefahren , so daß mit dem Bau be

gonnen werden kann .

otz . Firrel . Staatliche Mütterberatung Am . 20 .

April findet im hiesigen Ort und Schwerinsdorf wieder eine fosten¬

lose ärztliche Mütterberatung statt . Die Beratung ist angesetzt in
Firrel von 14 - 15 Uhr und in Schwerinsdorf von 16 - 17 Uhr .

otz . Klein - Hesel , Eine Hoch betagte . Am heutigen
Sonnabend fann die Witwe Renschtea Meyer , geb . Loers ,

thren 82 . Geburtstag feiern . Sie wurde am 16. April 1856

in Lammertsfehn geboren . Nachdem sie 13 Jahre als land¬

wirtschaftlicheGehilfin gearbeitet hate , heiratete sie im Aber
von 27 Jahren . Der Che entsprossen 6 Kinder , von denen
awei noch am Leben sind . Während eine Tochter im Kindes¬
alter starb , wurden ihr drei erwachsene Söhne durch den

Tod entrissen . Ein Sohn fiel im Kriege . Frau Meyer lebt

feit 34 Jahren im Witwenstand , ihren Haushalt führt sie zu¬
sammen mit ihrer Schwiegertochter . Möge der Kriegermui¬
ber ein sonniger Lebensabend im Kreise ihrer Lieben beschie¬
den sein .

otz . Klein - Sesel . Vierfacher Lämmersegen . Daz
Schaf des Einwohners Hinrich Becker brachte vor einigen
Tagen vier Lämmer zur Welt . Die drei Bocklämmer und das

Mutterlamm tummeln sich auf der Weide .

otz . Loga . Fundsache . Auf der Reichsstraße 75 zwi

Ichen Loga und Logabirum wurde Ende März ein Kraftfahr¬
zeugschlauch Marte , Continental " gefunden . Der Besitzer hat
fich bilang nicht gefunden und tann seine Ansprüche auf dem
Landratsamt geltend machen .

otz . Nortmoor . Mütterberatung . Am 13 . April findet
hier wieder eine tostenlose ärztliche Mütterberatung statt , und zwar
in der Zeit von 14 - 15 Uhr .

Oldersum , Arbeiten im Hafen . Im Older umer

Außenhafen werden zur Zeit die in die Ems reichenden

Mohlenföpfe ausgebeffert . Die dazu benötigten Bruchsteine
werden in Frachtkähnen von Emden nach Oldersum gebracht .

otz . Oldendorp . Zum Bürgermeister ernannt .

Der Bauer Wichert Dosting von hier wurde zum Bür¬
germeister der Gemeinde Oldendorp ernannt . Dosting hat
fein Amt bereits angetreten .

otz . Stiefellamperfehn . Ansehnliches Gewicht eines

Nalbes . Vor einigen Tagen brachte eine Kuh eines hiesigen Ein¬
wohners ein gesundes Kalb zur Welt , welches bei der Geburt das
stattliche Gewicht von 103 Bfd . aufwies .

otz . Beenhuser -kolonie . So lohnt sich die Schaf
zucht . Gin Mutterschaf des Einwohners W. , das im vori

gen Jahr bereits pier Lämmer geworfen hatte, brachte jet
ebenfalls wieder vier Lämmer zur Welt .

Derotz . Warfingssehn , Treue in der Arbeit .

Bolfsgenosse D. Buster fann in diesen Tagen auf eine
fünfzehnjährige Tätigkeit als Kutscher und Gespannführer
beim Mühlenbefizer W. G. Prikker zurückblicken .

otz . Warsingsfehn . Eiserne Hochzeit . Bei unserem
Fehntjer Ehepaar Hinrich Willms und Frau Antje geborene
Eggen jährt sich der Hochzeitstag demnächst zum 65 . Male .

Dieses feltene Ehejubiläum soll hier am 27 . d . M. unter der

Anteilnahme der gesamten Nachbarschaft , ja des ganzen

Fehns , besonders festlich begangen werden .

Leerer Filmbühnen
Balaft - Theater : " Streit um den Knaben Jo " .

ota . Jm Palast - Theater läuft im Osterspielplan der Film

Streit um den Knaben Jo " , ein Filmwert , das durch

feine Themaſtellung und durch seinen Schauplatz in gleicher Weise

feffelt . Es erhält darüber hinaus eine ganz besondere Note , weil

in diesem nach einem Roman von Hedda Westenberger hergestellten

Stüd zwei prächtige deutsche Jungen sich selbst leben . Das Pro¬

Elem, das in diesem Film aufgegriffen wird , ist ungewöhnlich
und von den üblichen Filmstoffen abweichend . Das Geschehen , das

um die beiden Jungen sich abspielt . ist außerordentlich reich an fes¬

felnden Momenten und packt auch innerlich durch seine Lebensnähe .

Es schildert , wie die Mutter des einen Knaben plöglich in Zweifel

darüber gerät , ob ihr Kind auch wirklich ihr Kind ist . Sie sieht den

Knaben Jo , der dem Manne ähnlicher ist als das eigene Kind , das

auch im Wesen wenig von den Eigenschaften der Eltern befizt . Gine

Möglichkeit , daß die beiden Knaben bei ihrer Geburt vertauscht wor¬

den sein könnten , ist dadurch gegeben , daß beide zur gleichen Stunde

In der gleichen Klinik zur Welt kamen ,

In der Schar der Darsteller müssen die beiden Jungen , und zwar

Eberhard Jhenplig ( Jo ) und Claus Detlef Sierd , an erster Stelle

genannt werden , denn sie spielen zwei auslandsdeutsche Jungen von

so verschiedener Prägung verblüffend echt und ohne die geringste

Theatralit . An ihrer draufgängerischen Jungenhaftigkeit fann

man seine belle Freude heben . Unter den Großen " Darstellern

find es Lil Dagover , Maria von Tasnadh und Willy Fritsch , die

für ihr reifes Spiel ein Sonderlob verdienen . Ernst Waldow als

reichlich tarifaturistisch wirkender Hauslehrer sorgt für den Humor

in dem Stück , zu dessen Erfolog noch Bruno Harprecht als Direktor

und Hubert von Meyerind bestens beitragen . Ein Verdienst des

Spielleiters Weschneck ist es , die bunte Welt Aegyptens und die log¬

mopolitische Luft Kairos vielseitig und spannend in die dramati¬

sche Handlung eingefangen zu haben .

Unter den Belfilmen ist der Kulturfilm „ Kamera jagd auf

Seehunde " , der mit dem Prädifat voltsbildender Lehrfilm "

ausgezeichnet wurde und der uns Küstenbewohner besonders inter¬

effteren muß , hervorzuheben . Der Film zeigt , mit neuefter Tele¬

Optif beobachtet , Tierbilder aus dem Wattenmeer unserer Nordsee¬

tüste und bringt als Höhepunkt die Szene , in der erstmalig für die

Wissenschaft endgültig die Streitfrage durch die Filmaufnahme ge¬

lbst ist , ob die Seehundsmutter ihr Junges im Wasser oder am

Lande nährta

Tivoli -Richtspiele : , ,Gewitterflug zu Claudia " .

otz . Auch der Osterspielplan der Tivoli - Lichtspiele fieht einen

Erich -Waschneck - Film , und zwar den fesselnden Unterhaltungsfilm
mit friminalistischem Einschlag „ Gewitterflug zu Clau

dia " . Der spannenden Handlung liegt der Inhalt des gleich¬

namigen Romans von Karl Unselt zugrunde . Der Film stellt über

bie Unterhaltung hinaus eine ansprechende Würdigung des

otz . Warsingsfehn . Versteigerung von Torfftich |
pfändern . Zu der in der Gastwirtschaft von Busemann
in Auftrage von Frau van Klizing abgehaltenen Versteige
rung von 80 - 90 Torfsticpfändern , hatten sich sehr vi le
Interessenten eingefunden . Für günstig gelegene , einwand¬
freie Pfänder wurden Gebote bis zu 30 RM . abgegeben . Es

wurden fast alle angebotenen Toristichparzellen verlauft - -
Vorjähriger Torf ist noch immer gefragt . Unsere Kolonisten ,

die zum Teil auf den Torfverfauf angewiesen sind , können

jetzt bedeutend höhere Preise dafür erzielen , da alle erwerbs

fähigen Volksgenossen in Arbeit stehen und somit von den

Familien nicht mehr in dem Umfang wie früher Torf gegra¬
ben wird .

Am Donerstag ,otz . Warsingsfehn . Mutterberatung .

dem 21. April , findet hier wieder eine fostenlofe ärztliche Mütter
beratung statt , und zwar von 13 - 15 Uhr .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Burlage . Fürsorge für Mutter und Kind . Am 21 .

April findet in mehreren Orten wieder eine fostenlose ärztliche

Mütterberatung statt . Die Beratungsstunden find festgesezt wor¬

den in Ihrenerfeld von 14- 15 Uhr und in Burlage ven
16 - 17 Uhr .

otz . Collinghorst . Verkehrsunfall , Am Gründon

nerstag ereignete sich in der Straßenfreuzung bei Gastwirt

Dietmann ein Verkehrsunfall , der sehr fdimm hätte werden

fönnen . Ein Motorradfahrer , der von Backem or tommend

die Strahe kreuzen wollte , frhr auf ein Auto , das von Ma¬

rienheil fommend in Riching Folmhusen fuhr . Der Moter¬
radfahrer erlitt Verlegungen am Arm ; das Auto und das

Motorrad mußten in Reparatur gegeben werden , da sie leicht

beschädigt waren . Das Auto war mit vier Mann besetzt . Die
Bolizei nahm an Ort und Stelle den Tatbestand auf .

otz . Rhauderwiefe , Straßenarbeiten . Am Mitt

moch wurde mit den Vorarbeiten in der Rharberwiefe begon

nen , indem Sand angefahren wird . Es ist zu boffen , daß

Sie sehr schlechte Strecke nimmehr bald verschwindet .

Club dem Reiderland
Weener , den 16 . April 1938 .

Vom Bau der Jugendherberge in Weener ,

otz . Auf einer Tagung der Jugendherbergswarte in Bre =

men , an der die Jugendherbergewarte der . Eigenheime des
Landesverbandes Unterweser Ems für die deutschen Jugend¬

herbergen teilnahmen , wurde im Rahmen eines Tätigkeits¬
berichtes aus dem Jahre 1937 auch über die geplanten Ju¬

gendherbergsbauten gesprochen . Dabei wurde erwähnt , daß
im Jahre 1938 insgesamt im Gau Wefer / Ema 12 Jugend¬

herbergsneubauten vorgesehen sind , darunter der Bau einer

Jugendherberge in Weener . Der genaue Beginn der Bau¬

arbeiten steht noch nicht fest, doch dürfte in absehbarer Beit
damit zu rechnen sein .

Der Emshering bleibt aus

otz . Der Fang der grünen Heringe in der Euts bedeutete

fischer, und in steigendem Maße richtete man sich auf die
in früheren Jahren eine Haupteinnahmequelle für die Ems¬

Fangzeit ein . Nachdem in den letzten Jahren der Hering
start zurückging , lohnt es sich in diesem Jahre nicht mehr ,

Netze auszubringen . Auch in der Ems find die Fangergeb
nisse geradezu kläglich . Bisher hatten die Fischer wesentlich
mehr Schaden als Verdienst . In einer Negreihe fallen in

zwei Tiden ein bis zwei Stiege Heringe an . Bestenfalls bleibt
es ein Borb voll . So haben die meisten Fischer die Nezze

wieder eingeholt und die Stellneßpfähle schon wieder aus
dem Dollart geholt .

In früheren Jahren hatte man gerade um die Osterzeit
Schiffe voll Heringe . Man hatte so viel , daß kaum alle abge¬

pflichtgetreuen deutschen Verkehrsfliegers dar , der Tag für Tag auf

langen Flugstrecken eingesetzt wird und auch bei schlechtem Wetter
ruhig und zielbewußt seinen Dienst versieht . Das Filmgeschehen
wirft niemals unwahrscheinlich , denn die Figuren sind dem pulsen¬
den Leben entnommen .

Mit der Besetzung der Rollen hat der Spielleiter eine glückliche

Hand gezeigt . Willy Fritsch spielt den Flugfapitän Droste wunder

bar überzeugend und sein englischer Flugkamerad von der Imperial

Airways hat in Karl Schönböck einen ebenbürtigen Vertreter gesun

den . Die Staatsschauspielerin Maria Koppenhöfer und Edwin
Jürgensen verstehen es , durch seine Abtönung im Spiel ihre Kollen
so zu formen , daß nicht der sonst übliche Bösewicht " zum Vorschein

tommt . Die begabte Nachwuchsspielerin Jutta Freybe und Diga

Tschechowa stehen hinter den vorerwähnten Darstellern mit ihren

Leistungen nicht zurück und Gerhard Bienert und Rudolf Schindler

find als fabelhafte Bordkumpane Drostes so glänzend dargesteЛt ,

daß man seinen Spaß an ihnen haben kann . Den wundervollen

Flugaufnahmen Jaworskys gebührt ein besonderes Lob , da sie den

Film zu einem Erlebnis stempeln , das man noch lange im Ge¬

dächtnis haben wird .

a m

Das Beiprogramm ist entsprechend dem Hauptfilm ebenfalls

ganz groß " . Vor allem ist zu erwähnen der mit den Prädikaten

, ,staatspolitisch wertvoll " , „ voltsbildend " und Lehrfilm " ausge¬

zeichnete Kulturfilm unter dem Titel „ Kalt . . . , tälter . . . ,

fältesten ! " Der Film beschäftigt sich bei ausgezeichneter musi¬

talischer Umrahmung mit interessanten Erscheinungen , die bei zu =

nehmender Kälte weit unter dem Gefrierpunkt des Wassers auftre¬

ten , insbesondere mit der Verflüssigung der Gase . Man erlebt u . a .

den tiefsten Punkt auf der Temperaturstala bei der Verflüssigung
des wieder im Vordergrund des Interesses stehenden Edelgases e-

lium , nämlich 269 Grad Kälte .

Die neue Wochenschau und die übrigen Beifilme sind ebenfalls

sehr sehenswert .

Zentral - Licht - Der Bettelstudent "

otz . Ueber Ostern wird im Zentral - Licht die Ufa - Operette „ Der

Bettelstudent " aufgeführt , die mit dem Glanz und dem

Reichtum ihres Milieus , mit dem Rausch ihrer Bilder , mit dem

Zauber ihrer Musik und mit der Eleganz und dem großartigen Kön¬

nen eines erlesenen Darsteller - Ensembles alle Herzen in Begriste¬

rung versezen tann . In diesem Film , der die feit über 50 Jahren
von Generationen bewunderten unvergänglichen Melodien Carl

Millöckers enthält , ist das alte herrliche Krakau der Schauplag der

Handlung .
Schauspieler von Klaffe find in der lebendigen und temperament¬

vollen Spielschar zu finden , die sich zu hinreißenden Leistungen

steigert . Ein töftliches Kleeblatt bilden die gräflichen Damen So¬

walsta : Die wie eine wadere Henne um ihre Küchlein besorgte stets

Bumpideen nachgehende Frau Mama , Gräfin Balmatica , spielt

Ida Wüst mit fraulicher Verschmigtheit , die schöne Laura spielt mit

vornehmer , zurückhaltender Scharm und damenhaften Liebreiz Ca¬

rola Höhn und Marila Rött als entaüdende Bronsilawa scherzt

-

fegt werden konnten , daß die Fischer damit auf die Dörfer
gehen mußten , und sie bei der Tür , ,ausjudelten . Wenn der
Moordorfer vor dem Kriege mit einem dicken Gang Eiern im
Joch am Delft in Emden vorbeikam , dann setzte er sie schnell
ab und hielt dem Fischermann am Delft die leeren Körbe hit ,
der sie ihm mit frischen Heringen füllte . Dann verdiente der
Mann auf der Umreise mit seinen Heringen noch ebensoviel
wie mit den Eiern .

Aehnlich wie die Heringsfischerei ist auch der Bestand ant
Scharben und Butt start zurückgegangen . Es reicht nicht
mehr zum Versand ; es fann auf dem Fischerdorf verzehrt
werden . Die einzige Hoffnung der Fischer liegt in der
Krabbenfischerei , die namentlich an der Wattentüſte

und von Greetfiel aus schon in vollem Gange ist . Das Haupt¬

gewicht legen die Fischer in diefen Häfen augenblicklich auf
den Absatz von Speisekrabben . Die Emsfischer aus Ter

borg , Oldersum , Digum und Pogum haben leider
feine Gelegenheit zur Verwertung der dicken Krabben für

Speisezwecke . Für diese wirft deshalb nach dem langen Win¬

ter die Krabbenfischerei augenblicklich auch noch nicht viel ab .

otz . Das Landjahrlager in Weener , das wie fürzlich schon
berichtet , zur Wiedereröffnung hergerichtet wird , tann am

22 . April 1938 feine Pforten wieder öffnen . Das Lager wird

in diesem Jahre von rund 60 Landiahr - Mädeln bezogen
werden , die zur Hälfte aus Gladbach in Westfalen und zur

anderen Hälfte aus dem Saarland kommen werden .

otz . Bunde . Verkehrsunfall . Am Donnerstag vor¬

mittag geriet ein Kraftwagen in der Nähe der Villa Kempe

ins Schleudern und fuhr gegen einen Leitungsmaßt , der glatt

abgebrochen wurde . Der schwer beschädigte Wagen mußte

aus dem Straßengraben geborgen werden und wurde dann

abgeschleppt . Die Insassen sind , wie verlautet , glimpflich bet

dem Unfall davongekommen .

otz . Jemgum . Frontkämpfer Ehrenkreuz ge¬

funden . Ende März 1938 ist auf dem Deich nach der

Biegelei Altes Wert " ein Frontkämpfer - Ehrenfreuz gefun¬

den worden , dessen Eigentümer bislang nicht ermittelt wurde .

Der Verlierer fann sein Eigentum beim Landratsamt in

Leer unter Beibringung der Unterlagen als rechtmäßiger

Besizer zurückerhalten .

Unter dem

Kreisleitung Leer .

Hoheitsadle

But der Vereidigung der Amtsträger am 20. April 1938 , abends
19 . 45 Uhr in Geer , Tivoli " , müssen die Ortsgruppenleiter der weiter
von Leer entfernt liegenden Ortegruppen Gemeinschaftsfahrten orgas
misieren . Außer den zu Vereidigenden haben nur die Dutsgruppen¬
organisationsleiter im Sarl Zutritt , welche dem Kreispersonalamts¬
leiter Meldung über die Teilnahme ihrer Ortsgruppe machen müffen .

Kreisleitung Lest .
Die Dienststellen des Partenhauses in Leer , Brimmenstraße 14 ,

bleiben bis einscht . Mittwoch , dem 20 . April 1938 , gefchloffen .

JIM . -Gruppen 1/881 , 2/381 .
Die Jungmädel -Anwärterinnen und alle Jungmädel treten am

Dienstag , dem 19. 4. 1938 , um 16 Uhr . beim Heim in der Kirch
ftraße zur Aufnahmefeier des Schuljahrganges 1927/28 an .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. III . 1938 : Hauptausgabe 25 . 717 , Bezirksausgabe Beers !
Reiderland 10 082 (Ausgabe mit dieser Bezirks -Ausgabe ist durch die
Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen
Breisliste Nr . 17 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Ausgabe
Leer -Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A für die Bezirks -Ausgabe
Leer -Reiderland , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der
Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland i . B . : Heinrich Herderhorst , vers
antwortlicher Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :
Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m . b . H. , Leer .

tollt , tanzt , lacht und singt sich in alle Herzen hinein . Die männ
lichen Hauptrollen merden getragen von Frig Kampers , der cis
schwadronierender und genasführter Ollendorf , Oberst und Kom¬
mandeur der Festung Kratau , eine Sonderleistung bester humoris
stischer Menschendarstellung bietet , sowie von Berthold Ebbecke , dem

jungen süddeutschen Schauspieler , der im Zusammenspiel mit
Marita Rökk zu spontaner Begeisterung hinreißt und von Johann
Heesters , der außerordentlich eindrucksvoll die Titelrolle des Etückes
meistert .

Musit , Lied , Tanz und Spiel vereinigen fich in der Filmoverette
unter der Spielleitung von Georg Jafcbn zu einem Erlebnis , das

für jeden Besucher zu einem Ereignis werden muß . .
Das reichhaltige Beiprogramm bringt u . a . sehr sehenswerte

Bilder aus der Schorfheide " und neue Aufnahmen der Fox
tönenden Wochenschau " von den Begebenheiten in aller
Welt .

Heinrich Herderhorst .

Neuer Erfolg der Sängerin Emma Hipp
otz . Wir berichteten vor längerer Zeit über einen erfreulichen Ers

folg der an der Hamburger Schiller -Oper tätigen Sängerin Em
ma Hipp aus Timmel , die an der Gesangschule Olbert -Hofmann

in Oldenburg ihre Ausbildung genossen hat . Kürzlich hatte nun
Emma Hipp als Mimi in Puccinis La Bohème " beim Publikum
und bei der Presse an der Hamburger Schilleroper wieder einen

großen Erfolg . Ihr Partner war E. von Sodin von der Wiener
Staatsoper als Gast .

"

Die Hamburger Neueste Nachrichten " schreiben u . a .

über die Sängerin : In Emma Hipp scheint eine Sängerin und

Darstellerin von Format Heranzureifen ; die Anlage und Formung
ihrer Mimi zeugten von einer aufmerken lassenden Gestaltungs¬
traft ; dazu eine dem Gaste durchaus ebenbürtige Gesangsleistung ,
die schon im ersten Att zu einem durchschlagenden Erfolge führte ."
- In der Kunstbetrachtung der Hamburger Nachrichten

am Mittag " wird folgendes geschrieben : „ Als Mimi bot Emma

Hipp eine in Spiel und gesanglichem Ausdruck gleich schlichte und

innige Leistung , die sich mit der des Gastes wohl messen konnte ."
Das Hamburger Tageblatt " schreibt : Die geschmac

vollste Leistung des Abends vollbrachte Emma Hipp als sängerisch
außerordentlich begabte Mimi ; man wird ihren Weg weiter versol¬

gen müssen ." Schließlich berichtet die Zeitung Nordeutsche
Nachrichten " : " Als Partnerin trat Emma Hipp auf , dem

Hauptdarsteller stimmlich ebenbürtig . die wiederum einen volkslied¬
haften Akzent in ihre Rolle hineintrug und wie auch das übrige
Ensemble , die Schlußfzene packend gestaltete . "

Man darf zu dem Erfolg , der aus vorstehend im Auszug wieder
gegebenen Kunstbetrachtungen spricht , die aus Ostfriesland stam
mende Sängerin Emma Hipp ebenso sehr beglückwünschen , mie
die Gesangschule Olbert -Hofmann in Oldenburg , in der die Gäng

gerin ibre grundlegende Ausbildung ' genossen hat .



Was Sie für Ostern gebrauchen
Phwen Sie wieder vorteilhaft bei

Wir zeigen Ihnen Angebote , die so

recht dem neuen Geschmack der Mode

und der Kaufkraft entsprechen , denn

die Preise sind wirklich niedrig .

Auf was also noch warten ?

Frerich Hokema , Weener - Ems
Bekanntmachung .

Die Stadtkaffe Leer bleibt wegen Abschlußarbeiten

vom 20 . April 1938 bis einschließlich 31 . April 1938

geschlossen .

Schlachtsteuereinzahlungen werden hiervon nicht

berührt .

Leer , den 16 . April 1938 .

Die Stadtkaffe . Henry .

Die Berpachtung des Wirtschaftsbetriebes
zum Maimartt am Untenende , Junimarti am Obenende

und Angustmarkt am Untenende
findet am Donnerstag , dem 21 . 4. 1938 , vorm . 11 Uhe

im großen Sitzungsjaal statt .

Papenburg , den 14. April 1938 . Der Bürgermeister . 3. D. : Thiele .

Halte meinen Fesselungs Prämien und
Leistungsbullen

, ,Kant " 46192
zum Decken empfohlen .

Dater : Angelds und Brämienbulle „ Freibeuter * 43200

Mutter : Diana " 233751

Leiftung der M. 1934 : 4250 kg Milch , 186 kg Fett , 4,38 %
1935 : 4456
1936 : 5018 99
1937 : 5456 ,

192
217

" 55 4,31 %

" 4,32 %
239 4 38 %19

Durchschnittsl . der Großm . 4304 kg Milch , 173 kg Jett , 4,02 %

Deckgeld 5 . - Rmk .

Weftringaburg b . Amdorf .

Empfehle zur Zucht meinen mit der

zweiten Geeftprämie prämiierten

Leistungs = Bullen

Jupiter Mr. 46558

Sämereien für die Landwirtschaft :

Klee - und Gras -Saaten jeglicher Art ,
Steckrüben - und Runkel - Samen usw .

Sämereien für den Gemüsebaui

la Großebohnen , Pflanzschalotten , Schnittkohl usw .

alle Saaten in bester , hochkeimfähiger Ware empfehlen

Joh . Laur . Huismans & Sohn , Leer

Ford

Gegr . 1824 . Rathausstr . 28 . Fernr . 2066 .

Verkaufsstelle und Kundendienst

Zuverlässige , kinderliebe

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager

Sausgehilfin G
zum 1. Mai bei gutem Lohn
gesucht .

Frau Rechtsanwalt L. Schwarz ,

Westerstede i . S. , Bahnhofstr .

Gesucht zum 1. Mai ein zu
verlässiges

Fräulein
das sämtliche Arbeiten ver
richtet , bei familienanfchluß und
gutem Gehalt .

Geschw . Smid ,

St . Georgiwold .

Gesucht zum 1. Mai eine

6. Grünefeld. Hausgehilfin

Vater : D. R. L. B. Leistungs - und Angeldsbulle „Jodler " Nr . 35000

Mutter : D. R. . B. und Leistungsprämienkuh Derra " Nr . 218 90450

von 16 - 18 Jahren .

Frau Sterrenberg , Weener ,

Adolf Hitlerstraße 80 .

Gesucht zu sofort oder später

1 tücht . Bädergeselle .
E . Berlinius ,
Inh . Bernb . Leferink ,
Auguftfehn , Fernruf 66 .

SämtlicheVorfahren mit außerordentlichDedgeld 7. 00 RM Suche 2 Malergehilfen.hohen Milch und Fettleistungen .

Außerdem halte ich den Bullen

Hans Nr. 44652
H. Nannen , Nortmoor ,
Kr . Leer .

Gesucht auf fofort ein

auch mit sehrguten Leistungen, Gehilfe
zur Zucht empfohlen . Deckgeld 5 RM für Müllerwagen fahren und

Landwirtschaft .

B . Busch sen . , Nortmoor . AdolfCarstens,

Schöne Ferkel
zu verkaufen .

Fr . Duin , Brunn .

Gutes Kuhkalb
zu verkaufen .

Jan Heykants, Logaerfold,
Derbindungsweg 6 .

Kubkalb
zu verkaufen .

A. Brunken , Logaerfeld ,

Ofseweg 48 .

Glucke mit Küken
verkauft
Ringstraße 99 .

Zu vermieten

Zu mieten gesucht

Seefahrtschüler sucht zum
1. Mai

Wohnung
mit voller Bention .

Kranenkamper Mühle
über Darel ( Oldbg .)

Geldmarkt

Gesucht : 2000 . - Mt .
auf 1. Hypothek . Brandkaffen
wert 14000 . Mk .

Schriftl . Angebote unter 346 Angebote unter £ 345 an die
an die O18 . , Leer .

Gesucht zum 1. 5. 1938 oder
Später

- Zimmer Wohnung
Schriftl . Angeb . u . £ 347 an
die OTZ . Leer .

OTZ . , Leer .

Vermischies

Halte meinen

Staatlich gekörten

Stellen-Angehofe Bullen
Suche zum 1. Mai ( eventuell
Später ) tüchtiges , zuverlälliges

Möbl . Zimmer Mädchen
Nähe der Bahn zu vermieten .

Zu erfragen OTZ ., Leer .

Zu vermieten eine kleine freundl .

Oberwohnung
Loga , Adolf Hitlerstraße 45 .

für meinen Haushalt .

Frau Aenny Beckmann ,
Leer - Ostfrld , Nenestraße 41 .

Wegen Erkrankung des jetzigen
ein

2 lleine Oberwohnungen für Geschäftshaushalt gelucht.
zum 1 . 5. zu vermieten .
Näheres

Leer , Westergafte 7 .
( Pulverturm ) .

junges Mädchen
für Geschäftshaushalt gesucht.
Frau Paul Mauer ,

Bäckerei Kontitorei ,

Leer , Hindenburgstrafte 19.

Junges Mädchen

angekauften ,

zum Decken empfohlen . Nur
gesunde Tiere werden zugelaffen .
Deckgeld 5 Mk .

Aeitens , Nortmerfähre .

Weidetore
aus Rohr geschweißt , stabil und
haltbar , liefert billigst

Joh. Brumund
Hengstforde /Auguftfehn 1. 0.

Telefon 2107

Achtung

! Im Schüßengarten
Leer

Achtung
!

am ersten und zweiten Ostertag in den vorderen Räumen

ab 4 Uhr Konzert und Tanz .

Am zweiten Ostertag ab 8 Uhr im großen Schüßenfaal Lanz .

Hierzu spielt und Jingt die 5 Mann starke bayerische
Stimmungskapelle unter persönlicher Leitung von

Mar Sembach
Eintritt 0 . 50 Pfg .

Stimmung und Humor .

Es ladet ein

Tanz frei .

der Schützenwirt .

Gasthof „ Frisia " Bingum

K Schöne GroßesPreisschießen

Gardinen
in allen Breiten

Spannfloffe
Покив

Landhaub
gardinen

Agarte Stoffe
für

Vebergardinen
Patentkollo6

praktisch und billig

Juppifn
Läuferstoffe ü .

Dorleger
in

Jaargarn
Kolob und

Balatum

G. Kluin
Ihren

Lichtspiele

Remels

Ostersonntagabend 8 Uhr :

Manila Röll :

Karussell
mit Paul Henckels , Georg
Alexander , Dr . Ernst

Dernburg , Elga Brink ,
Richard Korn .

Die Seitensprünge
des Herrn Blohm

Der glühende Draht

Ufa - Wochenschau

Schwarzen

Sengorde Augufticbn Saathafer
Habe

hat abzugeben .

1000 Glid gute eigene Domäne Königsmoor ,

Einfriedigungspfähle
Post Holtland .

in unmittelbarer Nähe einer Hann noch 2 ha

Landstraße abzugeben . Ich bitte

für laden und Kontor für fofort oder später gefucht um Preisangebot .

Sr . Hoppe , Elektrohaus
Leer , Hindenburgstraße 33 .

Bauer A . Lehmhaus
in Waldhofe über Sögel
Kreis Aschendorf - Hümmling .

Flachsanbau
übernehmen .

Klaas Sanders , Folmhusen .

Zinsser

AllsatKnoblauchsaft
ein bewährtes Mittel bei
Altersbeschwerden
in Apotheken und Drogerien .
Geruchlos in Tablett . u. Kapseln .
Packung 95 Pfg . und 2. 85 Mk .
Biele Anerkennungen .

Zinsser Leipzig
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HANOMAG

Am zweiten Ditertag Sanz

Fahrt nach

Bad

3wischenahn
am 2 . Ostertag

Fahrpreis für Hin - und Rückfahrt
2. 50 Mk . einschl . Beförderungs
Steuer . Abfahrt 2 Uhr Großftr .

Anmeldungen erbeten

Autovermietung Fischer
Leer , Fernruf 2410 .

Ich liefere fehr preiswert
echt eiche

„ Kurier " 2 Buffets
als Limusine

und Schiebedach¬

Limusine , sofort
lieferbar

Johann Eidtmann
Leer , Wilhelmstr . , Anruf 2625

Adler -, Wanderer - und Opel¬

Fahrräder

Pfaff - und Phönix¬

Nähmaschinen

DKW . Motorräder

Weert Saathoff, Hesel

eichhaltiges fager in

R

echt nußb .
Jebe mäßige

und 1 Vitrine Preise

Leer . J . L . Schmidt .
Oftleite , 2. Tür ,

Kontor : Adolf Hitlerstr. Nr. 57.

Brennabor¬
Raumann¬ }Fahrräder

empfiehlt

Leonhard Franzen , Leer
Bergmannstraße 6 .

Käse
vom Fachmann

im Käsehaus

Georg Janfjen , Leer ,
Hindenburgstr . 22 .

Aerzlicher Sonntagsdienst
1. Ostertag v . Sonnabend 2 Uhr

bis 1. Ostertag 22 Uhr

Zapeten Dr. Klumker.
Rolle von 20 Pfg . an

A . Ratenkamp ,
Leer , Heisfelderstr . 3

Särge
sehr preiswert , stets auf Lager .

Joh. Eimer ' s Hindenburgstr.35

22 Uhr bis 2 . Ostertag 22 Uhr
Dr . v . Lessen .

fierärztl.Sonntags-Dienst
1. Feiertag :

Dr . A . Abts .

2. Feiertag :
Dr . W . Rulffes

Familiennachrichten

Veenhusen , den 14 . April 1938 .

Heute mittag um 12 . 30 Uhr entschlief nach kurzer

heftiger Krankheit mein lieber Mann , unser guter Vater ,

Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel ,

der Altschiffer

Poppe Wessel Meyer
im 89 . Lebensjahre .

In tieter Trauer

Antje Meyer , geb . Blehs ,

nebst Angehörigen .

Beerdigung am Dienstag , dem 19. April , nachmittags
1. 30 Uhr .



Wir werben
unter diesem Zeichen

KAUFHAUS

Gerhard
grottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder¬
str . 14 - 16

für Preiswürdigkeit u . Qualität
unserer

Manufakturwaren 10
Damen - , Herren - und Kinder¬

Joe Kleidung

Arbeits - und Berufs Kleidung

Eigene

Teppiche Gardinen / Vorhänge

Werkstätten für Damenputz
Damen - und

Herren - Maßschneiderei

unter fachkundiger Leitung

Verkauf gegen bar
zu billigen festen Preisen !

ZENTRAL- LICHT
1. und 2 . Ostertag 4 . 30 und 8 . 30 Uhr . Dienstag 8 . 30 Uhr

Eine Ufa - Operette voller Glanz , Zauber , Leucht¬
kraft und herrlicher Musik ,

Der Bettelstudent
mit Marika Rökk - -Ida Wüst Carola Höhn
Johannes Heesters - Fritz Kampers - Berthold Ebbecke

Nach der gleichnamigen Operette von Carl Millöcker .

"

, ,Ach , ich hab ' sie ja nur auf die Schulter geküẞt "
Nur das eine bitt ' ich dich liebe mich , liebe mich

„ Ich knüpfte manche zarte Bande , studierte die Pariserin "
„ Ich setz ' den Fall , ich wär ' durchaus nicht hochgeborn "

all die wundervollen Lieder klingen wieder
auf ; schöner , strahlender und leuchtender denn je .

Im Beiprogramm :

Der Fußball

Wochenschau

Schorfheide

2. Osterlag 2 Uhr Jugend-Vorstellung

10001
Ostertage Ostertage

Upstalsboom " Loga

5

Kulturring
Der

Stadt Leer

Schirmherrschaft : Gauinspekteur Bürgermeister Drescher

22 . Veranstaltung .

Dienstag , den 19 . April
20 . 30 Uhr ,

Gastspiel des Kurmärkischen Landes :

Theaters im Zivoli " Leer .//

Zur Aufführung gelangt :

Der

Etappenhase
Ein Soldaten Lustspiel in 3 Aften ,
von Carl Bunje

Ein Abend der Heiterkeit
Eintrittspreise für Mitglieder : Anerkennungsgebühr
0,40 RM . , Nichtmitglieder RM . 1. 50.

Vorverkauf 8igarrenhaus Schmidt u . Buchhaus Müller

Leer

Jetzt nicht vergessen:

Sich bei Lüken über die modischen

Neus chöpfungen zu orientieren. Das

macht Spaß , weil Lükens Lager mit

reichhaltiger Auswahl auf Sie wartet .

Damenmäntel und Kostüme , Blusen

und Schals , Strümpfe und Handschuhe

alles für den Osterspaziergang,

aber auch für Pfingsten und den ganzen

Sommer ! Praktisch und schön

ist die Mode . Klein und angemessen

so sind die Preise !

Hindenburgstr . 60

Elegante

Piken

Brautschleier
und

Brautkränze
Letzte Neuheiten bei

SO

Fernruf 2867

Leer , Hinden¬Gerhard J . Röver burgstraße72

Schultornister / Büchermappen
Helene Nehus , Leer

Unserer verehrlichenKundschaft zur gefl. Kenntnisnahme !
Nach erfolgtem Ableben des Inhabers
der Fa . H . Kramer wird das

Goldwaren - Geschäft
in der bisherigen
bekannt soliden Form weitergeführt

Reparaturen werden jederzeit angenommen !

Für Fa . Goldschmied H. Kramer :

LeerElisabeth Kramer , Hindenburgstr. 55

Grudekoks
beste Qualität , liefert

2102C. Onties , Leer , Ledaftr . 23 ' Telefon

Schultornister leder von 1. 45 RM. an.
in Leder , Plüsch , Kunste

Büchermappen , Attentaschen , Berufstaschen ,
Frühstücstaschen , Schreib -Etuis
in großer Auswahl zu billigen Preisen .

Alb . Katentamp , Leer , Heisfelderstraße

Ohlendorff' sGuano-GartendüngerFüllhornmarke
besteht zur Hälfte aus reinem Naturdünger
(Vogelexkrementen ) bestens geeignet zum
Anbau feiner Speisekartoffeln u . Gemüse
Zu haben in allen Düngemittelhandlungen ,
wo nicht , erteilt Auskunft

Generalvertreter Otto Lorentz , Bielefeld

OSTERN auf zum Volksfest bei

Barkei in Heisfelde !

Loga Café , ,Frisia "
Inhaber : H . Schütte

bietet in seinem angenehmen
Aufenthaltsraum an beiden

Ostertagen ab 7 Uhr gemütl .
Tanz

Gasthof Stadt Leee "
Wübbe Schaa

Am fter - Sonntag :

Anfang 19 Uhr

Stimmungskapelle
Lanz A

, , Lindenhof " Nortmoor
am 1 . und 2 . Feiertag

TANZ
Es ladet freundlichst ein Fam . H. Töpfer

Filjum
Am 2. Osterfesttag

ab 19 . 30 Uhr

Großer öffentl. Feftball
Flotte Musik

Hierzu ladet ein der Gastwirt Dieten .

An beidenOstertagen:Tanz
bei WW. Schäfer, SteenfelderklosterMatratzen , Aufleger , Sofas , Couches ,

Chaiselongues , Sessel , Flurgarderoben , Achtung !
Einzelmöbel, sowie Kinderwagen

Möbelhaus Herm . Bakker , Jheringsfehn

kaufen Sie vorteilhaft im

GroßeUnterhaltungsstunden Barteis
1. Ostertag : Konzert

2 . Ostertag : Ball

In meinem Garten stehen Meyers Karussell ,
sowie Schief - und Spielbuden .

Zu dieser Veranstaltung ladet höfl . ein

Upstalsboom " Loga . H. Janss

Garten Heisfelde
An beiden Ostertagen

Großes Volksfest
Müllers Fliegerkarussell , Schießbuden ufw . auf dem Festplatz .

Hotel „ Friesenhof " Jhrhove
Am 2. Ditertag Feitball musik:

S . A. Standarten - Kapeffe Leer .

Achtung !

Dldersum ( am Babnbof )
Am 1 . und 2 . Ostertage

große Boltsbeluftigung
luftiges Schaukeln und Karuffelfahren , Buden aller Art
ff . Berliner . Hierzu laden freundl . ein die Besitzer .

Wegen größerer Reparaturen im Betrieb

bleibt unser Geschäft vom 19 . - 23 . April

geschlossen !

Rufang19UgeReestrandortenKapeteteenWaschanstalt„Frisia“Geschw. Boumann, Leer
Ube . Eintritt 50 Rpf . Tanz frei ."
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Wiederholungsübungen für SA . -Sportabzeichen - Träger
Am 8 . Mai 1938 haben sich alle SASportabzeichen

Träger (Ausgenommen die Angehörigen der SS , des NSKK
des RAD und der Polizei und die z. Zt . bei der Wehrmacht
benden Sportabzeichenträger ) um 7. 30 Uhr auf den nach¬
stehend aufgeführten Plähen zivecs Ableistung der Wieder¬
holungsübung einzufinden .

Anzug : soweit vorhanden , Dienstanzug der betr . Forma¬
tion oder Bwvilanzug mit marschfähigen Stiefeln oder
Schuhen .

Mitzubringen sind :
1. Leistungsbuch ,
2. Befiz - Zeugnis ,
3. 0,50 Nm . Verwaltungsgebühr für die G - Sport

abzeichen - Urkunde .

SA -Sturm 1/3 , Leer , Gastwirt Voigt , Wörse

bie Sportabzeichenträger der Gemeinden :
Amdorf , Heisfelde , Leer , Loça , Logabirum , Nenburg .

SA -Sturm 3/3 , Olderjum , Gastwirt Jakobs

bie Sportabzeichenträger der Gemeinden :

Beningasehn , Boefzetelerfehn , Gandersum , Hohegaste ,
Jheringsfehn , Neuefehn , Neermoor , Nütbermoor , Older¬

sum , Bettum , Rorichum , Stiefellamperfehn , Terborg ,
Tergast , Timmel , Veenhusen , Veenhuser -Kolonie , War¬

fingsfehn ,

SM - Sturm 4/3 , Remels , Gastwirt Wenke

die SA -Sportabzeichenträger der Gemeinden :
Bartenswag , Bühren , Firrel , Groß -Oldendorf , Groß
Sander , Jübberde , Klein -Oldendorf , Klein -Remels ,
Mein -Sander , Lammertsfehn , Neufirrel , Neermoor ,
Neudorf , Neudorfermoor , Ochsentopf , Odenhausen , Olt¬
mannssehn , Boghausen , Remels , Schwerinsdorf , Spols ,
Stapel , Stapelermoor .

SA -Sturm 5/3 Hesel , Gastwirt Meyer

die SA - Sportabzeichenträger der Gemeinden :

Ammersum , Barge , Bargerfehn , Brinkum , Brunn ,

Brückenfehn , Bußboomssehn , Detern , Deternerlehe , Fil
fum , Hasselter - Vorwert , Heide , Hesel , Hollen , Holtland ,
Klein -Hefel , Klein -Hollen , Lehmgaste , Meevhausen ,

Nordgeorgefehn, Nortmoor , Plaggenburg , Scharrel ,
Siebestock , Stalbbrüggerfeld , Stickhausen -Belde , Süd¬
georgsfehn , Südgeorgsfehnermoor , Zinstenfehn .

S - Sturm 11/3 , Weener , Gastwirt Alfken

Die SM -Sportabzeichenträger der Gemeinden :

Bingum , Bingumgaste , Diele , Dielerheide , Dieler¬
schanze , Feerstenborgum , Halte , Holthusen , Holthuser¬
Heide , Kirchhorgum , Middelstenborgan , Stapelmoor ,
Stapelmoorerheide , Bellage , Weener .

SA -Sturm 12/3 , Bunde , Schulplag

die SA -Sportabzeichenträger der Gemeinden :
Bunde , Barnderhee , Bovenhusen , Bunderneuland ,

Boen , Beschotennag , Charlottenpolder , Georgiwold ,

Heerenland , Mofter -Dimebroek , Möhlenwarf , Tichel¬
warf , Weenermoor , Wymeer .

G - Sturm 13/3 , Jemgum , Gastw . van Loh

Die SM -Sportabzeichenträger der Gemeinden :

Böhmerwold , Bunderhammerich , Dikum , Dizumer

hammrich , Ditzumer -Verlaat , Hazum , Hazumerfehn ,

Holtgaste , Jemgum , Krigum , Landschaftspolder , Wa¬
rienchor , Midlum , Nendorp , Oldendorp , Oldendorper
Hammrich , Pogum , Soltborg .

Uralte Amdorfer Flurnamen

otz . Vorgeschichtler warfen die Frage auf , ob in den Flur¬
namen des Jümmiger Hammrichs noch Anklänge an

die verlassenen Wohnwarfen im Dstteil des Hammrichs , die

bon Wiltoang als At - Filfum und Alt - Potshausen in

feine Starte eingetragen sind , festgestellt werden tönnen . Diese
Namen müßten dann die Siedlungen um mehr als tausend

Jahre überdauert haben . Für den Amdorfer Abschnitt fann

Diese Frage mit dem Flurnamen Western " bejaht werden .

Shn tragen mehrere Grundstücke , die heute zu dem Platz
stringa burg gehören , dessen Namen fie bestimmten .

Zwar ist dieser Name fein seltener , doch geht aus ihm mit

Bestimmtheit hervor , daß er von einer Siedlung , die ostwärts

Tag , eingeführt sein muß . Zugrunde liegt entweder westar "

aus der altsächsischen oder , ,wester " aus der altfriesischen
Sprache . Beide bedeuten westwärts . Einst mag der Name
5 , Westaron " oder „ Westeren " gelautet habent . Als Siedling ,

die den Namen einspielte , tann teine andere als Alt =

Botshausen in Frage kommen , wie jeder zugeben muß ,
der mit der Dertlichkeit vertraut ist .

Auch andere Amborfer Hurnamen find bemerkenswert.
Da nach übereinstimmendem Urteil der Sprachforscher schon
früh Friesen und Sachsen sich im Leda -Jünmmegebiet
mrischten, so müssen unsere Namen aus deren Altsprachen
anter Berücksichtigung landwirtschaftlicher Gesichtspunkte ge¬

beutet werden , soweit fie dunkel sind . Die Chaufen , die

hier vorher wohnten , haben uns feine Sprachdenkmäler hin¬

terlassen . Leider können die Bodenfunde gegenwärtig noch

teine Zeit - und Raumgrenzen geben .

Ein vielfagendes Beispiel für die doppelte Linienführung
unserer Flur - und Ortsnamen bietet das fleine Gewässer , das

ich von Bakemoor her in die Leda ergießt . heute aller¬

dings in Gräben aufgefangen ist . Die altfriesische Form

feines Namens ist Bieze . Nach ihr mennt sich der bekannte

Biegeberg . Die fächsische Form , die auch im Oldenburgischen
bertreten ist , Lautet Bete . Sie gab Batemoor den Namen .

Ein Name , der ähnlich wie Bieke gebildet wurde ,

Leiße , bezeichnet ein Grundstück in der Nähe der Western .

Gewöhnlich wird er von kleineren Fließgewässern geführt ,

Hier bezeichnet er niedriges , also wässeriges Wiesenland . Aus
gegangen ist er von einem Bach , der hier einstmals in die
Leda einmündete . Die Grundbedeutung ist lecken , die älteste
Fassung „ Laft " . Daraus entstand altfriesisch Leze und fäch
fisch Lete . Die Umformung des Lautes in t vor einem i"

ht nur der friesischen Sprache eigen . Die auf diese Weile ge

SA - Sturm 14/3 , Ihrhove , Schulhof

die SA -Sportabzeichenträger der Gemeinden :

Backemoor , Dornborg , Driever , Eaklum , Folmhusen ,
Grotegaste , Heerenborg , Jhrhove , Ihren , Jdehörn ,
Klinge , Kollinghorst , Koldemünte , Kloster -Muhde , Luit¬
envolde , Nettelburg , Schatteburg , Tüche , Weekeborg ,
Wiltshausen .

SA -Sturm 15/3 , Böllenetjehn , Obersturmf . Diekmann

die SA Sportabzeichenträger der Gemeinden :

Flachsmeer , Großwolderfeld , Großwolde , Hillenborg ,

Ihrenerfeld , Mark , Mitling , Patersweg , Steenfelde ,

Die Waffe /

Folge 83

Steenfelderfehn , Steenfelderkloster , Steenfelderfeld , 86 %

len , Böllenerfehn , Böllenertönigssehn , Völlenerwehr

beich .

SA -Sturm 16/3 , Westrhauderfehn , Gastw . Schmidt

die SA -Sportabzeichenträger der Gemeinden :
Alt - Burlage , Bazen , Buchweizenkamp , Mansdorf ,

Heubrücke , Hahnentange , Holte , Holterfehn , Holtermoor ,
Holterbarge , Klostermoor , Klosterfehn , Hollinghorster
moor , Langholt , Marienhetl , Neu - Burlage , Neu - Glans
dorf , Osterhörn , Ostrhauderfehn , Botshausen , Potshar
serleihe , Rhaude , Rhaudermoor , Rhauder -Wittenmoor
Westrhauderfehn .

Der Führer der SA - Standarte 3

gez . Bracker , Standartenfführer .

Ein Erlebnisbericht aus der Zeit vor der Machtübernehme

otz . Am Geburtstag des Führers wird unser jamger Marine¬
standort Leer erstmalig eine Barabeaufstellung , die Uebergabe
der Trappenfahne und die Vereidigung der fürzlich eingestellten
Refruten erleben . In diesem Zusammenhange mag nachstehen¬
der Erlebnisbericht von Intereffe sein , aus dem nicht nur die
große Bedeutung der Vereidigung für den jungen Refmuten zu
erfennen ist , sondern aus dem hatch der Geist hervorleuchtet , der
felbft in den Jahren des Niederganges Deutschlands die fret¬
willig bei der Marine dienenden deutschen Bollagenossen be =
feelte und der besonders das grenzenlose Vertrauen des Führers
rechtfertigt , das er in das Deutsche Boff gesetzt hatte und das
ihu starf machte in dem jahrelangen Kampf an die Macht .

Erst hatte ich geflucht wie ein sibirischer Kosat , bis meine
Frau sagte , ich ließe meine Wut immer zu Hause aus , und
Teller und Tassen sorglich aus meiner Nähe entfernte . Dann
hatte ich lauthals losgelacht , bis ich mich verschluckte. Und
hätte doch am liebsten weinen mögen ! -

Und das war so . Nam da eines Tages Besuch ins Haus ,
ein Schulkamerab , den ich über 18 Jahre nicht mehr gesehen

hatte . Großes Erstaunen beiderseits , daß wir noch lebten und
daß der große Drlog uns verschont hatte , Händeschütteln ,

Hinsehen , Zigarre , und dam war ' s Losgegangen . Erzählen

hin und her , und schließlich waren wir bei der leidigen Boli¬
tit , bei Völkerbund , Abrüstung , Krieg und „Nie wieder

„ Wirtschaftsverbundenheit der Völker " undKrieg ! " und „ Wirtschaftsverbundenheit der Völker " und

ähnlichen Dingen . Na , eine Weile ging ' s gut , da merkte ich,

daß mein Schulkamerad einer derjenigen war , die der Krieg
zerbrochen " hatte . Nichts wollte mehr verfangen , nicht der
Hinweis auf Jahrtausende alte Geschichte , nichts , aus . Und
tief traurig ging er weg .

-OM

Am Abend hatte ich es mit der Wut gefriegt über folch
einen unbelehrbaren Stahloolidioten ; dann hatte ich gelacht ,
und dann kam mir eine Episode in Erinnerung , die mir
Glaube wiedergab , Hoffnung und Liebe zugleich . Das war
vor Jahren . Da hatte ich eine Refrutenkompanie in Wil¬

helmshaven . Nach den ersten Wochen der Ausbildung ohne
Gewehr sollte die Ausbildung mit der Waffe folgen . Die

Verteilung von Waffen verband ich mit einer kleinen Feier .

Im offenen Karree standen meine jungen Soldaten , vor

den Fronten die Gewehre in schönen Pyramiden . Kurz sprach
ich zu den Jungens , sprach von den alten Germanen und
ihrer Liebe zur Waffe , erzählte , wie damals der germanische
Jüngling durch feierliche Uebergabe der Wasse im Thing der

Alten aufgenommen wurde in den Ehrenstand der wehrhafs
ten Männer , sprach von den Altvorderen , die lieber ihr Le¬

ben ließen , denn ihre Waffe , von der germanischen Frau ,
deren Sohn ohne Waffe heimkehrte , ehrlos , wehrlos , und den

Lieber wäre| sie zurückfagte gegen den überlegenen Feind :
mir , du fehrtest tot heim auf durchlöchertem Schild , denn

ohne Waffe ! " Und gab dann jedem einzelnen die Waffe in

bildeten Wörter ragen also in

Abschluß man in der Zeit um
Namens Leße " oder Leiße "
Western geäußerte Meinung :

liegen nahe zusammen .

das Altdeutsche hinein , dessen
1100 legt . Das hohe Alter des

stügt die über den Namen
denn die beiden Grundstüce

Es ist kein Wunder , daß in unserm Hammrich Namen , die

mit Wasser zu tun haben , recht häufig vorkommen ; denn die¬
ses ist eben unsere Lust und unsere Last . Zwei Klinglaute

sind es , die Wasser bedeuten , in gleicher Häufigkeit , a und e

in den mannigfachsten Verbindungen und auch allein . Ber¬
mutlich hat das Wort Em 3 früher ein A " statt des E" ge¬

führt , wie die Namen Amisia , Amelsburg , Am¬

dorf und Ammersum mollen . Ein spaßiger Namemollen . Ein spaßiger Name
taucht in der benachbarten Feldmark auf , A pinkel , den

man dem Friesischen zuweisen möchte, das ähnliche Bildungen
aufweist , wie „Apal "aufweist , wie , ,Apal " Wasserpfahl und Apol " Wasser
pfuhl . "Apinfel " müßte schmale Wasserstelle " bedeuten .

-
die Hand und jah die Augen leuchten in ehrlichem Stolz and
heißem Wollen . Und wieder nach einigen Wochen war die
Bereidigung dieser jungen Soldaten in der Garnisonfirche in
Wilhelmshaven . Pfarrer Ludwig Müller sprach an den 160
jungen Soldaten , aufrüttelnd , eindringlich , daß 160 harte
Köpfe fich neigten . Sprach von der Not des Reiches , spon .
von dem Vermächtnis der zwei Millionen Toten , die ihr Lo
ben ließen für dieses Reich , sprach von Treue und startem
Glauben , von der Pflicht und der Macht des ehrlichen Wib
lens und dem beglückenden Können . Vorn am Altar hing die
Kriegsflagge des Reiches , rechts und links als Ehrenposten
acht Rekruten , die am frühen Morgen bereits in der fatholl
schen Garnisonkirche vereidigt worden waren , in weißem Bo
radehemd und der blauen Jacke , Gewehr bei Fach , eisern ,
ohne sich zu rühren , während der Pfarrer sprach . Dann
brauste die Ongel auf :

Wir loben dich , oben , du Lenter der Schlachten ,
Und leben , mögst stehen uns fernerhin bei !

Daß deine Gemeinde nicht Opfer der Feinde .
Dein Name sei gelobt ! Herr , mach me frei !

Dann traten die Flügellente jedes Banges vor au don tur ,
faßten mit der linken das Flaggentuch und hoben die Rechte
empor zum Schour , und mit ihnen die Reihen der Kamera¬
den . Und sprachen :

" Ich schwöre Treuet "

Und wieder setzte die Orgel ein : Ich hab ' mich ergeben
mit Herz und mit Hand , dir , Land voll Lieb und Leben ,
mein deutsches Vaterland ." Eisern stehen die Ehrenposten an
der Flagge . Da sehe ich das Gesicht des einen , bleich , die
Augen halb geschlossen , Schweiß auf der Stirn , will hinsprins
gen , um ihn ortzuführen , da schlägt er hin , wie ein Baum ,
und sein Gewehr flirrt zu Boden . Im Nu ist er in der Sa

fristei der Kirche , Kos . raden bemühen sich um ihn . Die

Feier ist zu Ende , die Komponie rückt ab . Mit dem Pfarrer
zusammen gehe ich in die Satristei , um nach dem Jungen zu
sehen . Er hat die Ohnmacht überwunden und sitzt nieder¬

gesunken im Stuhl , das Gesicht in den Händen . Und zwischen
den Fingern sichern ihm die Tränen über die Hand . Gütig
redet ihm der Pfarrer zu , schluchzend kommt es aus der Dehle
des Jungen : Meine Waffe , ich hab ' mein Gewehr fallen
lassen !"

Glaubst du , der altgermanische Sinn für Waffentreue und
männlichen Stolz sei tot ?

In jedes haub die „OIZ “

Das Wort Duwa " führte in seiner Entwicklung zu einer
Form , die in dem Namen eines Grundstücks , das ganz in der
Nähe liegt , auftaucht , Auerland . Da in der alten Sprache
das U nicht allein den Klinglaut U , sondern auch den Mitlaut
W bezeichnete , ist die Entstehung des Au verständlich . Dieses
Grundstück liegt tatsächlich niedriger , als die Umgebung und
rechtfertigt also den Namen .

Wiederholt haben auch Form und Dertlichkeit die Namen
der Grundstücke bestimmt . So tommt zweimal der Name

„ Wigel " vor . Beide Stücke entstanden eine halsartige Ver¬
längerung über ursprünglich andere hinweg zwecks Anschluß
an den Weg . Es ist anzunehmen , daß diese Anschlüsse wegen

Streitigkeiten unter den Grundnachbarn stattgefunden haben ;
denn , ,Wig " bedeutet in allen alten Stammessprachen Kampf .

Schon zu Luthers Zeiten muß das Wort vergessen gewesen
ein ; denn die Bibel bringt es nicht mehr . Das Nibelungen

lied nennt einen tapferen Streiter noch Weigand . In Ber¬
sonennamen wie Ludwig , Herwig , Hartwig , Wigbold u a
Tebt es weiter .

Zwei Grundstücke führen den Namen „ Gore " . Sie sogen

rechtwinklig auf den alten Weg nach Neuburg und stellen
ich in der Form der Rückseite eines langen Herrenrodes mit
abgeschrägtenSchößen dar . Dieser Rückenteil trug im Frief¬
schen den Namen Gore. Auch anderwärts kommt dieser Flur¬
mame vor .

Der Name Harsfenne , den ein in der Nähe des Dov

fes gelegenes Stück Weideland trägt , lautet , heute noch genan
so wie im Altfriesischen . „ Hars " war der geläufigste Name
für das Pferd . Das überall vorkommende Fenne " bedeutet

Weideland . Harsfenne bedeutet also Pferdeweide . Es ent
pricht dem anderwärts vorkommenden Namen Sohienne ,

In unserer Feldmark verdient der Name Ohörst beson¬

dere Beachtung , den ein höhergelegenes , sandiges Stüf Acker¬

land trägt . Der Name ist auf das altdeutsche Wort , , Ouwa "

zurückzuführen , welches Wasserland bedeutete. Wie aus dem
altdeutschen Wort Aha " , das Fluß bedeutete, ein heutiges Aa
wurde, so verschliß Oume in unserem Falle in ein heutiges
langes , ,D." Man darf sich nicht dadurch beirren lassen, daß
das Grundstück hoch liegt . Es hat es ganz eigentümlich in sich .

Ein hiesiger Landwirt bietet dem Volksgenossen 1000 RM . ,

der hier ein 1 m tiefes Loch gräbt . Man hat es nur mit

Sand zu tun . Aber jedes Loch schwemmt sofort wieder ein .

Es ist , als ob ein unterirdischer Strom hier

seine Bahn zöge . Der Verfasser wollte hier schon ein¬
mal nach Siedlungsresten suchen , weil weit und breit schein

bar fein günstigerer Platz vorhanden ist . Es war nicht nötig .

Das unterirdische Wasser verbietet jede Siedlung . Und wie
tommt der Sand in dies Gelände , das ringsherum in der

Oberschicht Klei zeigt ? Die Leda hat ihn in grauen Tagen vor
der Moor - und Marschbildung abgelagert , weil sie hier beson¬
ders wenig Gefälle hatte , wie die verlandeten Schleifen be - Hüne " , das in dem Namen Hünengrab am bekanntesten ver¬

weisen , die man heute noch erkennen tann . Der Amels¬

berg , flußaufwärts am gleichen Ufer belegen , verdankt seine

Entstehung demselben Vorgang . Hier wie dort hat der Wind
durch Dünenbildung zur Aufhöhung beigetragen . Der Amels¬
berg hat eine kleinere Grundfläche . Sein Anstieg ist etwas
steller und bedingt den Namen burg " , während wir nur

einen „ - hor " haben dürfen . Zum Vergleich seien die Sand¬
bänke im Watt unserer Rüste anneführt .

"1

Seltener als in anderen Gemeinden kommt bei uns der

Name „ Kamp " vor , da er eine höhere Lage voraussetzt . Ein
mal lautet der Name Huntamp " und einmal Sarnpfeine " .

Flurnamen mit Hun " erregen immer die Aufmertamkeit
der Bodenforscher , weil eine Verwandtschaft mit dem Wort

treter ist , vermutet wird . Man wittert also in Grundstücken

dieses Namens geschichtliche Denkwürdigkeiten . Solange aber

diese nicht nachgewiesen sind , liegt immerhin die Möglichkeit
vor , daß die Lage , falls sie hoch ist , den Namen bestiminte ,
wie etwa „ Hannover " hohes Ufer und „ Hunswief " hoher
Rücken heißt .

Das Stück Kampfenne führt seinen Namen heute zu Ar

recht . Als Kemb mükte es hoch liegen und liegt tiefer als



1

Heute abend bort Mar Schmeling
Am Ofter -Sonnabend wird Hamburg im Seifen einer Reihe von

Groß -Borkämpfen stehen , die auch von Borfreunden aus Leer befucht
wenden . Nachstehende Ausführungen werden daher von großem
Interesse fein :

37 :

Dies ist Ghmelings Meinung . . .
über Foord :

Der Ben Foord ist mir noch in guter Erinnerung . Mit einem wei¬
nenden und einem lachenden Auge denke ich an meinen Kampf mit ihm
zurück . Das lachende Auge fieht den sportlich wertvollen Kampf noch
einmal an fich vorüberziehen , und das weinende eine ettons ent¬
tanschte Boggemeinde , die da glaubte , ich müßte Ben Foord unbedingt
1. e . schlagen . Es genügt mir , zu wiffen , daß mein Kampf gegen Ben
Sword außerordentlich gut für meine jebige borerische Entwicklung
war . Der Kampf hat jedenfalls bewiesen , daß Boyer der Kategorie ,
zu der Foord gehört , immer schwer zu schlagen sind . Auf jeden Fall
muß man mit Boroussagen sehr vorsichtig sein . Ben Foord ist eta
Borer mit großer Praxis und vielen Kämpfen . Er weiß , wie er sich
im Ring benehmen muß . Ich freue mich , daß dieser ausgezeichnete
Sportsmann in Deutschland so populär geworden ist , und bin davon
überzeugt , daß mein Gegner vom 30. Januar mit einem brennenden
Ehrgeiz und erhöhtem Selbstbewußtsein am 16. April in den Ring
Beigt . Wie dieser Kampf aber auch ausgeben möge ich erblicke in
Hoord den zukünftigen Meister des Empire .

über Neusel :

Neusel wird gegen Ben Foord alles wagen , weil er alles gewinnen
muß . Denn der Ausgang diefem Kampfes ist ausschlaggebend für den
Revandjekampf gegen mich . Walter Neusel tann seine Berechtigung zu
diefer Revanche jeßt nachweisen . Ich fühle mich nicht befugt , ein
portliches Bertarrteil über Neufel abzugeben ; so viel weiß ich aber ,

Daß fich Walter Neufel in den letzten Jahren borerisch außerordentlich
berbeffert Hot Die Art , wie er sich auf den 16. April vorbereitet , sagt
alles . Das Resultat des Kampfes Reursel gegen Foord wird die inter¬
nationale Lage in der Schwergewichtsflaffe flären . Die Zuschauer in
der Hanseatenhalle werden das feltene Glück haben , zwei Kämpfe von
enormer Bedeutung zu sehen . Wer Verständnis und Luft bat , tann
intereffante Barallelen ziehen .

über Dudas :

Der Dudas -Kampf wird der schwerste sein , den ich überhaupt in den
Jetzten Jahren mußer gegen Louis ausgetragen habe . Dudas ist jung
and mverbraucht . Ich habe eine große Meinung von ihm . Ich sah
ihn in Amerika gegon Tiger Fox gewinnen und erlammte fofort , daß
diefer Nachwuchstämpfer viel , , brin " hat . Für mich tritt vorerst sogar
die Weltmeisterschaft hinter den Dudas -Kampf zurück , weil ich weiß ,
daß Dudas ein schweres Hindernis ist . Ich nmth den Dudas -Kampf
( ernft und feriös nehmen , weil er mir einen dicken Strich durch die
Rechnung machen kann . Auf der anderen Seite benötige ich einen
fveren Kampf : denn es ist selbstverständlich , daß ich vor der Welt¬
meisterschaft einen Mann haben muß , der mir olles abbeckmgt . In
Amerila ist man natürlich gespannt , wie ich gegen Dudas abschneide ,
und wenn ich Dudas schlage , wird man drüben erneut einsehen , daß ich
der einzige berechtigte Herausforderer für die Weltmeisterschaft bin .

Wenn ich am 22. Jimi in Neuport zum Kampf gegen Joe Louis in
den Sting steigen kann , dann habe ich vorher ein sehr schweres Hinder .

is schon iberimanden . Mir selbst wird der Kampf gegen Dudns die
besten Dimmeife für mein Verhalten in Amerika geben .

Das sagt Dudas . . .
* über Ben Foord :

Foord hat gegen Baer , Netsel und Farr verloren . Und wenn wir
batch in Amerila (bei einer Riesenanzahl von Veranstaltungen ) die
Borgänge in europäischen Borringen nicht so sehr verfolgen , so
nahmen wir doch davon Notiz , daß der Meister des britischen Em
hires anfibeinend aus der ersten Reihe der europäischen Borer atrück¬
getreten war . Dann tam Ben Foords gutes Abschneiden gegen
Ermeling , und Wen ist jetzt wieder in aller Leute Mund . In Ame¬

la betrachtet man ihn jedenfalls als einen Mann der Weltklasse .
Selbstverständlich wird der Kampf Foord - Neusel auch drüben mit
gröntem Intereffe verfolgt . Der Sieger wird noch einmal in Amerika
eine große Rolle spielen .

# bez Meuselt

Balter Neusel hot in Amerita feinen so großen Erfolg gehabt wie
Why Schmeling und war , als er unser Land verließ meinem Gesichts¬
Preis etwas verfchwunden . Ich hatte Neusel gegen King Lewinsky ind
Eddie Brown geschen und später erlebte ich auch seinen prächtigen
1. o . gegen Laughlin . Nach diesen Kämpfen halte ich Neursel für einen
arberordentlich bitchtigen Borer , der viele Varianten hat und mit
Recht durch seine farbigen Kämpfe beliebt wurde . Von seiner guten
Stalle , die er in England spielte , bin ich natürlich unterrichtet .
Deutschland fann froh sein , einen solchen Mann im internationalen
Schwergewicht zu haben . In Amerika interessieren sich viele Veranstal
ter für Walter Nessel ; aber es ist mir verständlich , daß er erft seine
Chance gegen Schmeling wahrnehmen will . Wenn Neusel gegen
Hoord gewinnt , werden wir den Deutschen sicherlich bald bei uns in
Amerika auftauchen sehen .

feine Umgebung . Kach mündlicher Ueberlieferung soll es ab
gespittet sein zur Auftragung des Warfs für die alte , namen
lose Burg , in deren Nähe es liegt . Der Name des Grund¬
tide wäre also älter als Warf und Burg . Die Art der Erde

maffen des Waris spricht nicht gegen diese Annahme .
Die alte Amdorfer Burg tritt in dem geschichtlichen

Schriftium wenig hervor . Nur einmal wird ein Burgherr
Ippo Walfema erwähnt . In den Flurnamen ist die Burg
noch lebendig . Angrenzende Grundstücke führen die Namen

Börcpfenne " und " Hopsolmoor " . Letzterer Nante läßt sich
am besten an einem gleichartigen Fall auffläven . Ein befann
ter Bauernhof auf niedersächsischem Sprachgebiet führt den
dimuflen Namen „ Hain Hop " , entstanden aus Heidenhof .
Burghöfe führen auch heute noch allgemein den Namen Hoff .
So ist hier Hoffsoksmoor " zu „ Hopsolmoor " verleiert .

Auch der Name des alten Weges , der die alte Burg mit der
Beda verband , führt leicht irre . Er lautet „ Bullweg " , hat
aber nichts mit einem Bullen zu tun , sondern mit „ bol " , b. h.
rund . Unser heutiges Wort poll " hängt damit zusammen .
Der Weg ist in der Linienführung und im Schnitt rund .

Die Rundung dieses Weges bestimmt zugleich mit die Ferm
und den Namen eines angrenzenden Grundstücks , des

Thnietje " . Es hatte einstnials die Eiform . Scherz ile
nannte man früher das Ei Tünntje .

über Gmeling :

Ich habe Schmeling in seinem großen Kampf gegen Joe Louis ge¬
sehen . Bei diefer Veranstaltung fämpfte ich im Rahmenprogramm
gegen Bob Pastor . Schon Samals bewunderte ich Schmelings flange
Tatrit , als er immer eine Chance für seine Rechte suchte und feine
fichtbaren Treffer abfnallte , sobald Gelegenheit dazu war . Ich halte
Schmeling für den besten Borer der Welt . Er ist smarter als Joe
Louis und hat viel mehr Herz . Diese Eigenschaft heben ihn aus der
Reihe aller Borer hervor . Ich kenne Mag nicht nur aus dem Ning ,
sondern auch aus den vielen Beschreibungen in der Presse und vor
allen Dingen aus feinen Filmen , so daß ich mir ein gutes Bild von
feiner Kampfraft machen kann . Ich habe es mir zur Aufgabe ge¬
macht , mich catf die Eigenschaften Schmelings besonders einzustellen .
Auch mein Manager McCarney ift davon überzeugt , daß mein Kampf
gegen Schmeling mein schwerster Kampf des Lebens sein wird , und
ich präpariere mich dementsprechend . Wie das kann ich Ihnen in
allen Einzelheiten nicht verraten . Aber eins will ich Ihnen sagen :
Ich bin 24 Jahre alt , Mar 32 Max denkt daran , feine letzten Rämpfe
zit machen , ich bin im Aufstieg und nehme jede Chance wahr . Ich
werde Mar nicht erlauben , zu machen , was er will , denn ich bin be =
weglich und farum ausweichen . Daß ich schlagen und gleichzeitig durch
stehen kann , habe ich gezeigt . Schmeling mag ein fuger Taftiker
und Berechner sein aber im Borring ist die Jugend unberechenbhr .
Ich werde eten Fight liefern im besten Sinne des Wortes und nicht
nur einen Kampf , um über die Runden zu kommen .

60 spricht Neusel . . .

über Schmeling :
Max ist für mich der beste Boxer der Welt , und er bleibt es auch ,

felbst wenn die Amerikaner ihn anders in der sogenannten Weltrang¬
kifte einfegen . Sein Kampf gegen Dudas wird für mich sehr auf¬
schlußreich sein , denn ich habe nur den einen Wunsch , der mein ganzes
Leben beherrscht : Ich will meine Revanche gegen Schmeling haben .
Vor vier Jahren auf der Dirt Track in Hamburg - Lofstedt war ich
nicht in Form , außerdem hatte ich mich innerlich und auch boxerisch
ganz falsch eingestellt . Ich glaubte , gegen einen Schmeling zu kämpfen ,
der , wie wir es bei vielen Bogern der ersten Klaffe gesehen haben ,
die Höhe feiner Laufbahn überschritten hatte . Stattdessen stand ein
bis ins Bette borbereiteter Mann im Wing , der sich das Ziel gesezt
hatte , die Weltmeisterschaft zurückzuerobern . Grobe taktische Fehler
fosteten mich damals diesen Kampf . Aber ich glaube , sagen zu dürfen ,
daß es keine Schande ist , gegen Mar Schmeling einen Kampf auf¬
zatgeben , in dem man rechtzeitig erkannte , daß
Posten stand

über Dudas :

nem

Ich kenne hn nur vom Hörensagen und aus der dacpresse . Die
Amerifaner zählen Dudis zatni allerbesten Nachwuchs . Doch der Steve
ist weit mehr als das . Er ist ein gefährlicher , harter Schläger mit
einer fabelhaften förperlichen Kondition der schon jetzt kein Gramm
zubie Fett am Leibe hat . Solche aufkommenden Boxer aus Amerika
find , außerordentlich ehrgeizig , und Mir Schmeling wird sicherlich nicht
den Fehler machen und seinen Gegner vom 16. April unterschätzen .
Das könnte nämlich zu einer beinlichen Weberraschung führen ; denn
nicht nur die rechten Haken des Amerikaners find gefährlich , sondern
auch feine furzen trockenen Sachen im Nahkampf . Dudas wird einen

thpisch amerikaniffen Sight liefern , dus beißt , er wird angeben und
auf Biegen oder Brechen fämpfen .

über Ben Foord :

Boord ist ein tadellofer Sportsmann . Ben ist mein persönlicher
Freund . Was immerhin eine Seltenheit ist bei Bogern , die um einen
englischen Titel gebämpft haben und in sportlichen Mittelpunkt eines
Landes standen . Trotzdem bin ich davon überzeugt , daß unser Kampf
amt 16. April viel härter sein wird , buts der im vorigen Jahr . Denn
hier steht mehr auf dem Spiel als feinerzeit in England . Und das ist
leider etwas tragisch an der Sache : Einer von uns , Ben Foord oder
ich muß , wenn er verliert , damit rechnen , daß er nicht mehr zur
allerersten Klaffe der Borer gezählt wird . Wie aber auch der Kamp
austmtfen wird : Ben und ich werden auch in Zukunft gute Freunde
bleiben . Wer von den Zuschauern einen herzhaften Kampf sehen will
tommst hier bestimmt auf seine Kosten .

So denkt Foord
über Schmeling :

Went fragen Sie . ausgerechtet mich ? Wenn ich Ihnen als Eng
länder bestätige , daß Mar der größte Borer in der Welt ist , so lobe
ich mich selbst damit ; denn ich darf ja stolz darauf sein , über zwölf
Runden mit ihm gegangen zu sein . Nach diesem Kampf am 30 . Jamuan
war mir wiederum eins flar : Schnneling wird die Weltmeisterschaft
mach Deutschland zurückholen . Ich glaube , daß sich darüber auch viele
Amerikaner freuten werden , denn Männer wie Mar Schmeling in
ihrer tadellosen , fairen , fortmännischen Haltung sind auf der Well
felten . Der deutsche Sport fann sich glücklich schäben einen solchen
Sportheros zat befißen . Er ist das Vorbild einer sauberen Lebense
führung , und seit ich ihn gesehen habe , weiß ich , daß der beste Bores
der Weit auch der befte Sportsmann ist .

über Dudas :

Steve Das gehört zum nachdrängenden amerikanischen Nachwuchs ,
und das bedeutet fobiel , daß ich ihn noch nift gafeben habe . Aber mein
Sparringspartner , Eddie Maguire , fennt den Amerikaner denn er
trainierte im gleichen Camp mit ihm . Eddie erzählte mir , daß er sich
schon damals von dem jungen Boger viel versprochen hat , und er wuns
dert sich heute gar nicht , daß Steve Dudas so schnell nach vorn ge
tommen ist . In unsern Fachkreisen betrachtet man den Gegner
Schmelings als einen schweren Mann , der alle Berechnungen und
Weltmeisterschaftspläne über den Hautfen stoßen kann . Mag soll nur
vorsichtig sein , aber wie ich ihn benne , unterschäßt er feinen Gegner .

über Ben Foord :

Mein alter und neuer Gegner Walter Neusel war bei uns in Eng
land Jahre hindurch die größte Zugkraft . Ueber seinen Kampf mit dem
damaligen Meister Jack Petersen wird jebt noch in England gefpro¬
chen . Staufel ist an Körperfräften gemessen der stärkste Boyer , dem ich
ie begegnet bin . Er scheint nie mide zu werden und schlägt manchmal
eine Runde hindurch pausenlos . Ich werde niemals den harten Kampf
vergessen , den ich im Jahre 1937 mit ihm durchstond . Damals verlor
ich mit der geringen Bunftdifferenz von ½ Punft nach 15 Runden .
Ich weiß , es wird diesmal ein harter und raucher Kampf werden ;
aber ich glaube felsenfest an meinen Sieg .

Dabeim in England verfolgt man gespannt mein Abschneiden , und
ich weiß , was ich meinem Lande schuldig bin . Dabei will ich aber nicht
vergessen zu sagen , daß man mich in Deutschland jest wieder wie
einen alten Freund aufgenommen hat uns fagen Sie es getrost den
Lefern des Hamburger Anzeiger " , daß ich mich über die Saltung
des deutschen Sportpublikums sehr gefreut habe .

Gefolgschaft 31/381 Westchauderfehn Bannmeister 1938
108 Minuten erbitterter Rampt .

Nach ziveimaliger Verlängerung verlor Gefolgschaft 1/381 ( Leer ) 3 :4 Jährlein 11/881 (Weener ) Jungbannmeister 1988 .

otz . Am Freitag bor Ostern standen sich auf dem Germania -Sport¬
plab in Leer die Gefolgschaften 31/381 ( e strhauderfehn ) und
1/381 ( eer ) zaent Endspiel unn die Baumeisterschaft im Fußball
gegenüber . Infolge des Spiels Germania Leer gegen Stern Emden
hatte sich schon zu diesem Spiel eine ftattliche Zuschauermenge einge¬
funden , unter ihnen Oberbonifihrer Beterffen und Oberjung¬
bannführer Maeder .

Pünktlich um 14 Uhr stellten sich die Mannschaften im folgender
Aufstellung : Westchauderfehn : Hindling ; H. Prahm , H. Pie¬
per ; Grüßing , Lohmann . Athen : Möbler , R. Prahm , Strathmann ,
Krone , Wizack . Leer : Hingst ; Franzen , Sillers ; Haarbum ,
Flügge , Röben ; Vedemeyer , Boehlmann , Müller , Dyfmann , de Witt .

Westrhauderfehn hat Wahl und spielt mit dem Wind im Rücken .

Leer geht vom Anstoß an vor das Tor von Westrhauderfehn , aber der

Ball wird eine Beute des Torntanus . Leer drängt . Der linke Ver

teidiger von Westrhauderfehn erweist sich als etwas unsicher . Aber alle

Bälle die auf das Tor tommen , werden vom Westrhauderfehn Tor¬
manit gehalten ; besonders zeidmet er sich durch sein sicheres Fangen
ants . In der 10. Minute erhält der Linksaußen von Westchauderfehn
den Ball und schießt aus vollem Lauf auf das Leeraner Tor . Der
Tormann fann den Ball gerade noch nbtvshren , aber der Mittelstür =
mer Strathmanm läuft nach und schießt ein . Westrhauderfehn führt
1 :0 . Durch diesen Erfolg laffen fich die Leeraner nicht entnartigen .
Immer wieder tragen sie ihre Angriffe vor das Westchauderfehner

des Dorfes . Auch die geschwungenen Aderformen der
Gasten uralter Dörfer treten hier in Erscheinung ,

1 . zwar recht in die Augen fallend , wenn einmal das Winter¬

wasser recht hoch wird und die alten Ackergossen füllt .
Ein besonders flangvoller Name muß noch Erwähnung

finden , Brodal " , mit scharfer Betonung der zweiten Silbe .
Ihn trägt der Keil , der in die scharfe Biegung der Leda
Crizhörn gegenüber einspringt . Dort braut hinter dem
Wirbel des Wassers die Landzunge zusammen . Der Verfasser
führt den Namen darauf zurück , ist sich aber bewußt , daß hier
feine sichere Gewähr vorhanden ist . Die angrenzenden
Grundstücke führen den Namen „ Tolens " . Der Name gehi
wohl darauf zurück , daß hier ein Herd Landes Stück für Stück
geteilt ist, wie auch Vorgang und Name in der Norder Tel¬
acht auftreten . Der Brodäl " wäre dann der im brodelnden

Wasser sich bildende Neuanteil .

"1

Für Grundstücke , die abgegraben wurden , um den ansto¬

Benden , gefährdeten Deich zu sichern , gebraucht man die Na
men Saddief " und " Sordief " . Ersterer ist lautgetreu aus

der altfriesischen Sprache übernommen und bedeutet Rasen¬

deich. Das damalige „ Sada " wurde zu unserm „Sode " . Der
mit Soden geflicte Deich hob sich sichtbar genug gegen den
altbewurzelten Teil ab .

Der Name Sordiet " wird im Doorntaatschen Wörterbuch
An das Hopsolmoor schließt sich eine lange Reihe von von unserm heutigen ser schmerzhaft hergeleitet. Er soll

Grundstücken an, deren erste Gruppe „ Dlmoors " und zweite andeuten, daß die einstige Wbgrabung vom Befther schmerz¬
Dlfehna " heißt . Unter ihnen ist auch das Meenteolmoor " , lich empfunden worden ist . Wer sich die Deichgrundstücke , die

das daran erinnert , daß die ganze Fläche bis etwa 1800 ge - oft den Namen Nietspallen tragen , weil sie vielfach zerspellt
meinsames Eigentum der Dorfeingesessenen war , deren Ver - sind , ansieht , findet manchen „ Saddiet " , besonders am Außen¬
teilung nach der Größe der einzelnen Höfe vorgenommen deich. Allerdings fallen manchmal auch die ehemaligen Stoffe,
wurde . Ein after Nachbar weiß sich noch zu entfinnen , daß in
feinen Kinderjahren die Rede davon war . Wer heute die
fruchtbaren Wiesen des Olmoors betrachtet , findet den Na

men sicher nicht am Blake . Er braucht aber nur einen Spa¬
ten tief zu graben , dann findet er , was der Name bezeichnet .
Er hält also die alte Oberflächenart fest und muß uralt sein .

Den „Olfehns" dagegen fehlt auch die dünne Marschdecke.
Sie wären heute wieder fumpfartiges Flachmoor , wenn der
Boben eine Senfung um einige Bentimeter erführe . Das
will der Name Fehn besagen , dessen ursprüngliche Bedeu¬

bung Sumpf war .

Während das Gebiet der Olmoors " und „ Olfehns " einst
Eigentum der ganzen Gemeinde war , deutet ein ähnlicher
Name Manfenne " , auf Bauernschaftseigentum , die fog .

Almende " , und danrit in die Zeit der berühmten Dreifelder¬

wirtschaft . Dieses Grundstück liegt eben gang in der Nähe

die durch Deichbrüche entstanden , unter diesen Namen .

Ein Grundstück führt sehr bezeichnend den Namen Slinge " .
Es liegt längs an der verlandeten Lebaschleife bei Vonn =

Hausen . Wer die alte Flußschleife erkennt , braucht nach
einer Erklärung des Namens nicht zu suchen .

Der Name Crizhorn " ift hin und wieder von dem Ber¬
sonennamen Arino abgeleitet worden. Mein diese Deutung
hat wenig Wahrscheinlichkeit für sich, wie schon die Formen
erkennen lassen . Man muß einmal mit dem Segelboot diefe

Straße fahren , dann Märt sich der Sinn des Wortes beim

wiederholten Kreuzen von selbst auf . Daß das „ i " im Wort

bestehen blieb , berrät die Herkunft aus dem Friesischen . Krenz
lautete erioce " , freuzen muß dann riocia " getungen
haben .

Auch der Name , ,Smertgehörn " wird leicht mißgedeutet .

Er geht zurück auf das altbeutsche , jebige niedersächsische Wort

Tor . Wedemeyer auf Linksaußen gefällt durch seine exaften Flanken
Bei einem Vorstoß der Leeraner erhält er den Ba Il und flankt
Sauber zur Mitte . Erich Müller schnappt sich das Leder , läuft noch
drei Schritte und schon steht es 1 : 1 . Westchauderfehn hat sich in Feld¬
spiel besser gefimden und bedroht oftmals starf das Tor von Leer .
Das Spiel wird äußerst flott . Bald ist der Ball vorm Westrbauders
fehner , bald vorm Leerer Tor . Von beiden Mannschaften erweisen
sich die linken Flügel als besonders gefährlich . Wedemeyer läßt einen
scharfen Schuh los , den der Toumann von Weftrhauderfehn vor dem
Heranstürmenden de Witt gerade noch halten kann . Leer drängt wies
der de Witt flankt vor das Tor . Müller versucht den Ball mit dem
Kopf zu nehmen , was ihm aber nicht gelingt . Der Ball tommt zum
Linksaußen . Dieser schießt hoch auf das Tor . Der Kleine Zormann fann
den Ball nur leicht mit den Fingenspizen abwehren . Lohmann will
helfend eingreifen , sperrt aber feinen eigenen Zormann und de Witt
schießt ein . Leer führt 2 : 1.

Leer ist jest in seinem Element . Angriff auf Angriff nollt vor das
Tor von Westrhauderfehn . Ein scharfer Schuß von Dyfmann geht
knapp neben das Tor . Westrhauderfehn ist wiedermal im Anfarm .
Der Linksanßen erhält den Ball , läuft aufs Tor und schießt scharf
ein . Ausgleich ! Kurz vor Schluß der ersten Halbzeit tommt Leer
zur ersten Ecke . de Witt schießt den Ball wanderbar herein . Aber
durch den leichten Wind fenkt sich der Ball genau auf die Querlatte
aus . Ein Zusammenspiel des linten Flügels von Weftrhauderfehn

Smer , das Fett bedeutet . Bemerkenswert ist , daß die
Nesse , ein nasenförmiges , ehemaliges Außendeichgrund¬
stück , das einst am Smerighorn links der Leda lag , in¬
fclge Abschneidung der alten Flußschleife jetzt on dem rechten
Flußufer liegt . Aehnliche Beobachtungen kann man an der
Leda häufiger machen . Ursache ist der Flutstrom , der hier ein
günstigeres Kraftverhältnis entwickeln kann als der Ebbstrom ,
dem das fehlende Gefälle Schwierigkeiten macht , was in der

Schleifenbildung zum Ausdruck fommt . Man erkennt daran ,
daß das Bett der Leda gefurcht ist in einer Zeit , in der die
Flut unsere Gegend noch nicht erreichte . Wir kommen damit
in die Frage der Bodenschwankungen , die heute wieder ein¬
mal brennend geworden ist .
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Der Name , ,Wolde " gehört als Ortsnamen eigentlich nicht
hierher . Ursprünglich ist er jedoch wohl ein Flurname ge¬
wesen . Er ist in Ostfriesland weit verbreitet , tommt aber fonst
nur in Verbindungen vor . Daraus geht schon hervor , daß er
eine besondere Landschaft bezeichnen will . Die Familie , zz )
der das Wort gehört , ist umfangreich , Wald und Wild sind
nahe verwandt . Auch die wilde Wohl " , von der Hermann
Löns erzählt , die sumpfigen Urwald bezeichnet , ist hier eine
zubeziehen . Für das ostfriesische Sprachgebiet bezeichnet
der Name ,, Wolden " die Flachmoorgebiete , die wir auch
wohl Ham ' m riche nennen . Da dieselben zeitweise wild , d.
H. unwegsam und unbewohnbar, auch wohl mit Sumpf:vald
bestanden waren , so leuchtet wohl ein, daß der Name zutref=
fend ist . Unser Wolde liegt in unmittelbarer Nähe des
Ohmoors und Offehns, womit wohl genug gesagt ist.

Der Name Stin trid birgt einen Scherz . Mit Rick , Reck
Rackoder Rad bezeichnet man gradlinige Strecken eines Wasser¬

zuges . Wie ein Burr sich oft den Namen Stint gefallen las
sen muß , so ist auch das auffallend furze Rick , das die Leda

hier fließt , nach der Kürze benannt worden . Obwohl auch
heute noch in der Leda gelegentlich Stint gefangen wird , so )

ist doch nicht wahrscheinlich, daß diese Stelle zum Stintfang
besonders geeignet war und so den Namen bestimmte.

Verhältnismäßig llein ist die Zahl der Namen , die von

Personennamen abgeleitet werden müssen . Hierher gehören '
Buddenburg , Wiltshansen ,Bonnhausen ,

und Tamminga burg .

Furnamen Bünden Lebe und Treue unserer Väter zum

Boden . Sie tragen einen Ton der Klangfrohen , alten Sprache
In unsere Tage hinüber . Darum sind sie wert , wie eine et

erbte Softbarkeit geschäßt zu werden .
. Schöneboom .



Rundblick über Oftfriebland
Aurich

Zuchtviehauftion in Aurich

Etwa 150 staatlich gelörte , decfähige Herdbuchbullen und hoch¬

tragende Kühe und Rinder tommen zum Berkauf .

Am Dienstag , dem 26 . April ds . Js . , findet in Aurich in

den Landwirtschaftlichen Hallen eine Zuchtviehauktion des

Vereins Ostfriesischer Stammbiehzüchter statt . Zum Auftrieb

gelangen etwa 150 staatlich geförte , decfähige Herdbuchbullen
und hochtragende Kühe und Rinder aus den besten Blut¬

Tinien des Mutterlandes mit hohen Leistungsnachweisen , die

für diese Veranstaltungen einer strengen Qualitätsauswahl
unterstellt waren . Sämtliche Tiere stammen aus feuchenfreien
Gebieten und werden gegen Maul - und Klauenfeuche schutz¬
geimpft .

otz . Willmsfeld . Unfall . Der Bulldogführer Iken , der

mit dem Bulldog auf der Ziegelei Nenndorf beschäftigt war
stürzte beim Verlassen der Maschine topfiber auf das Straßen¬

pflaster . Er zog sich schwere Verlegungen zu , so daß er mit
dem Auto nach seiner Wohnung gebracht werden mußte .

Norden
otz . Schoonorther Sommerpolder . Einen bedauer =

lichen Unfall erlitt der Siedler Schoolmann , als er im

Begriff war , mit seinem Gespann eine Anzahl Richelpfähle zu

befördern . Bei einer Wendung scheute das vor einen Schlit =

ten gespannte Pferd und ging durch . Schoolmann . stürzte in

einen Graben und erfitt einen Beinbruch . Er mußte mittels

einer Tragbahre in sein Haus getragen werden , wo der Arzt

die erste Hilfe Leistete . Nach der Anlegung eines Verbandes

mußte er in das Krankenhaus nach Norden befördert werden .

Schwere Verlegungen trug der Arbeiter Fröh¬

ling davon , als er mit einem Motorrad von hier nach Eilsum

fuhr . Durch einen unglücklichen Umstand stürzte er und zog

sich derartige Verlegungen zu , daß die Wunden von einem

Arzt genäht werden mußten . Nach der Behandlung ver¬
schlimmerte sich der Zustand des Verunglückten derart , daß

feine Ueberführung in ein Krankenhaus notwendig wurde .

Nemontevorbesichtigung . In den Vorbesichtigungstermi
nen des Ostfriesischen Stutbuchs wurden 18 vierährige und

175 dreiährige Pferde für den Anlauf der II . Rem . Rommi
fon ausgesetzt . Es handelt sich fast ausschließlich um schwere
Wallache in guter Durchschnittsqualität .

Autobus mit Arbeitern verunglückt .

Neunzehn Leichtverletzte .

Donnerstag morgen ereignete sich in Wilhelmshaven ein

Verkehrsunglück . Ein Autobus , der Arbeiter von ihrem

Wohnort aus Ostfriesland zu ihrer Arbeitsstätte in Wilhelms =

haven bringen wollte , rutschte von der Straße ab und tippte
in einen Straßengraben . An der Stelle , an der das Unglück

geschah , treuzten sich zwei Straßen . Der Fahrer des Autobus

wollte anhalten , um mehreren Arbeitern das Aussteigen zu

ermöglichen . Als der Fahrer en Wagen zum Halten bringen

bringt das Tor von Leer noch einmal in Gefahr , aber der Tormann
hält .. Halbzeit .

Nach Wiederbegin feßt fofort ein flottes Spiel ein . Weftrhauder =

fehn hat umgestellt . Strathmann ist in die Verteidigung zurückgegan¬

gen , Lohmann in den Sturm . Beide Stürmerreihen wollen die

Führung holen . Ein scharfer Schuß des Leerer Halbrechten wird vom

Zormann abgewehrt ; der Nachschuß geht darüber . Das konnte die

Führung sein . Leer drängt wieder . Strathmann in der Verteidi¬

gung von Westchauderfehn , wohl der beste Spieler auf dem Platz .

Schafft immer wieder Litft . Einen Ball fann er gerade noch auf der

Torlinie halten . Leer hat seine ganze Mannschaft vorgeworfen . Der

Tinfe Läufer Haarbunt von Leer schlägt den Ball mit starkem Kopf¬

floß auf das Tor , so daß der Tormann , den Ball mit Mühe aus der

Ecke Holen muß . Lohmann bekommt den Ball und unternimmt einen

Durchbruch . Aber vor dem Tor wird er gerade noch von einem nach¬

Laufenden Leerer Verteidiger bedrängt , so daß fein Schuß knapp

neben das Tor ging . Die Angriffe wechseln wieder blitzschnell . Der

Lintsaußen von Leer liep nuts vollent Lauf einen Bombenschuß los ,

den Hündling ficher hält . Bei einem Vorstoß von Westrhaetderfehn

wird Krone hart angegangen . Der Strafstoß aus 20 Meter Entfer

nung wird von Lohmann neben das Tor getreten . Erich Müller steht

wiederim frei vorm Tor ; aber sein Flachschutz wird vom Westrkhat =

derfehner Tormann zur Ecfe abgewehrt . Zweite Ecke . Der Ball

tommt von links gut herein . Aber immer prallt der Ball an den
vielen Beinen ab . Die Verteidigung von Westrhauderfehn erweist

fich jetzt als ein hann überwindliches Bolliverf . Immer wieder kommit

der Linksmußen von Leer mit äußerst gefährlichem Flanken an . West¬

thauderfehn hat schwer zu kämpfen . In der 30. Minute der zweiten

Halbzeit flanft Wedemeyer abermals zunt rechten Flügel . Von dort
wird der Ball zur Mitte gegeben . Wedemeyer Et fich freigelaufen

und schießt zur 3 : 2- Führung ein . Es find nur noch einige Minatten

zu spielen . Westrhauderfehn feßt alles auf eine Karte . Strathmann

fchießt mit Bombenschuß zu seinem Lintsaußen . Wizack raft die

Sinie entlang und flinkt nach rechts . Der Ball fomumt wieder zur

Mitte und Wizack erzielt den Ausgleich . Noch einmal hat Leer eine

große Chance , aber der scharfe Schuß von de Witt geht knapp über
die Latte .

Spiel -Verlängerung .

Die Mannschaften betreten bbgedämpft wieder den Plaz . Es müssen
mal 10 Minuten gespielt werden . Leer ist wieder im Angriff und

Weftrhauderfehen verteidigt start . Leer ist durch den Wind begünstigt .
Ein Angriff von Leer wird in aussichtsreichster Schußstellung von
Miller durch Abseitslaufen von Dyfmann verdorben . Gine Flanke
Don Wedemeyer wind von Müller über das Tor getöpft . Nach 10 Mi¬
moten Seitenwechsel . Das Tempo läßt nach . Aber dennoch fämpfent
beide Mannschaften zäh und verbissen um die Führung . Wer sie er
ringt , tönnte Sieger fein . Der Sturm von Leer fommt durch . Wede¬
meber läßt einen Bombenschuß les . Man glaubt schon an ein Tov ,
aber der Ball knallt an die Quterlatte . Das war nochmal eine Chance .

( Die erste Berlängerung ist beendet .

47 Zweite Verlängerung bis zur Entscheidung !

Die Spieler find völlig abgekämpft . Aber dennoch sind fie fich

dessen bewußt , Shi es um die Ehre des Bannmeisters und den Er¬

werb des Ehrenpreises gilt . Sie geben ihre lebten Kräfte her und

Lämpfen mit bewundernswertem Cinfab . Da naht das Ende . 8 Mi

muten nach Beginn der zweiten Verlängerung feßt der Sturm von

Westchauderfehn alles auf eine Karte . Der Mittelftimer kommt

durch , gibt zum Linksaußen und ddieser schießt scharf ein . 4 :3 für

Westchauderfehnt .
Das Spiel ist hits . Es wurde oft hart , aber dennoch fair gefämpft .

Die Leerer Mannschaft ist gefickt . Obwohl fie der Westehauderfeh

nern überlegen war , hat ste mit ihren Torschüssen viel Pech gehabt .

Aber daran ist nichts zu ändern . Tore entscheiden .
Oberbannführer Peterssen richtete am beide Manschaften futrze

Worte und fach fich lobend über die gebotenen Leistungen und den

vitterlichen , bis zum letzten Kräfteeinsatz durchgeführten Kampf aus .
Er überreichte der flegreichen Mannschaft von Westchauderfehn den

Ehrenpreis und richtete die Mahnung an fie , fleißig weiter zu trhi¬
nieren , um den Bann 381 am 15 . Mai beim Banngrup
penfpiel gegen den Meister des Bannes 191 wür

(dig zu vertreten .
Das Endspiel um die Jungb annmeisterschaft zwi

schen den Fähnlein 31/381 (Westuhauderfehn ) und 11/381 (Weener )
endete mit einem 2 : 1 - Sieg bon Weener . Ein ausführ
ficher Bericht folgt hierüber in der Diensthigausgabe :

wollte , blockierten sich die Näder , so daß er die Gewalt über

das Fahrzeug verlor . Der Wagen schlug zunächst gegen

einen . Straßenbaum , der erheblich beschädigt wurde , das
schwere Fahrzeug jedoch nicht halten konnte . Der Motor¬
wagen tippte seitlich in den Straßengraben . Nur durch Ein¬

schlagen der Scheiben konnte den Insassen das Verlassen des

Wagens ermöglicht werden . Neunzehn wurden verletzt , jedoch
nicht so schwer , daß einer ins Krankenhaus eingeliefert zu wer¬
den brauchte . Das Fahrzeug erlitt starke Beschädigungen .

Pagenburg und Umgebung
otz . Die Kriegerkameradschaft Papenburg veranstaltet am zwei¬

ten Ostertag vormittags das herkömmliche Ostereierschießen . Sei
tens der Kameraden wird dazu eine zahlreiche Beteiligung er¬
wartet .

otz . Der weibliche Reichsarbeitsdienst auf dem Obenende ist in

den letzten Tagen umgezogen . Die neuen Unterkünfte befinden sich

nunmehr oberhalb des Forsthauses auf der linken Seite des Split¬
tingfanals . Man ist augenblicklich eifrig mit der Fertigstellung
der zweckmäßigen Räumlichkeiten beschäftigt .

otz . Aschendorf . Tot aufgefunden wurde in der Nähe der

Wirtschaft Goldfisch der etwa 60 - jährige Gelegenheitsschneider
Oldemann , gebürtig aus Aschendorf . Oldemann war an seiner
Arbeitsstelle in Lehe nicht eingetroffen , worauf man Nachsorschua¬
gen nach seinem Verbleib anstellte . Schließlich fand man ihn mit
einer Kopfwunde tot auf . Die Leiche wurde beschlagnahmt und der

Leichenhalle zugeführt .
otz . Rhede . Hochbetrieb im Torfmoor . In den

weiten Gebieten des Rheder Moores herrscht gegenwärtig

Die „ Emden " in Amsterdam

Der Kreuzer ,, Emden " ist auf der Rückreise von seiner

Ausbildungsfahrt nach Ostasien in Amsterdam eingetroffen ,
wo er mehrere Tage bleiben wird . Aus Anlag des deutschen

Kriegsschiffbesuches sind sowohl von seiten der holländischen
Marinestellen als auch von seiten der deutschen Kolonie in
Amsterdam eine Reihe von Festlichkeiten für die Besatzung
vorgesehen . So wird zu Ehren der Besaßung im größten
Saal Amsterdams ein Festabend veranstaltet . Eine Abord¬

nung der „ Enden " wird am Donnerstag am Grab des hol¬
ländischen Seehelden , des Admirals de Ruyter , einen Kranz

niederlegen .

Die Behörden geben befannt :
Landrat Aschendorf -Hümmling :

Zum Schutze gegen die Moul - und Klauenfeuche wird folgendes
Sestinumt : Das Sperrgebiet bildet das Seuchengehöft der Wive .
Marsmann , Rhederfeld Nr . 229a . Die Sperrbezirfe Lathen , Her
brum und Spahn werden aufgehoben .

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich

Schwerer 3jähe . bunter

Suchswallach
zu verkaufen .

W. L . Grünefeld , Backemoor .

heute abend un 62 Uhr habe zwei staatlich gekörfe
in der Voigtſchen Gastwirt- ullenschaft , Wörde , das

Hochbetrieb. Schon die Zeit vor den Ofertagen wird nach bantmäßige FleischMöglichkeit mit Torfgraben ausgenutzt . Trotz der noch herre
schenden kalten Witterung beginnt die Arbeit schon in den
frühen Morgenstunden und findet erst am Spätachmittag ihr
Ende . Die günstige Wetterlage der legten Tage kommt den
Torfgräbern gut zustatten . Allgemeinen wird nach der Ab¬
gabe weiter Moorflächen zu Kultivierungszwecken nur noch
für den eigenen Winterbedarf gegraben .

Ausotz . Rhede . Geschichtliche Entwicklung .
dem Kern de ? Dorfes Rhede breiteten sich hundert Jah

ren die erste Ansiedlungen aus . Den Ursprung der ezt vell

ansgebauten, Witte vergangenen Jahrhunderts in Gemeine
schaft mit Holland festgelegten Grenzverbindungsstraße , st in
den Hausstellen Kröger (Konstanz ) , Assies ( Dötter ) , Kröger
G. W. und J . Janssen (heute verlassen ) zu erblicken . Gleich
zeitig mit der Abgabe von der Hausstelle Gvering auf hal¬
bem Wege nach Neurhede ( Halbwegs ) gab die Gemeinde
Rhede gegen Entrichtung von Canon Baustätten für die Ge¬

nanten her . Familien und Wohnstätte blicken auf eine ebenso

interessante wie fulturgeschichtlich wertvolle Vergangenheit
als erste Randsiedlung des Drtes und sind eine Fundgrube
für das entstehende Dorfbuch .

otz . Rhede . Eine Stunde Verkehrserziehung
wurde gestern abend in unserem Orte durch die Polizei¬

behörde abgenommen , in der manche Eingesessene nachhaltigst

auf Einhaltung der Verkehrsregeln erinnert wurden . Zur
gefährlichen Unfitte artet in legter Zeit das Spielen des be¬
liebten Fußball mitten auf den Verkehrsstraßen , wie gar in
mitten des Ortes an der gefährlichen Kreuzung bei der

Kirche aus . Abhilfe tut bringend not .

Westdeutsche Gauliga in Leer
Germonies Mannschaft wird es sehr schwer haben .

otz . Die Vereinsleitung des Sportvereins Höntrup hat
folgenden Brief an Germania geschrieben : Am letzten Sonntag spiel¬
ten wir gegen den ehemaligen westdeutschen Meister und Gauligaver¬
treter des Mittelrheins Sülz 07 , trotz Ersaß für unseren Torwart
und linken Läufer 2 : 2 . Gegen den Gautligavertreter vom Nieder¬
rhein B. V. Alteneffen siegten wir 4 :1 . Von unseren Spielern sind
Stein , Timpert 1, Happel , Ochs , und Timpert 2 zut repräsentativen
Ehren gefontnren , von denen insbesondere Torwart Stein und die
Gebr . Timpert Stammplätze in der Westfalen -Mannschaft haben
und den Gau Westfalen etta 10 - 12 mal vertreten haben , u . a . gegen
den Gau Nordmart Brandenburg , Niedersachsen , Sachsen , Pommern ,
Siidivest , Niederrhein und Heffen . Ochs und Happel spielten gegen
Niederrhein bzw . Brandenburg in der Westfalenmannschaft . Stein
und die Gebr . Timpert haben weiter die Westdeutschen Farben gegen
Ost - Holland , Nord - Frankreich und Luxemburg vertreten . Jit den
Meisterschaftsspielen haben wir weitere Siege errungen gegen West¬
falia Herie 2 : 1, Arminia Marten 1 : 0, Germania Bochum 3 : 1,
Sisten 09 5 : 1, Spielvereinigung Herten 5 : 3, Rotthausen 4 :0. J
Gesellschaftsspiel schlangen wir Fortuna Düsseldorf mit 1 :0 .
Im Meisterschaftsspiel gegen Schalke 04 verloren wir unverdient
mit 1 : 0.

Wir hoffen , daß Ihnen diese Angaben genügen werden und wün¬
fchen schon heute Ihrer Veranstaltung einen werbenden Verlauf . "

Wassingsfehnpolder 1 BIL . Heisfelde 1 .

otz . Dem CV . Fortuna . Warfingsfehnpolder ist es gelungen zit
Ostern die 1. Mannschaft des VfR . Heisfelde zu einem Spiel zu ver :
pflichten . Der 3 : 0- Sieg des VfR . über den Tabellenersten ETV . hint

gezeigt , daß die Heisfelder Mannschaft zu den stärkten Mannschaften

der Staffel gehört , ja , ihr Doppelfieg über Emden ( auch im Herbst¬

spiel gewann Heisfelde ) müßte eiegentlich mit der Meisterschaft getrönt
werden . In Warsingsfehnpolder Sportkreifen ist man natürlich ge =
Spannt , wie die einheimische Mannschaft abschneiden wird . Mit der
Mannschaft W. Kampen ; M. de Vries , J . Affermann ; G. Willms , J .
Weber , E. Pennning ; H. Akkermann , F. Saathoff , H. Kuhlmann , L.
Stöhr G. Alfermann , wird aber ein günstiges Resultat erwartet . Das

Spiel findet um 3 1hr am ersten Ostertag statt , ant Ostermontag
wollen sich nach die Fußballbegeisterten von Warfingsfehnpolder das
Lehrspiel der westdeutschen Gautliga in Leer nicht entgehen lassen .

Heisseldes Jugend fährt nach Emden und Oldersum .

otz . Heisfeldes beide Jugendmannschaften spielen Ostern ebenfalls
auswärts . Die 1. Jugend nimmt an einem Pokalturnier in Emden

teil , die 2. Jugend fährt nach Olderfim .

Fußballsport im Kreis Aschendorf-Hümmling
otz . Das für Karfreitag mit Tus Aschendorf vereinbarte Freund¬

schaftspiel der Sportfreunde Papenburg markte leider ausfallen , weil
es von Aschendorf am Donnerstag wieder abgesagt wurde .

Das Osterei für die Sportgemeinde in Bapenburg ist auch in die =
sem Jahre recht klein ausgefallen Unsere Vereine bemühten fich ziva ,
spielstarke Gegner für die Festtag nach Papenburg zu verpflichten ,
fanden jedoch keine , die biet bereit waren . So findet hier am Un
tenende nur ein Jugendspiel am Osterfonning statt , in dem Sport¬
freunde -Nachwuchs gegen die erfte Jugend von Germania Leer an =

tritt . Freunde eines interessanten Jugendspiels werden morgen be
stimmt auf ihre Kosten kommen , denn in beiden Mannschaften stecken
gute Kräfte , die catch in technischer Hinsicht wohl zufrieden stellen
können .

Am ersten Feiertag fährt die Sportfreundeel nach Westchauderfehm .
um dort an den von der dortigen SV . ausgeschriebenen Bokalspielen
teilzunehmen . Gegner find außer den Gastgebern noch Sus . Emden
und Frisin Loga . Alof Gegner , unit denen unsere Rothofen bereits
erfolgreich gekämpft haben . Auch am Ostersonntag traiten wir un
feren Vertretern ein gutes Abschneiden zit , denn sie waren in den
Tetzten Spielen wieder im Kommen begriffen .

Am Sonntag nach Ostern wollen die Dbenender einen Bokahvettbe¬
werh veranstalten , zu dem Sportfreunde und Aschendorf bereits zut¬
gesagt haben . Dam Herrscht wiederum Tage lang Ruhe , denn au
1. Mai und am Sonntag darauf (Maimartt ) stehen andere Dinge im
Bordergrunde ,

eines notgeschlachteten Schweines

in passenden Stücken öffentlich
meiftbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen .

Leer .

mit guten Leistungen zu vers
kaufen .

Lambert Beening ,

Tjackleger b. leer .

Verkaufe

f . Winckelbach, Stutfüllenvereid . Dersteigerer

Im freiwilligen Auftrage werde
ich für betr . Rechnung am

Freitag , dem 22. April d . J . ,
nachmittags 3 Uhr ,

bei der Gastwirtschaft Müller in
Steenfelde folgende gebrauchte ,
jedoch gut erhaltene

( Kaltblut ) 1 Jahr alt .

Wilh . Diddens ,

Bunderhee .

Fertel zu verkaufen.
Aug . Oftendorph , Logabirum .

Gegenstände Feckel zu verkaufen.
wie : 2 Glasschränke , 2 Kleider

Schränke , 1 Sekretär , 1 Hom

mode , 2 Spiegel , 1 Wanduhr ,

4 Grammophone , 1 Ofen , J
Stubenofen , 1 Petroleumofen ,
2 Eckbörte , 1 Radio ( Dolks

empfänger ) , 2 Zither , 1 Glass
kaften mit Schiffsmodell , 1
Dogelbauer , 1 Gipsfigur , 1
Chaiselongue - Decke , 1 Kinder
wagen , 3 Wäschekompr . mit
Wringer , 1 gebr . Anzug ,
Herren und 3 Damenfahrräder ,
1 Jagdwagen , 1 Korb mit
Bienen . 2 Bienenkörbe , 1 Ge
müse Drahtkorb , 2 Paar

E. Jürgens , Südgeorgsfehn ,

Suche anzukaufen 1000 Stroh
docken . D . O

Zu kaufen gesucht

Auswärtige Firma fucht anzus
kaufen hochte . und frisch abgek .

Külhe
Kreittaue , 1 Sturmlaterne , 2were tinder mit Leistungs¬
Zementblocke ,

ferner : nachweis , bis Ende Mai falb . ,

700- 800 Bid. Heu und mittlere Rinder mit und ohne

1 Milchschaf
Ohrm . , und Weiderinder .

Bitte um Angebot .

öffentlich meistbietend auf drei Rudolf Kladde
monatliche Zahlungsfrist Der
kaufen . Diehverteiler ,

Besichtigung 2 Stunden vor

Versteigerungsbeginngeftattet. Leer , Westerende 21 .

Shrhove . Rudolf Pickenpack ,
vereid . Versteigerer . Im Auftrage anzukaufen gesucht

Möbelverkaufin IbrboveRinder
Im freiwilligen Auftrage des

Herrn H. Remmers , Thrhove ,
Jolmbuferlandstraße , werde ich am im Gewicht von 5 - 7 8entnern . ,

Gonnabend , 23. April d. J. Willms , Thrhove .

nachmittags 2 Uhr ,

wegen Platzmangel an Ort und

Stelle folgende fehr gut erhaltenen

Gegenstände
wie :

1 Stubeneinrichtung
bestehend aus : 1 Sofa , 2 Seffeln ,
4 Polsterstühlen , 1 Glaskasten
mit Blumen , 1 Tisch und 1
Blumenständer ,

ferner : 4 Rohrstühle , 1 Sofa

3 Sellel , - 1 Spiegel , 3 Stuben
öfen , 1 runden Tisch , 1 Kleider
Schrank , 1 Waschtisch , 1 Nachttisch ,
1 Küchenschrank , 2 Stühle , 1

Fernruf 28 .

Zu mieten gesucht

Beamter sucht sofort in feer

foga od . Heisfelde eine

4- 5- 3immer -Wohnung
mögf . mit etwas Garten bei

angemeffener Miete .

8u erfragen bei der OT3 . , feer .

Stellen -Angebote

Süchtige Hausgehilfin
mit Kochkenntniffen und guten

Küchenbortgarnitur , 1 Kochofen , Zeugnissen , nicht unter 20 J .,
1 Bücherbort , 1 Nähmaschine ,

1 Regulator , 1 Taubenkasten ,
div . Porzellan - und Steinguts
gegenstände , div . Blumentöpfe ,
1 Hobelbank , 1 Treppe mit
Geländer , 1 Paar lange Stiefel .
( Größe 42 ) , div . Spielfachen und

zum 1. 5. gesucht .

Dr . O . Philipson , Leer

Krokodil - Apotheke .

Zum 1. Juli eine

Jonſtige Hause und Küchen-tüchtige Berkäuferin
geräte

öffentlich meistbietend auf drei

monatige Zahlungsfrist verkaufer .
Besichtigung 2 Stunden vor

Versteigerungsbeginn geftattet .

Thrhove . Rudolf Pickenpack ,

vereid . Dersteigerer .

Komplettes Gegelboot
zu verkaufen .

Leer , Kamp 15 .

gesucht .

Gerh . Joh . Hopkes , Bunde
Manufaktur und Modewaren .

Gesucht zum 1 . 5. 1938 ein

landwirtsch. Gehilfe
von 14 - 18 Jahren .

3 . Schmidt , Neermoor ,

Süderstraße 18 .



Möbelkäufer

und Brautleule
Wollen Sie ein schönes

Schlafzimmer , Eẞzimmer
oder Küche von bester

Qualität und zu den nie¬

drigsten Preisen kaufen ,
dann kommen Sie zu . .

Möbel

Hermann

Leer

Annahme

darlehen

- Kunst¬

Werkstätten

u . Handlung

Schulte
Gegründet 1853

von Ehestands¬

Baby -Geschenke vonUlrichs jetzt Adolf¬
Hitler - Str . 39

Für die vielen Ehrungen , Freuden und Ge¬
schenke , welche uns die Gemeinde , sowie die
Schule Nüttermoor und alle Nachbarn zu un¬

serer goldenen Hochzeit zu teil werden ließen

danken herzlich
Oltm . Lüürshen und Frau .

Eisinghausen , den 16. April 1938 .

Als Verlobte grüßen :

Hanne Wulff

Harry Bertrams
Leer ( Ostfr . )

Altemarktstr . 10/12

Waldbröl ( Rheinland ) .

Ostern 1938

Staff Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt :

Johanne Meyer

Franz Dickmann

Leer , Hoheellern 43 Velmede / Sauerland

Die Verlobung unserer | Meine Verlobung mit
FräuleinTochter Marle mit dem

Landwirt HerrnDiedrich

Freesemann geben wir
bekannt .

H. Thedinga und Frau ,

geb . Cramer

Neuhaus bei Leer

Marie Thedinga

zeige ich an .

Diedrich Freesemann

*

Neuschwoog bei Leer

im April 1938

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen :

Lini Goesmann Gretchen Meyer

Gerhard Kaspers Johann Goesmann
*

Neudorf Strackholt

*

Poghausen Neudorf

Ostern 1938

Danksagung !

Für die vielen Ehrungen ,
die uns anläßlich unserer

silbernen Hochzeit zuteil

geworden , danken herzlich

Verlobte

Diederike Schneider
Friedrich Fischer

Ihre Verlobung geben bekannt :

Johanne Schlenkermann

Focke Schnater

Leer Ostfr .

Christine - Charlottenstraße 27

Radolfzell a . Bodensee

z . Zt . Heisfelde
Flachsmeer
zzt . Loga

Georg Werner und Frau

Leer
Heisfelde Leer

Ostern 1938 .

Die Geburt eines kräftigen Sohnes
zeigen hocherfreut an :

Hinderk Riemeyer u . Frau
Hinrika , geb . Lente .

Veenhusen , den 15. April 1938 .

Die Verlobung unserer
Tochter Liesel mit Herrn

Kurt Näth geben wir
bekannt .

Johann Buisenga

Liesel Buisenga
Mort Näth

und Frau
Minna , geb . Pelzer

Ihre Verlobung geben bekannt :

Sophie Eilts .

Gerhard Veen
Westrhauderfehn

Ostern 1938

Bielefeld

Ihre Verlobung geben bekannt :

Else Bennemann

Ludwig Holtkamp
Ostern 1938 .

Als Verlobte grüßen :

Korschen ( Ostpr . )

Leer ( Ostfriesland ) , den 17. April 1938 .

Käthe Stein

Karl Kämpen
Verlobte

Heimboldshausen a . d . Werra

Leer ( Ostfr .)

Ihre Verlobung geben bekannt :

Dini Wieken

Eilert Kramer

Leer - Ostfr .

Leer

Firrel

April 1938

Hermine Bosscher

Wilhelm Wildemann

Leer ( Ostfr .)

16 . April 1938 .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Talene Schmidt

Jan Byl

Ostern 1938 .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Meta Druin

Christoph Harms
Leer

Logabirumerfeld

Leer

Heisfelde

Driever

Warsingsfehn

Frieda Janssen
Johann Holtermann

VERLOBTE !

Jübberde Ostern 1938 Deterneriche

Ihre Verlobung geben bekannt :

Theda Trauernicht

Heinrich Rhoden

Südgeorgsfehn , Ostern 1938

VERLOBTE :

Ostern 1938

Gesine Grüẞing
Hermann Blank

Deternerlehe Ostern 1938 . Klein - Hesel

Ihre Verlobung geben bekannt :

Magda Kohlwes
Johann Meijer

Heisfelde
Weserdeich i . O. , zzt . Leer

Ostern 1938
Nüttermoor , zzt , Leer

Jheringsfehn H

Ihre Verlobung geben bekannt :

Lini de Buhr

Johann Engelmann

Ostern 1938 .

Beningafehn

Mitling

Ihre Verlobung geben bekannt :

Gebke van Deest

Brundt Lüppens
Ostern 1938 .

Statt Karten

Als Verlobte grüßen :

Geetiene Siemens , Tjalo Schmidt
Warsingsfehn Bingum

Ostern 1938 . z. Zt . Jaderberg i . O.

Völlen

Ihre Verlobung geben bekannt :

Berta Strunk

Willi Buss

Leer , Ostern 1938 .

VERLOBTE !

Anna Funck

Annäus Boumann
Ostern 1938 Cloppenburg i . O.

Grete Braje

Diedrich Fleẞner

Verlobte

Ostern 1938

Statt Karten :

Ihre Verlobung geben bekannt :

Talkea Meyer
Anton Mechels

Ihrhove , Ostern 1938

Marie Badewien

Jürgen Buss

Verlobte

Warsingstehn Boek zetelerfehn

Leer Ostern 1938 .

Ihre Verlobung geben befannt

Berta Groeneveld

Johann Scheele

Ihrhove (Offift .)
Großwolderstraße

Dortmund Affeln
Ofteen 1938 t . Papenbung

Statt Karten !

Als Verlobte grüßen :

Gesine Janssen
Johann Doeden

Völlen , Ostern 1938



OIZ am Sonntag

Beilage zur Ostrriesischen Tageszeitung vom 16 . April 1938

Deutsche Ostern
Wenn die Feuer auf den Bergen flammen . . . / Von Theodor Kappstein

Aus Tod und Leben webt sich unser Erdendasein zu =

sammen ; es ist ein stetes Ringen der Kräfte des Lebens
mit den Gewalten des Todes . Und dieser Kampf zwischen
Tod und Leben , zwischen den hellen und dunklen Mächten
bildet auch den Grundgedanken des Osterfestes ,
gleichviel , ob wir ihm eine religiöse oder mythologische
Deutung geben .

An die germanische Herkunft des Osterfestes erinnert
sein Name . „ Ostern " bedeutet , nach dem althochdeutschen

ostra " , von Östen her oder nach Osten zu . Man sagte bei¬
spielsweise : „ Des Tages Helle dringt ostern ' durch die
Wolken ." Dem von Osten aufstrahlenden Licht , das seinen
Triumphgang bis zur Sommersonnenwende begann , ging
man festlich entgegen . Die leuchtende Morgenröte bringt
das Gold der Sonne zurück , mit dem Licht kommt auch
das Leben . Die Göttin Ostara , so berichtet die
germanische Mythologie , schützt und segnet wie¬
der den Acker , und ihr bringt man Opfer dar .
Unsere Osterflaben , Osterstollen und Oster¬
fuchen sind Reste dieser Opferfeiern für die
Frühlingsgöttin , wie denn überhaupt das
Osterfest reich ist an alten Bräuchen . In Hessen
steigen an einer hohen Felswand am Oster¬
morgen die jungen Leute mit Frühlings¬
sträußen in eine Höhle ; sie legen ihre Blumen
nieder , sie trinken vom Wasser eines fleinen
Sees in der Grotte und bringen den Ihrigen
in Krügen davon heim . Die Oberbayern
werfen Kränze von Gertraudenkräutern und

gelben Frauenpantöffelchen in die Osterfeuer .
In Mittelfranken erinnert die Osterwiese an die

alten Naturfeste , in Regensburg die Oster¬
burg , auch Osterode im Harz . Die Sage erzählt
vom armen Leineweber , der die Osterjungfrau
aus dem Burgverließ vor dem Harztore
ahnungslos beim Osterbade überraschte und
sein Glück machte , von der Huldin mit der gol¬
benen Lilie beschenkt .

Zu den volkstümlichen Ostersitten gehören
auch die Freudenfeuer , die auf Bergen
und Hügeln aufflammen . Teertonnen werden
von den Höhen gerollt , Fackeln geschwungen ,
und paarweis springt man über die Glut . Die
Feuerräder , nachweisbar seit der Zeit der Ka¬
rolinger , find ein Sinnbild des Sonnenrades ,
wie auch das radförmige Ringelbrot mit
Speichen . Besonders beliebt sind mancherorts
die Schwerttänze , von denen schon Tacitus
berichtet : Festlich geschmückte Jünglinge fämpfen
mit dem „ Ostersachs " , dem Schwert als Sonnen¬
strahl , in behenden Windungen durch ab¬
gesteckte Schwerterreihen hindurchspringend
es ging dabei nicht immer sanft ab

-

Wir Bücher - und Maschinenmenschen gewin¬
nen jezt langsam den Sinn für diese germani¬
sche Harmonie mit der Mutter Natur zurüd .

Der Frühling als Sieg : wer das erste Veilchen
erblickte , sagte es jubelnd an , alles stürmte
Hinaus , man steckte es auf eine Stange , man
sang und tanzte . Wer die erste Schwalbe sah ,
der hatte „ den Mai gefunden " ; der
Türmer in Rostock bezog aus dem Ratskeller
einen Ehrentrunt , wenn er wachsam war und
die erste Schwalbe verkündet hatte . Die Sonne

tanzt , sagte man . Winter und Frühling tragen
einen dramatischen Kampf aus : dieser in Efeu
und Singrün gekleidet , jener mit Stroh und
Moos umwickelt , so ringen sie um die Herr¬

Sturm - und Hagelriesen sind vernichtet , Thors Hammer
erschlug sie . Auf seinem Wagen mit zwei Böcken fährt der
Erntespender durch die Lande - der Osterbock war Kirchen¬
steuer , zu entrichten für das erste zu tausende Kind auf
Ostern .

Die Tiere wurden an der Osterfreude mannigfach betei¬

ligt . Der Hahn des Thor kündet den neuen Tag , der hoch¬
rote mit Goldkamm ; der fruchtbare Hase , ein elbisches Ge¬
schöpf, bringt die neugeborenen Kinder aus dem Hasenteich
oder dem Kinderbrunnen . Seit altersher legt der Hase die
bunten Ostereier ; man läuft nach ihnen , rollt sie die
Wiesenabhänge hinab und treibt sonst schweißkostenden
Spaß ; vielerorts bläst man die Eier auch aus , und auf eine
in der Höhlung befindliche Walze wickelt man einen langen
Papierstreifen mit lustigen Knittelversen .

schaft. Dem überwunden am Boden liegenden Es ist Lenz geworden !Winter werden die Hüllen heruntergefeht und
umhergestreut ; die Reif - und Frost , die

Das Häslein im Fenster
Eine Ostergeschichte von Heinz Steguweit

Die Sache begann beim Mühlenwirt , unweit des Forst¬
hauses . Die Bude war blau vom Qualm , die Luft zum
Sägen dick. Auch roch es heftig nach Bier , Priemtabad und
Männern . Denn alle hockten um den Tisch , die verschränkten
Arme auf der Platte , die Augen zwinkernd auf den
grünen Förster gerichtet , der soeben eine spanne de Ge¬
schichte erzählt hatte und , die Pfeife vom linken Mund¬
winkel in den rechten schiebend , sagte : „ Seht ihr , und so
hab ' ich ' s denn nicht getan , weil ich ' s nicht tun konnte .
Fünfzig Mark hatten sie mir für einen lebendigen Hasen
geboten , um ihn zu Ostern als Reflame ins Schaufenster
zu setzen . Jawohl , lebendigen Leibes . Für fünfzig Mart .
Ein Sündengeld . Nein , ich gab mich nicht her für das böse
Geschäft . . . "

Hier muß man wissen , was sich einige Tage vorher er¬
eignet hatte : Ein großes Geschäfthaus aus der Stadt war
beim Förster vorstellig geworden , ob er wohl in der Lage
Jei , gegen das gute Entgelt von fünfzig Mark einen leben¬
digen Hasen , mitnichten einen geschossenen und toten , zu

Ostersonne
Bon weißen Blüten sind die Bäume schwer
Kaum daß der Winter aus dem Land gegangen
Sat schon das Ostern sieghaft rings umher
Sein leuchtend Banner ins Geäst gehange

Die ersten Bienen summen zag und sacht
Vom süßen Duften heimlich angezogen ,
Und auch den Menschen ist nach lauer Nach
Ein leises Sehnen in das Herz geflogen .

Erich Limpa ch

Karnickelfalle holte , um sie als Werkzeug einträglicher
Wilddieberei bei Nacht in den Wald zu tragen

So tam es denn , daß in den Tagen vor Ostern ein

armer , hilfloser Hase im Schaufenster der Großstadt hocte .
Das Tier hatte sich schon lahm gehoppelt , seine Augen lau¬
erten müde , seine Löffel hingen schlaff und schwermütig . Auf
der Straße aber stauten sich die vorwißigen Menschen , die

einen fanden diese Art österlicher Reflame

seltsam , die anderen ärgerlich . Denn der Hase ,

dem jeder das Heimweh an den Augen absah ,

wußte nicht , was er mit den bunten Eiern ans

fangen sollte , die man neben ihn ins Mos

gelegt hatte . Auß wußte er nicht , wo nun der
tiefere Sinn für diese unwürdige Schaustellung
zu suchen wäre . Was hatte er mit bemalten
Hühnereiern zu schaffen ? Was tat er im engen
Käfig eines Schaufensters , wo man feine

Männchen machen konnte , wo man sich nur den
Schädel einstieß , sobald man ein bißchen zu

hüpfen wagte ?

Nein , der Hase schüttelte immer wieder den

Kopf , fnabberte am Kohl und legte sich eines
Abends , als man schon die Rolläden herunters
gelassen hatte , auf die Seite . So matt , so
zitternd , als wollte er noch vor dem Osterfest
sterben . Drinnen aber im wogenden Geschäftss
haus zählte man die Tageseinnahmen der

Kassen und stellte fest , daß sich die fünfzig Mark
für den lebenden Hasen schon längst und weit
über Gebühr verzinst hatten .

Am folgenden Morgen geschah dann wirklich
und wahrhaft ein trauriges Osterfest : Berits

tene Polizei mußte dafür sorgen , daß die
Menschenmassen das Schaufenster nicht zer
quetschten , sei es aus Neugier , sei es aus Mits
leid , sei es aus echter Empörung . Denn der
Hase war

Keine Sorge , tot war er nicht . Im Gegen¬
teil . Der Hase war eine Häsin . Und die Häsin

hatte über Nacht eine Handvoll Junge gesetzt ,
die nun wie piepende Küfen unters mollige
Bauchfell der Mutter krochen , wo es etwas
Gutes geben mußte . Das sah lieblich aus , das
bat aber auch weh in den Herzen aller Gerech¬
ten . Dergestalt , daß auch der Inhaber des
Hauses bekennen mußte , der Einfall seines
Werbemeisters wäre ein ausgefallener Unfug
geworden . Also holte der Besitzer des Ge¬
schäftes die Häsin nebst ihren Kindern eigen
händig aus dem Fenster , um die kleine zap¬
pelnde Familie wieder in den Wald zu fahren ,
wo sie zu Hause war .

Das goldene Osterei
Nordische Geschichte von R . Kaltojen

Ragna hat den Finger fest auf dem Munde .
Man darf nicht sprechen , fein Wort . Der Ljusse .
Elf donnert und schäumt . Nur schnell weiter .

Ueber Sveg wird es schon hell . Jetzt ist sie auf
der Höhe und lehnt sich wartend an ein
Birkenstämmchen . Das wiegt sich im Morgen¬
wind und träumt . Und Ragna träumt mit

Am Ostersonntag tanzt die Sonne . Und wer sie tanzen sieht ,
der bekommt einen Herzenswunsch erfüllt . Ich möchte
ach nein , der Wunsch soll für Elimar sein .

Photo Dr. Paul Wolff (Deite M. )

liefern ; denn man trage sich mit der Absicht , in den Tagen
vor Ostern das Tier in jenes Schaufenster zu setzen , das
allerlei Geschenke osterlicher Art dem auf der Straße
vorbeiströmenden Publikum anzupreisen habe . Und da
man , beispielsweise , vor Weihnachten einen Engel oder
einen Tannenbaum zwischen die Geschenke als werbendes
Symbol zu stellen pflege , so habe man sich diesmal zu
einem Ostherhasen entschlossen, der aber springlebendig sein
müsse , weil die Käufer sich am besten durch möglichst ab¬
sonderliche Reklameeinfälle födern ließen .

Nein , der Förster hatte das allzu geschäftstüchtige , bei¬
nahe lästerlich zu nennende Anerbieten abgelehnt . Schroff
und entschieden . Basta . Und nun saß er beim Mühlenwirt ,
qualmte , trant lederes Bier und war stolz , seinem Walde
so treu geblieben zu sein .

Der Förster aber , der da beim Bier zufrieden grunzte ,
rechnete nicht mit dem listigen Augenzwinkern eines Bur
schen , der scharf aufgepaßt hatte und der nun seine Zeche
bezahlte , duckmäuserisch von dannen schlich und daheim die

Da glüht es im Osten auf ; es blitzt ein Strahl , zehn
Strahlen . Eine Lichtgarbe fällt über das Land . Die Sonne
tommt . Ja , sie hat getanzt . Die Zweige tanzen mit ,
Ragna tanzt mit , selig singen die Vögel . Und sieh , auch
ein frühes Veilchen blüht schon . Ragna steckt es behutsam
in ihr Mieder .

Das Tal herauf lacht und lärmt es , Töpfe und Eimer
flappern . Da kommen alle Mädchen , Osterwasser holen .
Ragna versteckt sich . Sonst wird sie wieder ausgelacht mit
ihrer tanzenden Sonne . Sie fühlt sich hier in Jämtland
fremd . Sie weiß ja nicht, daß man ihr Elimar mißgönnt .

Ragna sieht von fern , wie die Mädchen am Wasser
plätschern . Hu , wie falt ! Aber Osterwasser macht schön .

Sie möchte auch gern schön werden , für Elimar . Aber es
ist ja alles gleich , Elimar wird doch Astrid nehmen . . Die
Mädchen laufen heim mit ihren vollen Eimern mit Oster¬
wasser . Heute früh muß man den Liebsten damit bespritzen ,
dann bleibt er treu . Astrid lacht : „ Ich werde dem Elimar

gleich den ganzen Eimer übergießen ."
Ragna huscht inzwischen fort . Nein , sie will kein Wasser

holen . Sie will Elimar nicht besprizen . Er soll es nicht



wissen , wie lieb sie ihn hat .
Veilchen in das Osterwasser .
manchmal an mich denken . "

Und doch taucht sie ihr
„ Vielleicht wird er dann

Der alte Frederik hat mit Inbrunst das Osterglöcklein
geläutet . Gleich machen sich alle jungen Burschen auf den
Weg . Sie sehen lustig aus mit ihren Ruten in der Hand
und den bunten Federbüschelchen daran . In allen Farben ,
hellblau , rosa , zartgelb . Von weitem sind es lauter große
Blumensträuße . Und jetzt beginnt das „ Stüpen " . Das
ganze Dorf flingt in Hellem Lachen . Die beliebtesten Bur¬
schen prusten und schütteln sich bald wie nasse Pudel Und
die Mädchen necken aus Türen und Fenstern , bis die Rute
tommt . Die frischen Arme leuchten aus dem weißen Blusen¬
hemd heraus . Noch etwas sehr frühlingsmäßig . Aber die
Rute will ja ein Stück lebendige Haut spüren , sonst . bockt
sie mit ihrer Zauberkraft . Manchmal wedt sie auch lautes
Gekreisch , denn sie rächt ganz nebenbei so manche kleine
Bosheit . Und außerdem macht sie jeden Kuß frei . Und
überall flingt ' s :

, ,Stüp , stüp Osterei ,
Mädchen in dem roten Rock ,
Sieh mal in den Eiertopf ,
Da wirst du dich bedenken
Und mir ein Ei gleich schenken . "

Immer dicker werden die Taschen . Bei manchem guden
die Ostereier schon oben heraus . Wunderschöne bunte sind
dabei und vor allem gemalte , mit vielen brennenden
Kerzen und himmelblauen Vergißmeinnicht und allerlei
Liebessprüchen .

Ragna steht heimlich hinter der Gardine . Nur ein
bißchen zusehen . Sie hätte ja auch gern ein feines Osterei
gemalt oder gar sechs , alle für Elimar . Aber nein , es geht
nicht .

Da ist sie entdeckt . Olaf und Gunar schwenken mit den
Ruten , und schon stehen sie an der Tür . Ragna fürchtet
sich fast , ganz blaß läuft sie die Holztreppe hinauf . Gerade
tommt Elimar herunter , und die Burschen ziehen ab .
Elimar nimmt Ragna bei der Hand und schlägt ihr ganz
facht auf das Röckchen , als hätte er Angst , ihr weh zu tun :
„ Stüp , stüp , Osterei . . . " zuletzt streichelt er ihr mit der
Rute das Geficht . . Ragnas Augen werden riesengroß . Das
find ja grüne Osterruten wie daheim in Värmland ! „ Für
dich , Ragna lila . " Ragna hält den Buschen steif und
Stumm in der Hand , wie ein großes Geschenk . Und Elimar
hält lachend seine Hand auf , wartet auf sein Osterei . Da
nimmit Ragna ganz schnell ihr Veilchen und legt es mit
einem tiefen Knicks hinein . Sie wird feuerrot und läuft
davon .

-

Ich bleib eben für sie doch nur der junge Hausherr ,
grübelt Elimar , nichts weiter . Schade .

Ich soll tein Heimweh mehr haben , er hat Mitleid mit
mir , erklärt sich Ragna alles . Aber sie füßt die kleinen
Blättchen .

-

Der Osterkuchen ist schon verzehrt . Die goldgelben Tisch¬
läufer warten auf die nächste Mahlzeit und leuchten aus
jeder Stube : Glad past Glad past - Fröhliche Ostern !

Am Nachmittag wird im Dorf der Fatburn geplündert ,
der alte gemeinsame Vorratsturm aus der Großväterzeit .
Das ist jede Ostern ein Hauptspaß . Besonders dann , wenn
recht viele junge Heren kommen , die Bärenschinken und
Kuchen herunterholen und dafür frische Zweige und Kränze
aufhängen .

Ragna pußt als letzte in der Küche den großen Kaffce¬
fessel blizblant . „ Elimar ist sicher da " , meint sie. „ Ich
möchte auch gern zum Fatburn . " Elimars alte Mutter
strahlt und hilft Ragna als Here auspuzen . Aus den
großen Umschlagtüchern kann sie kaum heraussehen . Dann
den Besenstiel in den Arm , in die Hand den blanken
Kaffeekessel , die Miezekaze noch dazu . Elimars Eltern
find begeistert . Sicher die schönste Here an diesem Ostern !
Ob doch noch etwas aus den beiden wird ? Der Junge tut
ihnen leid .

85 )

Das gute 3eugnis / SeitereGeschichte vonAlfredSein
Ganz selten war es mir in der Pennälerzeit vergönnt , mit

einem guten Zeugnis nach Haus zu gehen , und niemals wieder
erreichte ich Glanz und Höhe eines Musterschülers wie Ostern
1905 , als ich von Quinta nach Quarta versezt wurde und in
der Rangordnung den zweiten Plaz von vierzig Schülern ers
reichte .

Ich muß viel Glück beim „, Drankommen " gehabt haben und
mehr das gefragt worden sein , was ich wußte , als das , was
mir nicht wissenswert erschien . Und ich kam mir , plöglich unter
die fünf besten Musterknaben der Klasse emporgerückt , auch sehr
fehl am Plaze vor . Es war wie ein Berrat an der Sache der
Jungen , mit denen ich bisher in einem Atemzug genannt wurde ,
jener von den Lehrern zwar manchmal arg gescholtenen toll¬
dreisten Gesellen , die in die Schule gingen , um Streiche aus =
zuhecken , ach , so harmlose Streiche !

Ich erschrat , als mich der Klassenlehrer bei der Zeugnis¬
verteilung sofort nach dem Primus aufrief . Das war doch nicht
gut möglich : ich sollte Zweitbester sein ?

Aber dem war so" . Der Klassenlehrer sagte : „ Siehst du ,
Hein , man muß nur fleißig arbeiten , dann geht' s !" Ich war
feinen Deut fleißiger in diesem letzten Vierteljahr gewesen als
früher ; vielleicht war es mir , denn ich war das , was man da¬
mals , einen „ zarten Jungen " nannte , gesundheitlich besser
gegangen , und so hatte ich mir von dem leichten Lernkram der
Quinta auch das im aufmerksamen Zuhören angeeignet , was
mich innerlich kalt ließ . Und im übrigen hatte ich eben Glück
gehabt !

Meine blassen Wangen röteten sich, als ich das Zeugnis in
Empfang nahm , vor Freude , endlich einmal meine Eltern zu¬
friedenzustellen , und aus Scham , nun als „ Streber " zu gelten .
Denn ich trug die ganze Schulzeit als Vorbild in mir jenen
Kadetten von Wedell , von dem der Feldmarschall von der Golz
aus seiner Jugendzeit so schön erzählt ; dieser Wedell wurde
wegen einer kleinen Rüpelei eines Tages von seinem Religions¬
lehrer tadelnd gefragt : „ Du strebst wohl gar nicht danach , in
den Himmel zu kommen , Wedell ?" Der junge Wedell schüttelte
den Kopf : „ Ich hoffe auf Gottes Gnade ! Aber streben danach ,
nein ! Sollten meine Schulfameraden einmal von mir sagen ,
der hat sich beim lieben Gott geschustert ? "

Sich schustern nannten auch wir das Liebkindmachen . Und
nun stand ich plötzlich vor der Klasse auch als so eine Art

Schuster " . Mir war wirklich nicht wohl in meiner neuen
Würde , und ich tat , was jeder Elfjährige in solcher Lage macht :
ich grinste .

In früheren Fällen hätte mich der Ordinarius sofort an¬
gepfiffen : „ Grins ' nicht so dämlich , Kerl !" Heute sagte
, ,Das ist auch eine schöne Freude , lieber Hein !"

Dieses lieber Hein " habe ich noch in den Ohren , denn es
zerriß die Kameradschaft zwischen den der echten Schülerehre
genügenden Rüpelschülern und mir .

Richtig als ich mich in meine Schulbant zurückbegab ,
zischte und raunte es höhnisch : „, ,Lieber Hein - lieber Hein

Ich gab einem der Zischer einen Puff in den Naden , dafür
erhielt ich einen Tritt in die Sigfläche . Diese Missetat erst
geruhte ungerechterweise der Ordinarius zu sehen und verschrieb
dem Uebeltäter , , eine Stunde Nachsizen noch heute ! "-

Am liebsten hätte ich für den Verurteilten die Stunde nach¬
gesessen , denn ich spürte zum Ersticken fast die Musterschüler¬
weihrauchwolke , die mich plöglich umgab . Ich beneidete ehrlich
die Jungen , die als Achtzehnter , Bierundzwanzigster , Dreißigster

Elimar fennt von fern die schreckliche Here unter den
vielen andern heraus . Aber ihr Mut reicht nicht , auch
etwas mit dem Besenstiel zu rauben . Ihre Augen hängen
an einem großen Stück Scheibenhonig . Da holt es Elimar
für sie herunter und gibt es ihr .

Inzwischen werden die Strohpuppen aufgebaut , die heute
abend als Winter verbrannt werden . Und in dem Gewirr
von Heren und Henkern ist Ragna untergetaucht . Da hört
Elimar plöglich jemand beleidigt schelten : „ Ragna darf
hier nicht mitmachen . Ragna war heute früh Spielverder
ber ." Und er steht gerade noch , wie sie ängstlich fortgeht
und ihr die Tränen kommen . Er eilt ihr nach und gibt
ihr einen Kuß .

Abenteuer im Eise
Nachdrud verboten .

Manche der Grönländischen Kompanien hatten feinen Mut
und wollten lieber ihre Schiffe nach Altona und Glückstadt
perchartern , als selber fahren zu lassen . Carel de Vlieger war
es aber gelungen , mit seiner Meinung durchzubringen und
Convoy zu erbitten . Auf sechs Taler für jeden Fisch einigten
sich endlich die Grönländer mit Admiralität und Senat . Und
um Einzelheiten zu besprechen , saßen nun die drei zusammen .
Der neue Kommandeur drängte vor allen Dingen auf frühes
Auslaufen und hatte seinem Reeder flargemacht , daß man bei
doppelter Eisschürung und verstärktem Brustfleck nicht vor
losem Eis bange zu sein brauche .

Am 1. April sollte sich die grönländische Flotte bei Cur¬
haven um das wohlarmierte Fregattschiff , ,Leopoldus Primus "
sammeln . Kaum war die Nachricht bekannt , da fing man in
Hamburg eifrigst zu rüsten an , und Edzard bekam Order , seine
Freunde mit einer Schmack nach dem Eiland zu senden und
Bolt zu holen , was nur zu bekommen wäre .

Er selber wollte nicht fahren , hatte zu viel in Hamburg
zu tun .

Ist auch besser so " , sagte Klaas . „ Es fann sonst ein Un¬
glück geben , und wir können dich nicht entbehren . "

XIII
So oft Freerk Akkermann davon sprach , man müsse bald

Hochzeit machen , immer wieder bat Weda um Aufschub . Zu¬
legt wurde es auch den beiden Müttern über , und der Vogt
ging nach Rücksprache mit ihnen kurz entschlossen zum Domine
und zeigte ihm den Tag der Trauung an . Auf Wedas Wunsch
murde der Trauer wegen aber nur eine stille Hochzeit gefeiert .
Die junge Frau sah so ernst und blaß aus , daß die Borkumer
Frauen nachmittags beim Tee wieder zu tuscheln anfingen .

Sie hat den Edzard doch noch immer nicht vergessen " ,
meinten die einen ; dagegen trumpften die andern auf : Sie
weiß nicht , was sie will . Das sollte nicht meine Tochter sein !"

Klugerweise fümmerte sich Frau Teerling nach der Hochzeit
recht wenig um das neue Paar . Auch ließ die Schwieger¬
mutter sich faum sehen , sie hatte mit ihrem franken , ungeoul¬
digen Mann mehr als genug zu tun .

Ein Walfischfänger -Roman

Don Albrecht Janssen
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Still und ruhig verrichtete Weda ihre häuslichen Arbeiten ,
sie hielt alles sauber und ordentlich ; aber immer noch warb
der Mann um sie . Ihr ganzes Wesen war geheime Ablehnung ,
und Freerk spürte , wie sie immer fühl blieb . Hätte er nicht in
diesen Wochen soviel Arbeit gehabt , es wäre zum Strett ge =
tommen .

Auf dem Eilande wohnten wieder Not und Sorge . Die
Zahl der Witwen hatte sich vermehrt . Strandungen famen
des Krieges megen faum noch vor . Die gesamten Grönländer
waren im letzten Sommer nicht auf Fang gewesen , da sie biss
her ausschließlich für Holländische Rechnung gefahren hatten .
Seitdem Berend Teerling tot und Edzard Tamminga ver¬
schollen war, war ihrer aller Tatkraft gelähmt. Allerdings
hatte man jetzt beschlossen , im nächsten Frühjahr zeitig nach
Bremen und Hamburg zu fahren und sich nach einer Heuer um¬
zusehen und nicht mehr auf das zu hören , was der Vogt in
dieser Sache meinte .

Mit ihm fonnten sie von allen Dingen reden , sobald aber
die Rede auf die Grönlandsfahrt kam, wurde er ein anderer .
Fast schien es , als wäre er überhaupt ein Gegner der Eis¬
fahrten . Und er hatte doch früher selber gefahren ! Da werde
einer klug daraus " , bemerkte Gerrit Visser immer wieder . Der
alte Bakker tat aber jedesmal ein paar Züge aus seiner Stum¬
melpfeife und sagte dann bedächtig : „ Ich lasse mich nicht davon
abbringen , da sizt doch etwas dahinter . Ich weiß nur nicht
was .

Auf der Insel war in den lezten Jahren manche Auf¬
regung gewesen , was nun aber geschah, überstieg alles bisher
Dagewesene . Eines Tages tamen nämlich Klaas Bakker , Luit¬
jen Kieviet , Derk Juist und die andern Eiländer plöglich mit
de Vliegers Schmąc im Tief an . Und der Domine hatte dech
schon vor längerer Zeit drei Sonntage nacheinander für ihre
armen Seelen gebetet ! Arm in Arm strebten sie dem Dorfe
zu , hinter ihnen her Männer und Frauen . Vor ihnen fugelten
sich halbflügge Jungen , die wie Kläffer weit voraus waren
und immerzu schrien : Sie sind wieder da !"

aufgerufen wurden ; denn das war die Garde der Klasse ; die

Kerle waren das , die keineswegs für Dummköpfe galten und
etwa gar sitzen blieben , sondern die leichthin ihr gerade so
genügend " erarbeiteten , um sonst den Kopf frei zu haben für
all die herrlichen Spiele und verwegenen Pläne , die Jungen¬
herzen näherstehen als das Gepaute .

"

Zum erstenmal ging ich aus der Schule allein nach Haus
Zu allem Ueberfluß tauchte mit einem Male mein Klassenlehrer
an meiner Seite auf und sprach mich sogar an : „ Ich muß heute
auch in die Gräupnergasse wie du !" Sehr leutselig lächelte er
aus seinem frausen Spizbart hervor und streichelte ihn wohl¬
gefällig mit seiner Polsterhand , an der ein dicker Siegelring
prangte .

Lohmeyer , mein bester Freund , überholte uns und grüßte
mit höhnisch tiefer Verbeugung . Ich wäre am liebsten in die
Erde gesunken , starrte wütend geradeaus und gab dem Pauker
einsilbige Antworten . Aber das alles schadete mir plöglich gar
nichts . Mußt dich erholen , Alfred !" sagte er noch leutseliger .
,,Bist ein bißchen abgespannt ! Kein Wunder , wenn man sich
plötzlich so hocharbeitet !" Ich wurde rot vor Wut , daß er sich
erlaubte , mich im wohlwollendsten Ton beim Vornamen zu nen
nen . Er nahm ' s natürlich für Verlegenheit .

Endlich trennte er sich von mir , ich lief nach Haus .

Und in diesen Minuten wurde meine Seele ganz weich , ich
weinte überwältigt von dem Glücksgefühl : endlich würde ich
einmal meiner Mutter Freude mit einem guten Zeugnis
machen .

Ach , das war schon ein Glück ! Denn was verstand die
Mutter . von unsern Jungenansichten über Sichschustern und so

Das fonnte sie ja nicht begreifen , daß ein anständiger
Junge fein Streber sein durfte .

Die Mutter , als sie das Zeugnis las , wollte mich umarmen ,
was ich natürlich bärbeißig abwehrte , aber ich freute mich doch
herzlich über ihre Freude . Schön allein für die Mutter soll
es sich mir lohnen , einmal in den Verdacht eines Strebers ges
langt zu sein , dachte ich mir . Und ich spielte als besonderen
Trumpf aus : „ Der Theophraft ist Dreizehnter ! "

, ,Was ? ! " jubelte die Mutter . „ Der Theophrast von Doktor
Klozkowsky ist bloß Dreizehnter ? Und du , mein Junge , elf
Pläke höher ? "

Ach , war das ein Triumph für meine Mutter , auf dem
Wochenmarkt ich mußte unbedingt mit , um allen Bekannten
als „ Zweiter von Vierzig " vorgestellt zu werden . Wenige Mis
nuten später begegneten wir der Frau Doktor Klozkowsky , und
die Mutter sagte : „ Theophrast hatte die Masern !"

Die hab ich auch gehabt !" triumphierte ich dreist .
Frau Doktor Klozkowsky sah mich geradezu haßerfüllt an .
Ich billigte diese Anzapfung meiner Mutter natürlich volls

kommen , denn ich wußte , Frau Klogtowsky hatte den fanatischsten
Ehrgeiz , und nun würde Theophraft die doppelte Portion Prügel
beziehen . Dankbar drückte ich meiner Mutter die Hand und
war für einige Stunden ganz ihr artiger Sohn . Denn nun
fonnte ich nach den Ferien meinen alten Kameraden berichten ,
wie ich dem unausstehlichen Theophrast durch das diplomatische
Ausspielen meiner guten Zensur die Prügel vermehrte . Die
Aussicht , mir auf diese Weise wieder das Vertrauen der alten
Kameraden zu erwerben , ließ mich einigermaßen auch der vielen
Ostereier froh werden , die ich von Eltern und Verwandten
wegen des besonders guten Zeugnisses erhielt .

"2Wo ist denn der Honig ? Du hast ihn ja gar nicht
gegessen ."

"

Den habe ich Astrid gegeben !"
Astrid ? Warum ? "

, ,Astrid hat gesagt , ich darf ihn nicht essen . Sie verbietet
es mir , weil sie doch Ihre Frau wird ."

Und Elimar weiß nun alles
Als am Abend die Ostersteuer von den Bergen loderten

und im Dorfe die Winterpuppen verbrannt wurden , stan¬
den alle neugiernig herum , wieviele goldene Eier man
wohl diesmal in der Asche finden würde . Jede Osterbraut
bekommt ja eins .

Aber ganz unverhofft bekam es nur Ragna .

Türen knallten auf , und nach draußen stürzten Männer und
Frauen . „ Wer ist wieder da ?"

Die toten Grönländer !"

" Ihr verdammten Bengels lügt ! Wartet ! "
„ Da - da fommen - fte !"-

Wahrhaftig ! Sie waren es . Nur Edzard fehlte . Jeder
stellte dies als erstes fest . Immer größer wurde der Haufe , der
aber immer langsamer vorwärts fam . Die Grönländer fehr
ten zwar bei Eltern und Geschwistern ein ; aber nur um schnell
guten Tag zu sagen .

Wohin strebten sie alle ?
Der eine fragte den andern . „ Da ist noch was . Ich weiß

es nicht recht ; aber Klaas Bakker hat schon allein mit Gerrit
Visser und den andern Kommandeuren gesprochen ."

Irgend etwas ballte sie zusammen , trieb sie dumpf vorwärts .
Die Erregung stieg ; die Augen bekamen Glanz ; Fäuste schlossen
fich ; einige junge Burschen rissen Latten von Gartenzäunen ,
banden ihre bunten Taschentücher daran und schwenkten sie wie
Fahnen , schwenkten sie aber auch wie Waffen .

Bei der Kirche machten sie halt . Der Domine fam mit
bloßem Kopf aus der Pastoret . Zehn , zwanzig schrien ihm die
Botschaft entgegen . Immer wieder tam er mit seinem uns

gläubigen Was ? Die leben ?!" Erst als Klaas Bakker ihm
sagte : „ Fühlt uns an , Domine , wir sind keine Gonger " , da
wurde er still , faltete seine Hände und sagte leise : „Der Herr
hat ein Wunder getan ."

Im Kreise drängten sie sich um die sieben , von denen Klaas
nun anfing zu reden . Ganz still wurde es , und manche Frau
strich sich mit dem Schürzenzipfel über die Augen . Wie auf¬
laufende Flut stieg die Erregung . Des Vogtes Name fiel , ein
Fluch polterte hinterher . Einige suchten zu besänftigen und
zählten auf , was er in diesen schweren Zeiten für die Insel
getan habe ; aber der wachsende Unwille schwemmte sie zur
Seite , und die Aufregung stieg zu einem solchen Höhepunkt , daß

Bogtes zu stürmen . Schon flogen einzelne Steine in den kleinen
es nur noch eines hegenden Rufes bedurfte , um das Haus des

Vorgarten .
Da tam Wedas Magd jammernd angelaufen : Der Vagt set

nach Greetsiel , und die Frau läge in Krämpfen auf den Matten
der Stube , der Domine müsse sofort kommen .

Die Erregung der Masse verebbte zusehends . Die Alten
tamen wieder mit ihren mahnenden Stimmen . Kommt nach
Hause , Jungs ! Wir müssen auch hören , was der Vogt sagt ,
Macht keine Rebellion !" Und sie bekamen endlich Oberhand .
Langsam zerstreute sich der Haufe ; aber das ungeheure Erleben
zitterte noch in allen , und überall war die gewohnte Hausord
nung für heute umgestoßen . (Fortsetzung folgt )

Frohe
Ostern! UNDOiOBehrends Tee GIBT' S WIEDER ÜBERALL
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,,Lachende Kuh"

melkt , ist

vor Eutererkrankungen geschützt !
Sehr sparsam im Gebrauch , daher billig
Keimtötend . Zahlreiche Anerkennungen

bei der Landwirtschaft , bäuerlichen Genossens

schaften , Molkereien bestens eingeführt , zur

Mitnahme meines Melkfettes gesucht .

Ferdinand Eimermacher , Münster ( Westf .)

Ihre Verlobung geben bekannt

Anna Appeldorn

Georg Graalmann

Oldersum Ostern 1938 Leer

din

5
mufolgreichen Marken
vom dreſchmaschinenbaug

Stilln
sind Qualitätsmaschinen ersten

Ranges in Leistung , Konstruktion ,

Ausführung u. Ausdrusch ,
aufgebaut auf 60jähriger Erfahrung

Hohe Auszeichnungen ,
Viele Anerkennungen .

Angebote uVertreterbesuch unverbindlich

Maschinenfabrik

F. Stille , Münster i/ w .
Gegr . 1877

60 Jahre Dreschmaschinen

Familienanzeigen

Geert Menno Sido Cornelius
Als Verlobte grüßen

ist angekommen .

Frik Büch u . Frau

Stilles Gigant
Emden Außenhafen .

Warsingsfehn -Ost
ESTILLEMUNSTERY

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

Friedel Lohse - August Meyer
Rahlstedt ( Samb .) ,

Stilles Presspe

STILLEMUNSTERS
Pinneberg ( Solst . ) ,

3. 3t . Leer

Stilles Goldstrom

ESTALEMUNSTER

Ostern 1938

Engelina Folkerts

Ibertus de Buhr

3. 3t . Leer

geben ihre Verlobung bekannt .

Stilles Spezial
Boetzetelerfehn

F.STILLEMUNSTER

Stilles Gnom

finden in der OTZ .

weiteste Verbreitung

Familiennachrichten

Brächtiger Stammhalter
angekommen .

Christine Schaumburg , geb . Frerichs
Ruprecht Schaumburg

Sohegaste , den 14. April 1938 .

Marlene
Statt Karten !

Ostern 1938

Die Verlobung meiner
Tochter Elfriede mit dem

Hauptmann an der Kriegsschule
Hannover Herrn Horst Kühne
zeige ich an .

Theringsfehn II

Meine Verlobung mit
Fräulein

Elfriede Köble .
Tochter des verstorbenen Mol¬
tereibesitzers Herrn Ernst Röble
und seiner Frau Gemahlin
Katharina , geb . Riemann , be¬

Frau KatharinaKöble ehre ich mich anzuzeigen.
Sorit Kühne

geb . Riemann

Simonswolde / Ostfriesland

Empfang 2. Feiertag

Hauptmann und Lehrer
an der Kriegsschule Hannover

Hannover
am Listholz 10

Ostern 1938

Statt Karten !

Die Verlobung unserer
Tochter Almuth Catharina

mit Herrn Ludwig Karl
van Hettinga geben wir
bekannt .

Lehrer

Meine Verlobung mit Fräu¬
lein

Almuth Eden
aus Ayenwolde , z. 3t . Aurich ,
beehre ich mich anzuzeigen .

Daniel und Marie Gruber 3. Eden und Frau Ludwig van Hettinga
geb . Janffen

freuen sich, die Geburt eines prächtigen Mädels anzuzeigen

Köln (Bollstock , Bornheimerstr . 13 ) , 11 . April 1938
3. 3t , Stadtwald - Sanatorium , Virchowstr . 13

geb . Genken

Ayenwolde , Post Warsingsfehn Aurich , 3ingelstraße 4

Ostern 1938

Magarethe Busker

Friedrich Busemann
Theringsfehn II

Ostern 1938 .

Statt Karten .

Ihre Verlobung geben bekannt

Senny Hedemann

Martin de Vries

Ostern 1938
Ostgroßefehn , 3. 3t . Leer

Die Verlobung unserer Tochter

Hanna Martha mit Herrn
Heinz - Hellmut Denecke

Hamburg ,

geben wir bekannt

Sparkassen - Direktor i . R.

M. Klumfer und Frau
Theda , geb. Eden

Leer i . D.

Leer

Meine Verlobung mit Fräulein

Sanna Martha Klumfer

gebe ich hierdurch bekannt

Seinz -Sellmut Denede

Hamburg

Ostern 1938

Mittegroßefehn , den 15 . April 1938 .

Heute , am Karfreitag , verschied nach

langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden
meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter ,

Großmutter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Jabina Margaretha von Aswege
geb . Buß

im fast vollendeten 50 . Lebensjahre .

In tiefem Schmerz

Heinrich von Aswege
und Angehörige .

Die Beerdigung findet am Dienstagnach¬
mittag , 2 Uhr , statt .
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ab 18 Uhr TANZ

Castrol

PATENT
&

BOHLE JANSSEN

hat alle Probleme
gelöst!

Erhöht die Leistung des Motors
Verhindert die Zylinderabnutzung

Schlamm - und Rußbildung
Verringert den Ölverbrauch

RM

Für Möbelkäufer !

375
RM 398 RM 428

echt

elchenSchlafz
8 teilig , direkt ab
W. Sparen

alle Nebenk . Frei Haus bei
sofort . Bestellung . Lieferung
nach Vereinb . 2 Patentrahmen ,
Auflegem . RM 72 . ¬
bildungen gratis .

Abs

Ehestandsdarlehenu. Kinder
werden

in Zahlung genommen .
Leer . J . L . Schmidt .
Kontor Adolt - Hitler - Straße 57

östliche Hofseite , 2. Tür .
Besuch Mittw . u . Sonn . erw .

Kopfschmerzen
Gicht . Rheuma , Ischias , Nerven¬

schmerzen ? Quälen Sie sich
nicht länger ! Kaufen Sie in

der Apotheke sofort für
RM . 1 . 30 das unschädliche

Dr. Förster ' s Schmerzstillmittel .

astrol Umzüge
MOTOROEL m. CHROM -ZINN

Vertretung für Ostriesland : Erich Dreyer ,

Mineralölgroßhandlung , Ockenhausen , Kreis Leer .
Interessante Broschüre kostenlos .

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

kalke richtig, das ist wichtig,
daher

von und nach auswärts ,

Lagerung und

Wohnungstausch .

Joh . Fr. Dirks
Genehmigter Güter - u . Möbelfern

kalke nur mit dem originalen , ge - verkehr , Emden , Alter Markt 5.
brannten , leicht abgelöschten

Seemuschelkalk „Edelweiß " (Lösch
kalk )

Feinstens gesiebte , leichtlösliche , reine Ware !

Teer .

Schacht Braunteer.
Imprägnier
Karbolineum

Saubere verlustfreie Verpackung , in 3fache Papiersäcke . alles ab Lager Emden . Vetretung :

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "
Inh . R . Houwing Leer / Ostfr .

neu und

Fernrut 2666

Otto Drost , Emden
Friesenstraße 37 - Fernruf 3367

Lager Lookvenne .

Geldschränke Büromaschinen u. Büromöbel sind Sie müde und abgespannt ?
Der beliebte 2türige Gtahlichsant Dann verwenden Sie Roosen
zu 110 . RM , frei Haus . boom ' s homöop . Mönchenöl nach

K. Wever , Leer Sandelsvertreter, Postfach 58, Fernruf 2816 Borschrift ; es hat sich bestens
beer , 2014 bewährt. Fl . 5,50, 3,- u. 1,der Firma H. Trenzinger , Hannover

MCCORMICK
Ölbad -Grasmäher

mit Zentralschmierung

Geräuschloser Gang und leichter Zug

durch 13Kugel - und Rollenlager .

Beide Fahrräder sind fest aufgekeilt .

MC806

Leichter Zweispänner

Einspänner - Zweispänner

DeutschesErzeugnis
Cormich

bei Leer ( Ostfrsld .Gebr . von Aswege , Loga Fernspr. Leer 2627.
Fahrzeuge Landmaschinen

Für Beerdigungen
Ueberführungswagen mi

Personenbeförderung

Erh . in all . Apoth . Anerk . betlgd .

Nicht tündbare

Supothekenbriele
beletht u . tauft gegen sofortige
Kasse

H. Liensberger , Makler ,
Bremen , Löningstraße 38 .

1x
probiert as bewährte

Lebewohies

Hühneraugens

Pflaster .

100 ×
Biechd .
18 Pflaster ) 65Pfg .
in Emden in allenweiter

empfohlen Drogerien.
Apotheken und

AutovermietungFischer inLeer: Kreuz-Drog. E.Aits,Adolf¬
Leer , Großstraße 45

Anruf 2410
Hitler -Str . 20. Drog . Herm . Drost ,
Rathaus -Drog . J . Hatner Brunnen¬
str . 2 , Germania - Drog . J. Lorenzen

Der
große

Stoff - Verkauf
nach

Ostern
!

Am Oster - Dienstag fängt er an .
Was wir diesmal bieten , über¬
trifft bestimmt Ihre Erwartun¬

gen . Das sehen Sie zum Beispiel
schon an diesen Angeboten .

Zefir , 70 cm breit , Streifen und Karo ,
in schönen Farb¬

stellungen. . Mtr. 0. 95 0. 75 0. 65
Selenic , 70 cm breit ,

Blumenmusterung . MeterKunstseide, einfarbig und 0. 95 0. 75
Dirndlstoffe , 80 cm breit , farbenfrohe

Druckmuster , große1. 25 1. 10 0. 85Auswahl . Meter

Vistra - Zellmusline , 80 cm breit , ent¬
zück . Muster und gute

waschb. Ware, Mtr. 1. 60 1. 35 0. 95
Cotelé , 95 cm breit ,

gewebt , aparte Streifen, waschecht, 0. 98schwere Ware . • Meter

Bemberg - Taft , 70 cm breit ,
in schönen Römerstreifen ,

für die fesche Bluse, Meter 1. 50 1. 20
Flamisol - Streifen
95 cm breit , gewebt ,
in bunten Farben

Matt - Flamisol , 94 cm breit ,

Mtr . 1. 25

gute Ware, in schwarzund 1. 65. 1. 35vielen Farben . . . . Meter

Cloqué , 70 cm breit , waschbar ,
in reizender Blumenmusterung , für
die Bluse und das Kleid Meter 1. 50

Shantunette , 80 cm breit, Vistra, weiches Gewebe , für das prak- 1. 75 1. 50tische Kleid , in schöner Ausmusterung . .

Viskoline , 80 cm breit , indanthren gewebt , Schotten ,.
aparte Streifen .

Tupfen , 95 cm breit ,
Kunstseiden Maroc , in allen aktuellen Farben . O

Relief , 95 cm breit , Vistra mit Zellwolle ,
im Farbsortiment , einfarbig .

Krepp - Faconné , 94 cm breit ,
Kunstseide , in modernen Farben B

Meter

Meter1. 80 1. 65

Meter 1. 75
1. 95Meter

Meter2. 95 2. 45 1. 95
Kunstseidene Drucks , 94 cm breit, in reizvoller Aus- 2. 95 2. 45 1. 95musterung , für das sommerliche Kleid . . . Meter

Leinen , 140 cm breit , Vistra mit Zellwolle , für das praktische

Sportkleid , inweißu. vielen anderen Farben, auchgemustert, Mtr.4. 50 3. 90 2. 50

Charmeuse , 140 cm breit, gewebt, echtfarbig für Blusen 3. 50 2. 80 2. 50und Kleider . Meter

Fresko , 70 cm breit, Vistra, waschecht, pastellfarbig be- 4. 20 3. 60 2. 75druckt für Kleider und Jäckchen Meter

Cotelé - Mattkunstseide , 95 cm breit , einfarbig , der

elegante Stoff von mod.Wirkung, für Blusenu. Sportkleider,Mtr. 4. 25 3. 50 2. 90

Organdy , 94 cm breit , Kunstseide , einfarbig Pepita -Karo , für die fesche 2 . 95

Woll -Jacquard , 130cm breit, elegante Ware, für Kleider 4. 90 3. 90 3. 45

Bluse

und Complets , in modernen Farben . . . . Meter

Meter

Shantuline , Bouretteseide , für Kleider und Sommer- 6. 90 5. 50 3. 90komplets , in weiß und hellfarbig Meter

Complets - und Mantelstoffe , 140 cm breit ,
moderne Webarten , in meliert und kariert . Meter 5. 25 4. 40 3. 75

T
Der neue 1 To OPEL - BLITZ

Fahrgestell-Tragfähigkeit 2050 kg derZuverlässige
RM 3650 a . WFahrgestell

mit Führerhaus

RM 3050 a . W Pritschenwagen

RM 3450 a . W. Aufpreis für Plane und Spiegel . RM 150 a . W

Hippen & Romanehsen , Aurich . Fernruf 624.

Martin Dirks , Leer , Autohaus . Fernruf 2792 .

G. C. Cassens , Hage . Fernruf 2175 .

Henry Wessels , Wittmund .

J . Janssen & Söhne , Automobile , Emden . Fernruf 2508 E

Madeira -Stickerel , 130 cm breit, der Modestoff im 6. 90 4. 80 3. 90großen Farbsortiment Meter

Einfarbige Wollstoffe , 130 cm breit , reichhaltige Auswahl
modischer Gewebe und Farben, nur gute Qualitäten Meter 8. 90 5. 50 3. 90

Spitzenstoff , 100 cm breit, Zellwolle, das modische Gewebe, hell- und 3. 95dunkelfarbig , für Kleider und Blusen

Wollgeorgette , 130 cm breit , meliert und feine Streifen
für Kleider und Complets .

Duvetine , 94 cm breit , Kunstseide , einfarbig ,
das Gewebe für die elegante Bluse •

für Mäntel , Röcke und Complets

Meter

Mtr .

• Meter

5. 25 4. 90

4. 90•

Cotelé und Chevron , 140 cm breit, in neuen Farben, 6. 90 6. 40 5. 90
Tall - Stickerei , 100 cm breit ,

Meter

in aparten, bunten Stickereimotiven, für die aparte Bluse 11. 25 9. 80 6. 80und das elegante Kleid . Meter

Beachten Sie unsere 4 Spezialfenster !

Bartsch BrelieU. v.d

Wilhelmshaven , Ecke Hindenburg - und Viktoriastraße 15 - 17



Ostfriesische Sippenforschung

Die Berichtigung von Personenstandsurkunden
Entscheidung durch das Amtsgericht Aurich

Vor der nationalsozialistischen Revolution waren Sip =
penkunde und Ahnenforschung ein verhältnismäßig
unbekanntes Gebiet . Nur wenige Volksgenossen bemühten sich
darum , der Herkunft ihres Geschlechts nachzuforschen . Erst der
Nationalsozialismus hat uns gezeigt , wie der einzelne mit
seinen Ahnen verbunden ist , wie aus dem Wesen der Ahnen der
Entel geworden ist und wie sich aus der lebenden Generation
poraussichtlich fünftige Geschlechter entwickeln werden . Mancher
hat deshalb angefangen , sich mit seinen Vorfahren zu beschäfs
tigen . Darüber hinaus verlangen heute Partei und Staat in
großem Umfange den Na ch weis der arischen Abst a m
mung , um das Eindringen von Fremdrassigen in wichtige
Aemter zu verhindern . Nicht nur der Beamte muß bei der An¬
stellung oder Beförderung seine arische Abstammung nachweisen ,
sondern auch Rechtsanwälte , Rechtsbeistände u . a . sind dazu ver¬
pflichtet , wenn sie zu ihrem Beruf zugelassen werden wollen .
Mancher bemüht sich deshalb um die Beschaffung der erforder =
lichen Urkunden und ist dabei häufig auf Widersprüche zwischen
den verschiedenen Urkunden gestoßen . Falsche Schreibweise der
Familiennamen , unrichtige Vornamen der Eltern oder Großs
eltern usw . wurden angetroffen . Bisweilen ist sogar der Fa =
milienname der Vorfahren in den Urkunden falsch angegeben .
Solche Fehler sind besonders häufig dann festzustellen , wenn
fremde Personen ( Hebammen , Nachbarn usw . ) die Geburt oder
den Todesfall bei dem Standesamt angezeigt hatten . Bei solchen
Unstimmigkeiten kann der Nachweis der arischen Abstammung
nicht einwandfrei erbracht werden . Wie ist hier zu helfen ?
Der Standesbeamte ist nur berechtigt , offenbare Versehen rein
äußerlicher Art zu berichtigen , die ihm beim Niederschreiben der
Worte oder Zahlen unterlaufen und aus dem übrigen Inhalt
der Urkunde ohne weiteres erkennbar sind Hierzu gehören die
oben genannten Fehler und Unrichtigkeiten nicht . Diese können
nur im Berichtigungsverfahren nach § § 65 , 66 des Personen¬
standsgesetzes beseitigt werden . Diese Vorschriften sind in das
am 1. Juli 1938 in Kraft tretende neue Personenstandsgesetz fast
unverändert übernommen worden . Nach § 65 aaO . ist die Be¬
richtigung einer Eintragung in das Standesregister nur auf
gerichtliche Anordnung zulässig . Sie erfolgt durch
einen besonderen auf die Urkunde zu sehenden Randvermerk .
Wenn der Standesbeamte einen Fehler in einer Urkunde fest =
stellt , hat er bei seiner Aufsichtsbehörde in treisangehörigen
Gemeinden ist dies der Landrat , in Stadtgemeinden der Re¬
gierungspräsident die Berichtigung des Standesregisters an¬
zuregen . Ebenso ist jeder Volksgenosse , der eine Unrichtigkeit
in einer Personenstandsurkunde entdeckt , auch wenn er selbst
an der Richtigstellung nicht interessiert ist , berechtigt , bei der
Aufsichtsbehörde des Standesbeamten die Berichtigung der Ein¬
tragung anzuregen . Die Aufsichtsbehörde soll zu dem Berichti =
gungsantrage die Beteiligten hören , insbesondere also diejeni¬
gen , die ein Interesse an der Berichtigung haben . Die vorge¬
schriebene Anhörung sezt nicht voraus , daß die Beteiligten per¬
sönlich zur Sache . vernommen werden . Es genügt vielmehr , wenn
ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben ist .

Der Nachweis einer Unrichtigkeit (falsche Schreibweise eines
Familiennamens , unrichtige Angabe der Namen oder Vornamen
und dergleichen ) muß in den meisten Fällen durch Urkunden ,
nämlich die Personenstandsurkunden der Vorfahren erbracht
werden . In anderen Fällen , z . B. wenn ein Datum ( Geburts¬
oder Todestag ) falsch angegeben ist , wird man allerdings aufandere Beweismittel zurückgreifen müssen .

-

ab
Nach Abschluß der Ermittlungen reicht die Aufsichtsbehörde

die gesamten Vorgänge dem zuständigen Amtsgericht
1. Juli 1938 ist dies für ganz Ostfriesland das Amtsgericht
Aurich zur Entscheidung ein . Dieses fann noch weitere
Erhebungen anstellen . Es ist verpflichtet , alle ihm zu Gebote
stehenden Erkenntnisquellen heranzuziehen und den Sachver =
halt ohne Rücksicht auf etwaige Anträge erschöpfend aufzuklären .
Die Entscheidung über den Berichtigungsantrag erfolgt durch
Beschluß .

Berichtigt werden kann alles , was in den Personenstands =
urkunden beurkundet ist , insbesondere auch Randvermerke . Vor¬
aussegung der Berichtigung ist nicht , daß die materielle Un¬
richtigkeit zuerst in einem anderen Verfahren , z. B. im Prozeß¬
verfahren , festgestellt wird , sondern wenn die Unrichtigkeit in
dem Ermittlungsverfahren nach § 66 Personenstandsgesetzes
nachgewiesen wird , muß die Berichtigung des Standesregisters
erfolgen .

Die gerichtlichen Berichtigungsbeschlüsse erlangen feine ma¬
terielle Rechtstraft . Abgewiesene Berichtigungsanträge fönnen
deshalb wiederholt werden . Gegenüber Beschlüssen , durch die
eine Berichtigung angeordnet ist , tann Einleitung eines neuen
Verfahrens zum Zwecke der Beseitigung der Berichtigung bean =
tragt werden . Gegen den Beschluß , durch den die Berichtigung des
Standesregisters angeordnet ist , findet die sofortige Beschwerde
binnen zwei Wochen statt . Wenn die Berichtigung abgelehnt
wird , ist die einfache unbefristete Beschwerde gegeben .

Die vorstehend dargestellten Vorschriften gelten in Preu¬
ßen auch für die Berichtigung von staatlichen Personenstands¬
registern , die bereits vor dem Inkrafttreten des Personenstands¬
gefezes geführt wurden .

Für die Berichtigung der Kirchenbücher , soweit diese zur
Beurkundung des Personenstandes dienen , ist der Regierungss
präsident zuständig . Er kann eine Berichtigung auf Antrag
oder von Amts wegen anordnen .

Die Wintermonate sind eine starke Belastung für die
Gesundheit . Besonders Kinder befinden sich , ohne eigentlich
frank zu sein , am Ende des Winters oft in einem Zustand der
Erschöpfung und Schwäche , welcher demjenigen nach schwerer
Krankheit ähnlich ist . Die Ursache ist eine leichte Störung des
Stoffwechsels , die durch die winterliche Lebens - und Ernäh¬
rungsweise bedingt ist .

Ein gutes Kräftigungsmittel dürfte in dieser Zeit besonders
angebracht sein . Geben Sie Ihrem Kinde zur Appetitsteigerung
und Kräftigung täglich einen Löffel Bioferrin , welches auf den

Allgemeinzustand günstig einwirkt und das körperliche Wohl =
befinden und frische Aussehen bald wiederherstellt . Es ist wohl¬
schmeckend und für Magen und Darm unschädlich .

BAYERREYAB
Urkundenbeschaffung aus Frankreich

Die Beschaffung einer Personenstandsurkunde durch die
Konsularabteilung der Deutschen Botschaft in Paris dauert
im günstigsten Fall sechs Wochen . Die französischen Behörden
erteilten Personenstandsurkunden oder Auskünfte hierüber in¬
dessen nur dann , wenn ihnen die Lebensdaten der betref
fenden Person genau angegeben werden . Sie lehnen es grund¬
säglich ab , bei der Feststellung von Geburts - bzw. Sterbedaten
und orten und bei genealogischen Forschungen mitzuwirken .
Nach Art . 57 des Code civil dürfen Geburtsurkunden nur an
den Betreffenden selbst , seine unmittelbaren Vorfahren oder
Nachkommen , den Ehegatten , den Vormund , den gesetzlichen
Vertreter oder die Staatsanwaltschaft ausgefolgt werden . Bei
Anträgen muß daher stets angegeben werden , für wen die
angeforderte Urkunde bestimmt ist und in welchem Verwandt¬
schaftsverhältnis der Antragsteller zu der Person steht , deren
Urkunde angefordert wird .

Die fatholischen Kirchenbehörden lehnen es vielfach ab ,
Personenstandsurkunden der Botschaft zu übermitteln , da sie
auf Grund der Gesetze über Trennung von Kirche und Staat
der Auffassung sind , daß auf diese Urkunden nur die unmittel¬
bar Berechtigten Anspruch erheben können . Sie verweisen da¬
her die Interessenten auf die Vermittlung der für sie zustän¬
digen Diözese in Deutschland .

In manchen Fällen führen die Nachforschungen deswegen zu
feinem Ergebnis , weil sowohl in der französischen Revolution
als auch vor allem in Paris während der Zeit der Commune ,
zahlreiche Kirchenbücher vernichtet worden sind . Häufig ist
auch festgestellt worden , daß die Kirchenbücher sich nicht mehr
bei den Kirchengemeinden , sondern in den Archiven der Bür¬
germeistereien oder der Departements befinden .

Von den Interessenten wird auch oft übersehen , daß es ein
polizeiliches Meldewesen wie in Deutschland in Frankreich
nicht gibt . Dadurch werden schon die Nachforschungen nach noch
lebenden Personen sehr erschwert . Um so weniger können die

Sippenforschung in Oldenburg
In der Vortragsreihe ,,Nationalsozialistisches Gedanken¬

gut im Volksleben unserer Heimat " sprach kürzlich Ministerial¬
rat Tangen über „ Die Bedeutung der Sippenbunde im
Dritten Reich " . Ausgehend von dem früheren Zustande der
Ahnen - und Sippenforschung in Deutschland , im Gegensatz zu
den Bestrebungen der Tierzucht , besonders im Oldenburger
Lande , behandelte der Vortragende die verschiedenen Möglich¬
teiten und Formen dieser im Dritten Reiche so start betonten
Wissenschaft : Ahnen - und Vorfahrentafel , Stamm - und Nach¬
fahrentafel , Sippentafel . Die seit der Machtübernahme auf
diesem Gebiet ergangenen Reichsgesetze machen jedem Volts =
genossen die Wichtigkeit dieser Forschungen flar . Berufs¬
beamtengesez , Reichsbürgergesez , Erbhofgesez , Bestimmungen ,
betr . Ehestandsdarlehen bekunden den Willen der Reichs¬
regierung , daß die deutsche Familie Trägerin des
Staates ist und dafür gewisse Bedingungen der Ab¬
stammung zu erfüllen hat . Das gemeinsame deutsche Blut
bildet im neuen Deutschland die Grundlage des Staates , und
dieses Rassebewußtsein , verbunden mit der Forderung der Erb =
gesundheit , soll in erster Linie Allgemeingut des Volkes . wer =
den . Ministerialrat Tanzen gab dann willkommene Hin¬
weise zur Anlegung von Ahnen - und Sippentafeln . Er be¬
handelte die Quellen , aus denen die erforderlichen Belege ge =
nommen werden können . Für das Oldenburger Land
find dafür verschiedene einschlägige Vorarbeiten geleistet , die
das Nachforschen erleichtern . Vor allem ist hier das von
Hauptmann Koch angelegte Verzeichnis aller Kirchen¬
bücher des Landes zu nennen , aus dem hervorgeht , bis
zu welchem Jahre die Bücher zurückreichen . Im zweiten Teile
des Vortrages wurde eine Anzahl vorbildlicher Ahnen - und
Sippentafeln herumgereicht , so daß sich jeder eine Vorstellung
solcher Urkunden und Tafeln machen konnte . Als Vorsitzender
der „ Oldenburgischen Gesellschaft für Familienfunde " war es
dem Vortragenden möglich , sehr anschauliche Beispiele aus der
Bücherei der hiesigen familienkundlichen Gesellschaft vorzu¬
zeigen . Es wurde daraus den Zuhörern klar , daß es hier nicht
nur auf bloße Zahlen über Geburts - und Todeszeit ankommt ,
sondern daß die biologischen Fragen auch eine Rolle spielen .
Nach Möglichkeit sollen die Vorfahren in die Geschichte der
Zeit , ihrer Stadt , ihres Dorfes hineingestellt werden , so daß
bie Familiengeschichte Leben erhält .

Den ersten Vortrag in der „ Oldenburgischen Gesellschaft für

Familienkunde " hielt Dr . Fissen über „ Die plattdeutsche
Sprache unter besonderer Berücksichtigung der plattdeutschen
Familiennamen " . Hier bot sich eine große Fülle von Bei¬
spielen , aus denen sich wichtige volkskundliche Schlüsse ziehen
lassen . Wie die hochdeutschen , so sind auch die plattdeutschen
Namen in bestimmte Gebiete einzuordnen . Gruppen , die sich auf
die Wohnstätte , auf den Beruf , auf besondere Kennzeichen
der Person und auf Saznamen beziehen . Namen wie Piel¬
stider , Krohnstöver , Schlappegrell und ähnliche haben neben
den mit barg , boom , busch , diet , holt , pohl , kamp , wisch u . a .
besondere kulturgeschichtliche Bedeutung . Sie deuten auf das
Volksleben im Mittelalter hin . Eine Ehrung des verstor =
benen Mitglieds , Amtsgerichtsrat Schohusen , Rüstringen , be =
schloß diesen ersten familienkundlichen Abend .

-

Am 3. Dezember berichtete Studienreferendar Dr . Munder¬
loh über „ Aus der Geschichte der Wüstenländer Viehzucht " .
Der Vortragende ging aus von der Familiengeschichte . Die
Familie Munderloh ist seit 400 Jahren im Wüsten¬
lande nachweisbar ; als ältester Träger des Namens wird
1542 Hausmann Hinrid Munderlo in Oberhausen erwähnt .
Eine sehr umfangreiche Stammtafel veranschaulicht die Ver¬
zweigungen . Die Mitglieder der Sippen wohnen heute meist
in und bei Oldenburg , einzelne in Bremen , Schlesien und
Amerika . Mit der Aufstellung einer Familientafel ist jedoch
die Arbeit des Familienforschers nicht getan ; über die Namen
und Lebensdaten hinaus möchten wir auch wissen , wie unsere
Vorfahren gelebt , was sie erlebt und geleistet haben . So
tommt man von selbst in die Dorfgeschichte hinein , und so ist
aus langjähriger Forschungsarbeit des Vortragenden eine
umfassende voltstundliche Gesamtdarstellung
bäuerlichen Lebens erwachsen . Das Wüstenland ist
wie alle Flußniederungen ausgesprochenes Grasland . Der
Bodenbeschaffenheit entsprechend war im Wüstenlande von
jeher die Viehzucht vorherrschend . Eine Reihe von Vergleichs =
zahlen für die Jahre 1679 , 1802 , 1892 und 1932 lassen einen
Rüdgang in der Pferdezucht , einen stetigen Anstieg in der
Rindoiehzucht , eine gewaltige Zunahme in der Schweine - und
Geflügelzucht vor allem in den letzten vierzig Jahren ers
Bennen . Im Gegensage zu den Holler und Oberhauset Bauern ,
die nur Privatweiden hatten , trieben die Wüstinger zu¬
sammen mit den Lintelern ihr Vich auf die gemeinsame
Weide , bis diese 1865 aufgeteilt wurde .

Joest ,

*

*

Beilage zur
„ Ostfriesischen Tageszeitung

vom 16 . April 1938

Suchliste 71
Bearbeitung :

Landschaftliche Zentrale für Ostfriesische Sippenforschung , Emben

Zeichenerklärung : geboren , verheiratet , † gestorben .

1. Pauls , wann und wo ? 6. 1. 1845 zu

Grimersum , 12. 5. 1804 in Grimersum mit Künne
Jacobs Peters , wann und wo ? , † 6. 6. 1832 Grimers

sum . Gesucht werden die fehlenden Daten . Kirchenbuch
Grimersum enthält keine weiteren Namen . Joest Pauls
hat später den Familiennamen Dröst angenommen .

*

2. Uphoff , Berend Albers , * wann und wo ? - , als

Sohn des Albert Berends Uphoff , 16. 11. 1852 in Ma
rienhafe mit Antje Harms Renten . Wohnort ist in der

WoTraueintragung Halbemond . Geburtseinsist die

tragung des Berend Albers Uphoff , der am 11 . 2. 1901 in
Marienhafe stirbt , zu finden ?

*
-

3. Huismann , Lübbert Jansen , um 1772 wo ? - †
9. 10. 1842 in Emden , wann und wo ?

Volmtje Helmers ( auch Voltje Hinderks ) ,
wo ?

*
mit

wann und

(um 1784 ) , tam 10. 2. 1851 in Emden . Am

7. 1. 1812 wurde dem Ehepaar in Emden eine Tochter Anna
geboren . Gesucht werden die fehlenden Daten der Eheleute
Huismann / Helmers .

wann ?
wann-

4. Ulrichs , Dirk , 11 . 11. 1765 in Neuis ,
wann und wo ? mit Trientje Janssen , *

und wo ? Das Ehepaar wohnte um 1807 in Großheide ,
wo ihm am 20 . 6. 1807 eine Tochter Tomte geboren wurde ,
die sich später Blod nannte . Wo ist Dirk Ulrichs ( Block )
und wo seine Frau geboren ?

wo ?
-

5. Siebrands , Hinrich , * 5. 9. 1770 in Norden ( Land ) ,
11. 6. 1796 in Norden mit Antje Dirks , * wann und

- als Tochter des Dirk Jochums . Dem Ehepaar wurde

am 7. 4. 1807 zu Westermarsch ein Sohn Siebrand Hin¬
richs geboren . Wo ist die fehlende Geburtseintragung der
Antje Dirks zu finden ?

t

-

6. Cremer , Nicolaus Gerjets , * wann und wo ? - †
14. 3. 1833 in Hage , wann und wo ? mit Fraute
Janssen Balma , am 14. 4. 1774 Lütetsburg . Eine Tochter

Ida Nicolaassen Cremer wird am 28 . 4. 1807 zu Lütetss
burg geboren . Wo ist der Vater geboren ? Der Familien .
name Cremer wird erst um 1807 angenommen sein ..

-

*
7. Konten , Jann , * 17. 10. 1768 in Berumbur , 31. 12 .

wann und wo ? -1797 daselbst mit Saarte Moritz ,
Gesucht wird die Geburtseintragung der Saarte Moriz .

8. Eggen , Harms , sämtliche Lebensdaten unbekannt
Arbeiter in Bunderhee , wann und wo ? mit
Geeste Jans , Aussämtliche Lebensdaten unbekannt
dieser Ehe stammt : Egge Harms , der am 31 . 10. 1805 in
Bunderhee geboren ist . Fehlende Daten werden dringend
gesucht .

*

- -

wann und wo ?

vor 1813 , wo ?
10 . 6. 1828 in

9. Botterbroed , Klaas Harms , * / *
Arbeiter in Dizumer -Hammrich ,

wann ?mit Dirkje Geerts ,
Dizum . Kind : Grietje Klaassen , die am 31. 12 . 1813 zu
Dizumer -Hammrich geboren wurde und sich später Swit
( auch Snit , Frid o. ä . ) nannte . Wer kann die fehlenden
Daten ergänzen ?

wann und wo ? ,
- vor 1813 mit Evertje Alberts ( Carjens ) ,

1758 wo ? 20 . 10. 1837 in Folmhusen . Am 119 .
1813 wird in Ihrhove eine Tochter Antje Klaassen Gryze
geboren . Wer besitzt weitere Unterlagen oder forscht nach
derselben Familie ?

10. Gryse ( Gryze ) , Klaas Geerts , */ t

11 . Ruper , Coert Lübben , * / * - wann und wo ?

um

6. 5. 1815 in Völlen mit Reenste (Reinste ) Janssen Kuipper ,
*/ wann und wo ? Eine Tochter Wea Talea Kuiper
ist im 3. 6. 1815 zu Völlen geboren . Wo sind die Geburts .
eintragungen der Eltern zu finden ?

-

*
12 . von der Berg ( Berg ) , Wilhelm , * wann und wo ? -

wann und wo ? mit Hanna Schrunke , wann
und wo ? Sohn : Johann Michael Andreas von der

Berg ist am 12. 5. 1814 in Emden geboren . Wem sind die
Geburts - und Traudaten der Eltern bekannt ? Wilhelm
von der Berg war Arbeiter und Schiffer in Emden , er
stammt vermutlich aber von außerhalb , da die Kirchenbücher
weder seine Geburts - noch Traueintragung enthalten .

Geburts - , Heirats - oder Sterbedaten längst verstorbener Per
sonen ermittelt werden , wenn , was häufig geschieht , lediglich
angegeben wird , der Betreffende habe von dann bis dann
in einer bestimmten Stadt gelebt . Wie bereits erwähnt , lch
nen die französischen Behörden ihre Mitarbeit an der Ermitte
lung von Daten grundsätzlich ab .

Bei schwierigen genealogischen Forschungen , sowie bei Be¬
schaffung der Urkunden weiter zurückliegender Generationen
empfiehlt es sich, sich der Vermittlung geeigneter Genealogen
zu bedienen , die von der Deutschen Botschaft , Konsulararótei
lung , in Paris namhaft gemacht werden .

Verzeichnis der deutschen Militär -Kirchenbücher
Hannover

Th . Meyer : Hannoversche Militär - Kb . ( auch die Feld -kb .
der damaligen Englisch - deutschen Legion ) . Familiengeschichts
liche Blätter , XX , Leipzig , 1922 , Sp . 65 - 68 .
Hessen - Darmstadt

Die Hessischen Militär -Kb . (Feldbücher ) im Staatsarchiv zu
Darmstadt . Mitteilungen der Hessischen Familiengeschichtlichen
Vereinigung , II , Darmstadt , 1926 , G. 58 .
Hessen Kasse !

A. Woringer : Hessen -Kasselische Militär -Kb . ( hinterlegt im
Preuß . Staatsarchiv , Marburg ) . Archiv für Sippenforschung ,
VII , Görlig , 1930 , S . 285 .
Preußen

Alexander von Lynder : Die altpreußische Armee
1714 - 1806 und ihre Militär -Kirchenbücher ( Berlin 1937 ) .

Verzeichnis der Militär Kb . vor 1806 , wo sie und wie weit
vorhanden . Vierteljahrschrift für Wappen - , Siegel - und
Familienfunde , XX , Berlin , 1892 , S. 553 bis 583 .

Walter Schulz : Die Kb . der evgl . Militärgemeinde
Stettin . Baltische Studien , Band 37 , K. F. Stettin , 1935 ,
G. 181 - 206 .

3 . Bansa : Die älteren Militär -Kb . in der Militär¬
Safristei des Doms zu Magdeburg . Archiv für Sippenforschung ,
VI , Görlig , 1929 , S . 69 , 111 , 150 .

R. Rose : Die Kb . der evg . Kirchen Ost - und Westpreußens
nebst einem Verzeichnis der MilitärKb . der Prov . Westpreußen
und der kathol . Kb . der Diözese Ermland . Papiermühle , 1909 .

K. Meyerding de Ahna : Die Kb . der evg . Kirchen in
der Provinz Brandenburg . Görlig , 1933 , Sonderheft des Are
chivs für Sippenforschung , S . 62 .

E . Seuberlich : Militär - Kb im Archive der General
Superintendentur ( Pfarrhaus St . Johannis ) zu Memel . Fa
miliengeschichtliche Blätter , XXIX , 1931 , 7 - 8 , Sp . 189/190 .

M. Wehrmann : Die Kb . in Pommern . Baltische St
bien , XLII , Stettin , 1892 , S . 277 ,



Der Teufel hat viele Gestalten
Eine Erzählung von Willi Fehse

Aus irgendeinem Grunde konnte es meine Mutter nicht
haben , daß wir des Abends müßig auf dem Hof herumstanden ,
den Wolfen am Himmel nachstarrten und vor uns hinpfiffen .

„ Spielt doch lieber noch etwas " , sagte sie einmal . „ Wenn
ihr des Abends pfeift , tanzt der Teufel auf dem Dach und straft
euch !"

Unsere Einfalt nahm diese Redensart wörtlich .
Gerade in diesen Tagen hatten wir den Teufel im Bilde

gesehen . Geschwänzt und gehörnt , mit feuerroten 3otteln auf
der Brust , mit einem Bo fuß , in der einen Hand ein sprühen¬
des Schwefelhölzchen , dessen Flamme sein hämisches Gesicht in
dunkle Glut tauchte : so war er auf einer Schachtel mit Schwefel¬
hölzern dargestellt ; und dies Bild trugen wir schaudernd in
unseren Herz .

Insgeheim aber lockte es uns seitdem auch sehr , den Teufel
einmal leibhaftig zu sehen . Sagten uns die Worte der Mutter ,
je mehr wir sie bedachten , nun nicht ungewollt , wie dies am
einfachsten geschehen konnte ?

So vermaßen wir uns denn eines Abends , als meine Mutter
das Vieh in den Ställen versorgte und niemand unserer achtete ,
den Leibhaftigen herauszufordern . Wir hatten uns von einem
Schuppen dessen flaches Teerdach uns als Tanzplatz für ihn recht
geeignet dünkte , versammelt . Jeder trug einen Stod in der
Hand ; denn es schien uns nicht geraten , dem Abenteuer ganz
unbewehrt entgegenzutreten .

Wir pfiffen zunächst leise und zaghaft . Da sich aber auf dem
Dach nichts rühren wollte , pfiffen wir lauter , und schließlich
schwangen wir , mit verzerrten Gesichtern vor dem Schuppenhin und her springend , unsere Stöcke höhnisch gegen das Dach ,johlten auf zwei Fingern und gebärdeten uns ganz ausgelassen .Aber vom Teufel war nichts zu sehen .

Es war uns nicht gelungen , ihn zu beschwören .
Meine Mutter verfärbte sich leicht , als sie von unserm Be¬

ginnen erfuhr , und verbot uns streng , dergleichen noch einmal
zu versuchen .

Danach gelüftete es uns auch nur wenig . Wir litten nie¬
mals Mangel an allerlei trausen Einfällen , die uns schnell ver¬gessen ließen , was uns eben noch beschäftigte . So wäre es auch
dieser mißglückten Beschwörung ergangen , wenn sie sich nichtdurch eine Begebenheit , mit der sie in heimlichem Zusammen¬hang zu stehen schien , bald darauf von selber wieder ' n Erinne¬
rung gebracht hätte .

Wir lebten nämlich damals in der Zeit des Krieges . Der
fleine enge Sinn des Kindes hatte sich auch an dem Geist des
Opfers , der in diesen Jahren das deutsche Volk beseelte undbeseligte geweitet und trachtete danach , sich der namenlosen ,
grauen Schar , die den lebendigen Wall des Sieges und Schuzesum uns bildete und in deren Reihen auch mein Vater stand ,
würdig zu erweisen .

Als unser Lehrer , ein freundlicher Alter , uns nun zumSammeln von bestimmten Metallen anhielt , war unser Eifersogleich entflammt . Wir wußten , daß diese Metalle in Deutsch¬land allmählich rar wurden und zur Herstellung von Waffen
unerläßlich waren . Die Truhe , die wir nun unter dem Bild
Hindenburgs in der Schule aufstellten , begann sich darum als¬bald mit allerlei Dingen , Türdrückern aus Messing , Zinn¬tellern , Hausklingeln und Uhrpendeln zu füllen . Eines Tages
fand sich sogar ein Weder darunter .

Das Gehäuse dieses Weckers , der von Anfang an meinWohlgefallen fand , bestand aus Kupferblech . Er ging nichtmehr . Hingegen ließ das Läutewerk noch bereitwillig seinschrilles , metallisches Wirbeln hören , wenn man es aufzog . Da¬mit vergnügte ich mich in den Pausen nun oft .
Solche Uhren besaßen wir zu Hause nicht . Meine Mutter

pflegte sich im grauenden Morgen , genau wie es früher meinVater gehalten hatte , mit dem ersten Hahnenschrei zu erheben .Bon Tag zu Tag begann nun der Wecker meine Begierde
heftiger zu erregen . Ich begriff mich selber nicht . Es war mirbis dahin noch niemals eingefallen , meine Hände nach fremdemGut auszustrecken . Oftmals schalt ich mich um dieses törichtenGelüftes willen . Gleichwohl vermochte ich es nicht mehr langezu bezähmen . Es mußte mit dem Bösen zugehen ! Unbekümmert
um die Folgen , die dieser Diebstahl haben mußte und über dieich mir schon vor der Tat teinen Augenblick im Zweifel war ,nahm ich den Weder eines Mittags nach Schulschluß heimlichan mich . Es war mir dabei , als fönnte ich gar nicht anders ,weil ich einem dunklen Geheiß zu folgen hatte , das hämischüber mir waltete .

Indessen sollte ich mich des Diebesgutes , an dem ich mich zuHause mit meinen Brüdern im Spiel ergözte , nicht lange ersfreuen . Noch am selben Tage verriet mich der Wecker selber .Er ließ sich mit seinem Geläute gerade vernehmen , als meineMutter unversehens in die Stube trat . Ich erglühte vor Scham .

Im Reich der Sojabohne
Mandschutuo , Asiens jüngster Staat

Wer vor sechs Jahren vom Winde nach Kuantschengtse ,einem kleinen armseligen Städtchen in der südlichen Man¬dschurei verschlagen worden wäre , hätte gewiß nicht geahnt ,was dieser Ort , der in gewissen Zeitabständen von gefährlichenRäuberbanden durchstreift wurde , die sich sachkundig der Brief =taschen der Sojabohnen -Händler annahmen , einst im FernenOften für eine Rolle spielen werde . Man befand sich ganzeinfach in einer Provinzstadt des „ Räuberlandes " Man¬dschurei und mußte froh sein , als armer Schluder zu gelten ,denn nur dann war man hier seines Lebens sicher . Man
stelle sich vor , daß zu jener Zeit die Banditen , die die Man¬
dschurei unsicher machten , nach vorsichtigen Angaben der chine¬fischen Regierung auf 200 000 Mann geschäzt wurden , die un =gestraft Eisenbahnzüge überfielen , Geschäfte ausplünderten ,aber mitunter auch ganze Städte einnahmen und dort für
einige Zeit ein wahres Schreckensregiment ausübten .

Der Mandschure nahm diese auf der Welt ohne Beispiel
dastehende Landplage mit asiatischer Gelassenheit hin , wiemen im Fernen Osten Himmelsschickungen hinzunehmen nflegt .Und der in Mukden residierende chinesische Generalgouverneurvermochte , wenn er auch die besten Absichten hatte , demRäuberunwesen nicht Herr zu werden . Zu riesenhaft war dasReich der Mitte , zu unzuverlässig waren die Armeen , als daßman hier hätte wirksam eingreifen können . Um so mehr
machte man sich in Moskau dieses Chaos zunuze , und nebenden Räubern und Mordbrennern überflutete auch noch eineWelle von bolschewistischen Agenten das geplagte Land .

Eine Stadt wuchs aus dem Boden
Heute heißt dieses armselige Kuantschengtse , ,Sinting " undist die Hauptstadt des neuen ostasiatischen Kaiserreichs Man¬dschukuo . Wie sehr hat diese Stadt , zum Regierungssiz desKaisers Puyi -Kangte geworden , seither ihr Gesicht verändert !Sinting heißt auf chinesisch , ,neue Hauptstadt " , und wahrhaftig ,es ist eine neue Stadt , die hier aus dem Boden wuchs . Poli¬

tisch , wirtschaftlich und verkehrstechnisch entthronte sie sehrbald Mukden , das bisherige menschenwimmelnde Zentrum derMandschurei , und das Knattern der japanischen Maschinen¬gewehre belehrte die Räuberbanden und die Gendboten Mos¬kaus schnell , daß hier ein neuer Wind wehte . Man erkannte
in Tokio rechtzeitig die Gefahr , die eine bolschewisierte und
von Räubern völlig ausgesaugte Mandschurei ein Gebiet ,das mehr als doppelt so groß wie Deutschland ist und von
34 Millionen Menschen bewohnt wird für den Fernen
Osten bedeuten würde .

Mandschufuo erhielt 1934 einen Kaiser ; der letzte Sproß
der uralten Mandschu -Dynastie , Prinz Puni , bestieg in Sinting

Den gestohlenen Schat aber mußte ich sogleich vorzeigen und
seine Herkunft gestehen .

Mein Geständnis betrübte meine Mutter sehr . Ihre Augen
füllten sich mit Tränen . Sie sagte fein Wort , und just daspeinigte mich unsäglich . Ich begehrte sehnlichst , von ihr ge =
scholten und gestraft zu werden , um auf diese Weise einen Teil
meiner Schuld zu sühnen , von der ich in jäher Erleuchtung auchdas begriff , was sonst über die Grenzen der findlichen Jahre
noch hinausging .

Ich hatte gestohlen , was des Vaterlandes war , und mir aus
seiner Not eine Lust bereitet . Konnte ich nun überhaupt nochteilhaben an denen , die in grauer , namenloser Schar den
lebendigen Wall des Sieges und Schuzes um uns bildeten ?
Deren Taten ich in meinem Herzen feierte und deren Opfer¬
getst ich so unwürdig verleugnet ? Konnte ich noch teilhaben
an ihnen ?

In dieser Stunde , in der ich zum ersten Male bewußt vonder Erkenntnis des Guten und Bösen kostete , ging ich unbewußtaus meiner Kindheit . Meine Schuld vertrieb mich daraus .
Du wirst das wieder hinbringen , wo du es hergenommen

haft " , sagte meine Mutter endlich , das schmerzhafte Schweigenbrechend . Damit gab sie mir den Wecker in die Hand und
tauschte schnell ihre Arbeitsschürze gegen eine sonntägliche aus ;denn sie gedachte mich auf meinem Gang zu begleiten .

So stand ich noch an diesem Abend vor meinem Lehrer wie
vor einem Richter und berichtete schluchzend mein Vergehen .

Den freundlichen Alten , bei dem ich wohlgelitten war , sezte
meine Beichte offensichtlich in Verlegenheit . Er schüttelte mehr¬
mals den Kopf und spreizte die Finger beider Hände ,, wie er
es im Erstaunen immer zu tun pflegte , wippend gegeneinander .
Dann nahm er mir den Wecker aus der Hand , trat zur Seite
und unterhielt sich eine ganze Weile leise und angeregt mit
meiner Mutter . Einmal lachte er belustigt auf .

, , Den Teufel selber " , rief er verwundert und so laut , daß
ich es verstehen mußte . „ Den Teufel selber . . . "

Nachdem er sich mir dann wieder zugewandt hatte , tippte
er mit dem Finger auf die Stelle meiner Brust , hinter der
mein Herz pochte und hämmerte . Da hat sich" , sagte er nun
mit freundlich überglänztem Ernst , der Teufel eingeschlichen .
Er hat viele Gestalten . Nehmen wir an , daß du ihn nicht er¬
fannt hast , als er fam . Jezt mußt du dafür sorgen , daß er sich
dort nicht für immer festsett . Mit Stöden läßt er sich freilich
nicht wieder vertreiben . Er ist ja auch nicht mit Bocsfuß und
3otteln gekommen . Du mußt dir ' s gut überlegen , wie du ' s am
besten anfängst . . . "

Während sich mir auf dem Heimweg , den ich in schweigender
Zerfnirschung neben meiner Mutter zurücklegte , das Dunkel der
Zusammenhänge allmählich lichtete , sann ich , von Zeit zu Zeit
noch immer durch ein Nachfluten des Weinens geschüttelt , über
den Rat des Lehrers und wie er sich wohl verwirklichen ließe ,
nach .

Aber das Richtige ist mir erst später eingefallen .

Marschall Haigs Osterschinken
Eine Kriegsstizze von Hellmuth Harms

Im Hauptquartier der 5. englischen Armee von Royonherrscht Hochbetrieb . Der Chef des britischen Generalstabes ,
Sir Henry Wilson , hat sich mit dem Herrn Oberbefehlshaber
Marschall Haig zu einem mehrwöchigen Besuch in der Villa
General Goughs angesagt . Die Stimme Wilsons schnarrt etwas
verlegen durchs Telephon :

, ,Sie werden über diesen unerwarteten Besuch erstaunt
sein , Gough , aber wir wollen uns für die nächsten Tage etwas
näher an die Front heranbegeben man weiß nicht , wastommt !"

„ Wieso ? "

-

„ Die Deutschen sind von einer unheimlichen Geschäftigkeit
gerade gegenüber Ihrem Abschnitt ! Wir werden sie ja mit
blutigen Köpfen heimschicken - und der Osterurlaub des Haupt¬
quartiers in Noyon wird uns sicherlich in angenehmer Erinne
rung bleiben !

-

„ Bitte sehr ! Ich räume Ihnen sofort mein Quartier ein !"
Nur feine Umstände ! Um eine Kleinigkeit möchte ich Sieallerdings bitten : Wir haben nur noch einige Tage bis Palm¬Sonntag ! Und der Herr Feldmarschall liebt ein ausgewähltesOsterdiner . Lassen Sie doch von Ihrem Koch einen besonders

schönen Osterschinken für Marschall Haig aussuchen
laden Sie gern dazu ein !" .

Sehr wohl !

wir

Der Adjutant General Goughs rast noch am selben Tagemit dem Koch des Armeehauptquartiers durch sämtlicheSchweinestäte von Noyon und besichtigt die Borstentiere daraufehin , ob sie der Ehre zuteil werden dürften , den Osterschinkenfür den Marschall Seiner Majestät abzugeben . Endlich wird
ein riesiges Mutterschwein mit geradezu gigantischen Schinkenausgesucht und in die „ Todeszelle " des Goughschen Quartiers ge¬bracht . Der Megger waltet seines Amtes und an der imKühlraum aufgewahrten Riesenkeule wird ein Zettel ange =bracht :

„ Osterschinken für Seiner Majestät Marschall Saig ."
Als Saig mit Wilson am Donnerstagmorgen vor Palme

sonntag in Noyon eingetroffen ist , um dort seinen „ Osterurlaub "in der ländlichen Idylle des Aisne -Tales zu verbringen , prasselt
plötzlich das deutsche Trommelfeuer über den Abschnitt Goughin einer Wildheit sondergleichen herab , so daß der Marschall
die Tür der Goughschen Villa unschlüssig in der Hand behält ,

Alit

GOLD
STERN

SCHWEDENSTAHL
SOLINGEN

GOLD¬

STERN

rasieren

ein Genuss .

den Thron . Mandschutuo bekam ein von japanischen Instruf - ,
teuren ausgebildetes und organisiertes Herr von 100 000
Mann , es erhielt eine starke Polizeitruppe , das Eisenbahnnet
wurde ausgebaut , die Wirtschaft gedieh , das Banditenunwesen
wurde mehr und mehr zurückgedrängt , neues Anbauland für
das wichtigste Erzeugnis der Mandschurei , die Sojabohne ,
wurde gewonnen , strategisch wichtige Punkte wie Kirin ,
Mukden , Charbin und Jehol , befestigte man , moderne Förder¬

sich vorher halbwüchsige Kinder unter der Peitsche der Auf¬
anlagen entstanden in den Kohlen - und Goldgruben , in denen

seher zu Tode Schinden mußten . Niemand konnte übersehen ,
welcher ungeheure Aufschwung in dem neuen jungen Staat vor
sich ging , nur der Völkerbund in Genf wollte es nicht wahr¬
haben . Die unselige Institution versuchte Japan zur Räumung
Mandschukuos zu zwingen , und als das angesichts der Mühen
und Kosten , die die Japaner für die Stabilisierung dieses als
Blod gegen Sowjetrußland gedachten Staates aufwendeten ,
abgelehnt werden mußte , versagte man dem Reich die Aner¬
fennung , ein Entschluß , dem auch Deutschland , damals noch
Mitglied der Genfer Liga , beipflichten mußte .

Ein Land , um das Jahrtausende gekämpft wurde
Der Führer und Reichskanzler hat in seiner großen außen¬

politischen Rede die damalige Einstellung klar und eindeutig
torrigiert und Mandschufuo als selbständiges Kaiserreich offi¬
ziell anerkannt . Damit ist nur eine Tatsache bestätigt , die
lediglich Phantasie - Politiker übersehen können . Schon hat sich
der Wohlstand des neuen Reiches gehoben , schon ist die Ver¬
tehrssicherheit beträchtlich gewachsen , schon sind Tausende der
in abgelegenen Landesteilen noch immer umherstreifenden
Banditen von der gerechten Strafe ereilt worden , und wo auf
dem Amur und Tsunqari einst die Piratendschunken , nach
Opfer spähend , segelten , da fahren jeht die modernen Kanonen¬

dieser Gelegenheit erwähnt , daß Deutschland schon vor der offi¬
boote der jungen Wehrmacht von Mandschutuo . Es sei bei

ziellen Anerkennung ein Handelsabkommen mit Mandschukuo
abschloß und ein Hauptabnehmer der Sojabohne ist , von der
hier jährlich etwa 8 Millionen Tonnen geerntet werden .

Das Land , über dem nun die gelbe Flagge mit der rot¬
blau -weiß -schwarz gestreiften Ecke weht
steht aus einer stilisterten Orchideenblüte

sein Wappen be =
hat eine bewegte ,

bis in die vorchristliche Zeit zurückzuverfolgende Geschichte
gehabt . Einst herrschten hier die Hunnen , bis die tungusischen
Bölterstämme das Land eroberten und hier das mächtige Reich
Poh - hai gründeten . 300 Jahre bestand dieses Reich , bis es
durch das mongolische Kihtan -Bolt eingenommen wurde , das
seinerseits im 12 . Jahrhundert wieder den tungusischen Kin¬
Stämmen weichen mußte . Erst im 13. Jahrhundert zogen hier
die Mongolen ein , die sogenannten Mandschu -Völker , deren
Nachkommen die heutigen Einwohner von Mandschukuo sind .
3n späteren Zeiten folgten blutige Kriege mit Rußland . Es

-

zurückzukehren .
um dann schließlich wieder an seine Befehlstelle nach Doullens

Gough lacht grimmig in sich hinein :
Es tut mir leid , daß ich recht behalte ! " Wie oft habe ich

Sie vor diesem Angriff gewarnt !"
„ Ach was ! Wir werden die Deutschen zusammenhauen !

Aber ich muß sofort nach Douellens zurüd !"
, ,Und der Osterschinken , Herr Marschall ? "
„ Zum Teufel ! Lassen Sie mich in Ruhe mit diesen Albern

heiten ! Essen Sie ihn doch mit Ihrem Stab ! Das heißt ,
wenn Ihnen der Deutsche nicht den Appetit verdirbt !"

Am Palmsonntag dröhnt die deutsche Feuerwalze über die
zweite und dritte englische Stellung bei Bapaume hinweg und
Gough verlegt sein Quartier zwanzig Kilometer hinter Noyon .
Beim Abschied übergibt er seine Befehlstelle an den Korps¬
General Rawlinson , dessen Adjutant bereits sämtliche Räume
der Villa durchschritten hat und zwischen Tür und Angel
noch fragt :

„ Und der Schinken des Herrn Marschall ? "
" Essen Sie ihn , Captein , aber nicht vor Ostern , es ist der

beste Schinken des Hauptquartiers ! "
Bereits am nächsten Tag ist General Rawlinson gezwungen ,

zehn Kilometer zurückzugehen und tritt sein Quartier an den
Divisions - General Wright ab :

Vergessen Sie aber nicht , an Ostern den Schinken des Herrn
Marschall zu verspeisen , vorausgesezt , daß uns Noyon noch
gehört . "

Dann wandert der Riesenschinken binnen 24 Stunden aus
den Händen des Divisionsgenerals zum Brigade - , Regiments¬
und Bataillons -Kommandeur

Und schließlich drängt in der Osterwoche 1918 hinter einer
Wand von Rauch und Dreck das 110. deutsche Jäger -Bataillon
in die Villa General Goughs ein . Die ausgehungerten Musch
foten stürzen sich auf Küche und Keller , Major und Adjutant
durchsuchen die Schreibzimmer nach wichtigen Papieren , schließ¬
lich tritt der Bataillonstoch strahlend ins Adjutantenzimmer :

Herr Leutnant ! Mir ham a große Sau mit Riesen -Schinken
im Keller gefunden ! Auf einem von die zwoa Schinken wat
an Zettel anpappt ! Der da ! I verschteh nur net gnua eng
lisch - ? " Sie buchstabieren :

Sam for Easter for his Majesty marshal Haig .
Ein Freudenschrei und eine Riesen -Lache knallen durch den

Raum .
Schließlich meint der Bataillonskoch zaghaft :

Den Schinten müßten wir ja eigentlich dem Herrn Ober¬
befehlshaber General Hutier schicken oder gar dem Marschall
Hindenburg zum Osteressen - - ? "

In dem Augenblick tritt der durch den Marschallsschinten
alarmierte Major der 110er dazwischen : „ Was ? Den Riesen¬
schinten ins Hauptquartier ? Die ham genug andere ! Den
Zettel schiden wir zurüd als historisches Dokument -
aber den Schinken essen wir heut abend noch auf . "

-

gibt kaum ein Land , um das seit Jahrtausenden so heiß geestritten wurde , als Mandschutuo , nun der jüngste selbständige
Staat Asiens und ein Gebiet , das zweifellos auch in Zukunft
im Fernen Often noch eine bedeutsame politische Rolle spielen
wird .

Was heißt eigentlich , ,Maru " ?
Was bedeutet eigentlich , ,Maru " , jenes Wort , das man

an jedem japanischen Schiff neben dem eigentlichen Namen
des Dampfers lesen tann ? Ein Schiff , das unter der Flagge
Nippons die Meere durchkreuzt , heißt „ Gosho Maru " oder
, ,Asama Maru " , und alles , was mit der Schiffahrt zu tun
hat , führt ebenfalls den Zunamen ,,Maru " - beispielsweise
heißt die japanische Handelsflagge „ Sino Maru " . Maru ist
das Symbol der japanischen Marine , aber selbst dem eins
heimischen Forscher fällt es schwer , die Herkunft dieses urs
alten , geheimnisumwobenen Wortes klar zu deuten .

Solange es eine japanische Geschichtsschreibung gibt , ist dasWort „ Maru " schon vorhanden . Eine mehr als 4000jährige
Legende besagt , daß unter der Regierung des Kaisers Huang -ti
ein Bote vom Himmel gekommen sei und dem japani¬
schen Volt die Kunst , Schiffe zu bauen , gelehrt habe . Dieser
Bote heißt in der Legende Hakudo Máru . Zum Dank für den
himmlischen Lehrmeister hat man jedes Schiff , das in Japan
gebaut wurde , Maru genannt . Als die Japaner im Jahre
1591 das erste große Schiff bauten , das für damalige Vers
hältnisse wahrhaft ein schwimmender Palast war , erhielt es ,
wie die Historie vermerkt , den Namen „ Nippon Maru " . Man
findet aber das ehrwürdige Wort Maru nicht nur bei
Schiffen , es ist häufig auch auf Schlachtschwertern oder alten
Musikinstrumenten eingraviert . Aber es gibt auch noch eine
andere Legende über die Herkunft des Begriffes Maru im
ältesten Kaiserreich der Welt .

Azumniu -sora - maru " heißt die Gottheit , die nach der
Voltsvorstellung auf dem Meeresgrund lebt , also dem römis
schen Begriff des Neptun entspricht . Ihr hat man das bes
rühmte Heiligtum Shiga auf der Insel Shigashima geweiht .
Als Zeichen der Verehrung für den Gott der Meere soll man
von altersher jedem Schiff den Zunamen Maru gegeben
haben . Welche der beiden Fassungen die richtigste ist , dars
über sind sich selbst die japanischen Gelehrten nicht im flaren ,
zumal man im japanischen Wörterbuch als Uebersetzung fürMaru des Wort „ Kreis " findet . Auch das könnte ein Fingers
zeig sein , denn die alten japanischen Schiffe waren , ähnlichwie es heute noch die Hausboote auf dem Euphrat sind , rund ,
sie bestanden aus Häuten , die über ein freisförmiges Holzs
gestell gezogen wurden . Es kann also auch sein , daß Maru in
seiner Bedeutung „ Kreis " von der Form der altjapanischen
Schiffe herstammt .



Europa half der Neuen Welt
Bon Willy Leg .

Es war wohl Leifr Eiriksson selbst , der Amerika seinen
ersten Namen gab , fünfhundert Jahre vor Kolumbus . Im
Jahre 999 war Leifr vom Hofe Olaf Tryggvasons in Norwegen
nach Brattahlid in Grönland gefahren , wohin sein Vater Eirit
Raudi nach seiner Verbannung durch das isländische Thing
gegangen war . Leifrs Pflegevater fuhr mit ihm , die Saga
nennt ihn Tyrker mit Namen , ursprünglich wohl „ Tysker " , was

Deutscher " heißt , denn Tyrters deutsche Abstammung wird oft
betont . Von Island aus stieß Leifr auf einer Entdeckungs¬
fahrt nach Südwesten vor , die Langschiffe erreichten Amerika
beim Kap Cod im Jahre 1000. Den tiefsten Eindruck empfingen
die Nordmänner von den überall wachsenden wilden Wein¬
reben mit ihren schweren Trauben ; Tyrker weinte , als er sie
sah , da sie ihn so an seine Heimat erinnerten . Und nach ihnen
gab man dem Lande seinen ersten Namen . „ Vinland
(Weinland ) , das „ Gute " wurde es genannt .

Fünfhundert Jahre darauf saß der Wiederentdecker Christoph
Kolumbus in seinem Arbeitszimmer . Einen Bericht an seine
Schirmherren und Auftragsgeber , die ,, allertatholischsten Maje¬
stäten , verfaßte er . Es war ein rechtes Klageschreiben , nichts
ging so gut , wie man gehofft hatte , es mangelte einfach an
allem . Korn sollte man ihm schicken , ferner Zwieback , Speck ,
Räucherfletsch , Rosinen , Zuder , Sirup und Honig , Hatenbüchsen ,
Munition und Armbrüste , vor allem aber Tiere , Rinder , Esel
und Eselinnen und Pferde , gute Pferde . Denn Amerita war
vor seiner Besiedlung durch die weiße Rasse einfach tierarm .
Gewiß , in den Prärien grasten die Büffel gegen 18 Millionen
Tiere sagt die Schäzung in den Wäldern gab es Bären in
Mengen , Hirsche und Elche , dazu Füchse , Wölfe und Biber und
noch verschiedenes Kleinvolt . Aber es waren doch nur wenige
Arten , die die unermeßlichen Landschaften belebten .

-

Der Hund reist nach Amerika

Es war wirklich so, wie Kolumbus gesagt hatte , die Weißen
mußten einfach alles einführen . Pferde , Rinder und Schafe ,
Schweine und Ziegen und Hunde , furz , alle Haustiere . Auch
Honigbienen mußten die lange Fahrt über den Atlantischen
Ozean antreten , 1638 brachten die Engländer die ersten hine
über , 1763 wurden sie in Florida heimisch gemacht und sechs
Jahre darauf auf Kuba . Amerika hatte teine Bienen . Neben
diesen Nuztieren wurden natürlich auch Schädlinge eingeschleppt ,
Der Kohlweißling , die europäische Küchenschabe , die Ratte und
die Bettwanze . Alle vermehrten und verbreiteten sich so start ,
daß man sie kaum aus Amerika sich fortzudenken vermag .

Sperlinge in Neuyork

Ueberall in Amerita gibt es jetzt Stare und Sperlinge ,
beide wurden aber erst eingeführt , der Star im Jahre 1890 in
etwa 50 Pärchen in Neuyork , der Sperling etwa vierzig Jahre
früher . Es war im Jahre 1850 , als einige Herren in Brooklyn
auf die Idee tamen , daß der europäische Sperling nicht nur die
amerikanische Vogelwelt bereichern , sondern auch ein nützlicher
Ungeziefervertilger sein würde . Man holte zunächst sechzehn
Sperlinge aus England und gab sich die erdenklichste Mühe mit
ihnen . Trotzdem gingen sie ein 1852 bestellte man in Eng¬
land eine neue Ladung von 200 Stück , jezt ging es schon besser ,
und es gab Nachbestellungen , bis man rund 1500 Spazen aus
Europa eingeführt hatte .

notuid 2

Im Austausch für die Tiere , die ihm fehlten , gab Amerika
Pflanzen , gab sie in artenreichen Mengen . Das Jahr 1538 ist
das , ,Entdeckungsjahr " der Kartoffel , spanische Eroberer fanden
fie als Vorrat in indianischen Hütten aufgestapelt . Erst um
1580 nahmen sie die ersten nach Europa mit , aber es dauerte
noch ein ganzes Jahrhundert , bis sie sich einführte . Die Kusine
der Kartoffel , die Tomate , ist ebenfalls amerikanischen Ur¬
sprunges , aber sie brauchte wohl wegen ihrer giftigen " Farbe
zweieinhalb Jahrhunderte länger , bis sie die Heimat der Er¬
oberer für sich eroberte .

Vor der Kartoffel noch kam der Tabak nach Europa und
gleichzeitig Beschreibungen , wie die Indianer das Kraut tauten
oder gar rauchten . Man gewöhnte sich schnell an den neuen
Genuß .

Der Pflanzensegen aus Amerita schien unermeßlich zu sein
für eine Weile . Der Kartoffel , der Tomate und dem Tabat
folgten die Ananas , der Mais und die Kakaobohne. Sie alle
fanden begeisterte Aufnahme , wo das Klima es nur irgend
erlaubte . Mit gleicher Begeisterung wurde der Kürbis überall
aufgenommen , während der ebensogroße und ähnlich aussehende
Squash auch heute noch fast nur in Amerita tultiviert wird .
Auch die Pataten ( Süßkartoffeln ) , die Yamswurzeln und dieAuch die Pataten (Süßkartoffeln ), die Yamswurzeln und die

Limabohnen haben die Eroberung Europas noch vor sich, spielen
aber in der amerikanischen Küche eine bedeutende Rolle .

Odysseus in der Kaktushecke

Es ist eigenartig , wie schnell sich das Gedächtnis für solche
Einführungen verwischt . Der Maler Preller stellte Odysseus
und Nausikaa in seinen odysseischen Landschaften vor Kaktus¬
Lecken und Agaven . Beide beherrschen heute die Mittelmeers

landschaft , beide wurden aus Amerika eingeführt . Nicht wegs
denken kann man sich die gelben Nachtkerzen von den Bahn¬
dämmen in ganz Nordeuropa , besonders in der Mark Branders
burg , im Jahre 1614 tam die erste Oenotherablume aus Vir¬

ginien nach Europa . Und wenn die Weymouthskiefern nicht
ihren englischen Namen hätten nach Lord Weymouth , der sie

im achtzehnten Jahrhundert aus Kanada nach England brachte ,
dann würde man auch sie bald für einheimisch halten .

Nur selten hat man es versucht , amerikanische Tiere in

Europa heimisch zu machen . Am besten ist der Versuch beim

Truthahn geglückt , am schlechtesten bei der Bisamratte , die sich

als schlimmer Teichschädling erwiesen hat . Andere Einbür =

gerungsversuche sind vereinzelt und im allgemeinen wenig er¬
folgreich geblieben, sie betrafen den schönen großen Wapiti¬
hirsch , die sogenannte Brautente , den grellroten drosselgroßen
Kardinal und gar den gewaltigen Ochsenfrosch . Dagegen haben
sich, vom Menschen unbeabsichtigt und fast ganz unbeachtet , drei
Insekten in Europa heimisch gemacht , eine Ameisenart , eine
Gallwespe und eine Mehlwurmart .

100 Kinder und fein Thronfolger !
Ein neuer Sultan in Selangor Familienkonflikt um einen Malakka - Thron

Die größte Stadt auf der Malatka - Halbinsel ist Kuala

Lumpur , gleichzeitig die Hauptstadt des Staates Gelan =
gor , der ein Gebiet von 3100 Quadratmeilen umfaßt und

eine Bevölkerung von 400 000 Seelen aufweist . Dieser Staat

Selangor ist aber außerordentlich wichtig durch die Zinn -Minen
und die Gummi - Kulturen , die sich auf dem Staatsgebiet von

Selangor befinden . Aus dieser Wichtigkeit heraus erklärt
es sich auch , daß die englische Regierung mit größter Aufmert¬
samkeit die politischen Vorgänge in diesem kleinen Malakka¬
Staat beobachtet .

Er

Als in den letzten Tagen die Nachricht nach Singapore
gelangte , daß der Sultan von Selangor , Sir Aladin Su¬

leiman plöglich gestorben sei , wurde mit dem Flugzeug ein
englischer Beauftragter nach Kuala Lumpur entsandt .

sollte darauf achten , daß in Kuala Lumpur und auch im Sul¬
tanspalast von Klang , 30 Meilen von Kuala Lumpur entfernt ,
sich der bevorstehende Thronwechsel in aller Ruhe und der

von England gewünschten - Ordnung vollziehe .

-

Es bestehen nämlich begründete Befürchtungen , daß beim
Ableben des alten Sultans Familienkonflikte offen ausbrechen
könnten , die seit vielen Jahren bestanden , Sir Aladin Suleiman
Schah hatte sich immer bemüht , ein recht treuer Diener der eng¬
lischen Krone zu sein . Aber mit seinen Söhnen hatte er Pech .
Da war zuerst sein Sohn Tengku Musadin , der von ihm zum

Raja Muda , zum Kronprinz , ernannt wurde . Er war der Erst¬

41 % auslosbare Schazanweisungen
des Deutschen Reichs von 1938 , 3weite Folge ,

rückzahlbar zum Nennwert in den Jahren 1953 - 1958

Beichnungsangebot
Zur Fortführung der von der Reichsregierung übernommenen Aufgaben begibt das

Deutsche Reich

R . 1 000 000 000 , - 4 % % auslosbare Schatzanweisungen
von 1938 , 3weite Folge .

Die Schazanweisungen lauten über RM . 100 , 500 , 1000 , 5000 , 10 000 und 20 000 .

Sie sind vom 1. April 1938 ab mit 42 % jährlich verzinslich . Die Zinsen werden
halbjährlich am 1. April und 1. Oktober i . I . gezahlt , erstmalig am 1. Oktober 1938 .

Die Schazanweisungen dieser Folge werden mit je 1/6 zur Rückzahlung zum 1. April
der Jahre 1953 bis 1958 ausgelost ; die Rückzahlung erfolgt zum Nennwert . Die
Auslosungen finden in dem vor dem Rückzahlungstag endenden Vierteljahr statt . Sie
werden in der Weise bewirkt , daß zur Rückzahlung zum 1. April der Jahre 1953 , 1954 ,
1956 , 1957 je 17 , zur Rückzahlung zum 1. April der Jahre 1955 und 1958 je 16 der End¬
ziffernpaare 00 bis 99 gezogen werden . Als ausgelost gelten aus jedem Wertabschnitt alle
Schazanweisungen , deren Nummer in den beiden letzten Stellen ( Zehner und Einer )
eines der gezogenen Ziffernpaare hat . Diese werden im Deutschen Reichsanzeiger
bekanntgemacht . Die Kündigung aller Schatzanweisungen dieser Folge oder von Teilen
der Schazanweisungen dieser Folge zu einem früheren Zeitpunkt , jedoch nicht vor dem
1. April 1943 , bleibt vorbehalten .

Auf Antrag können die gezeichneten Schazanweisungen in das Reichsschuldbuch ein¬
getragen werden .

Die neuen Schazanweisungen des Deutschen Reichs sind gemäß § 1807 BGB . mündel¬
sicher .

Sie können nach Erscheinen im Lombardverkehr der Reichsbant beliehen werden und
sind auch im Lombardverkehr bei der Preußischen Staatsbank (Seehandlung ) als Deckung
zugelassen .

Die Einführung der 42 % Reichsschaganweisungen von 1938 , Zweite Folge , an den
deutschen Börsen wird alsbald nach ihrem Erscheinen veranlaßt werden .

Von den vorstehend bezeichneten RM . 1 000 000 000 , - 42 % auslosbaren Schatze
anweisungen von 1938 , Zweite Folge , sind RM . 250 000 000 bereits fest gezeichnet worden .

RM . 750 000 000 , - 4 % auslosbare Schahzanweisungen
des Deutschen Reichs von 1938 , 3weite Folge ,

werden hiermit im Auftrage des Reichs durch das unterzeichnete Konsortium zur öffent¬
lichen Zeichnung unter den nachfolgenden Bedingungen aufgelegt .

Beichnungsbedingungen

98 % %
1. Der Zeichnungspreis beträgt

unter Verrechnung von Stüdzinsen (siehe Ziffer 4) . Die Börsenumsatzsteuer trägt
der Zeichner .

2 . Zeichnungen werden in der Zeit .

vom 19 . April bis 4 . Mai 1938

bei den in der Anlage zu diesem Angebot genannten Banken , Banffirmen und
deren deutschen Zweigniederlassungen während der üblichen Geschäftsstunden
entgegengenommen .

geborene von zwei Söhnen , die der Sultan mit einer echten

Malakka -Prinzessin hatte , während seine übrigen etwa 100 Kin¬

der von anderen Frauen niedrigerer Geburt stammten . Die eng¬

lische Regierung teilte nun im Jahre 1934 dem Sultan mit , daß

man nicht gesonnen sei , Tengku Musadin als seinen Thronfolger
zu betrachten , da er durch seinen Lebenswandel bewiesen habe ,

daß er später auf dem Thron kaum ein würdiger Vertreter des
alten Hauses Bendaharar sein werde . Auch den zweiten Sohn

lehnte man ab , weil dieser angeblich an Schwachsinn leide .

Dagegen befürwortete man dringend die Nachfolge des drits

ten Sohns , der aber nun wieder dem Sultan als Nachfolger
nicht recht war . Immerhin konnte die Regierung ihren Stand¬

punkt durchsetzen . Es nützte dem Sultan von Selangor auch

gar nichts , daß er damals eigens nach London fuhr , um dort
in einer sehr energischen Rücksprache seine Ellbogenfreiheit in

der Bestimmung seines Nachfolgers zu erreichen .
Wie man aus Klang vernimmt , hat dieser dritte Sohn bereits

im goldenen Thronraum Wohnung bezogen . Das bedeutet nichts
anderes als die Uebernahme der Herrschaft . Anscheinend war

für die Engländer maßgebend , daß dieser dritte Sohn als Raja
Muda längere Zeit in Cambridge lebte , und heute in weitestem
Maße mit der englischen Ideenwelt vertraut ist . Ob sich frei¬

lich seine beiden Brüder auf die Dauer mit dieser Regelung ein¬

verstanden erklären , ist eine Frage , die nur die Zukunft beant¬
worten kann .

Die Zeichnung fann auch durch Vermittlung aller übrigen Banken , Bantiers , s
Sparkassen , Girofassen und Kreditgenossenschaften bei den Zeichnungsstellen vor¬
genommen werden .

Früherer Schluß des Zeichnungsgeschäfts bleibt vorbehalten .
3. Die Zuteilung erfolgt baldmöglichst nach Ablauf der Zeichnungsfrist und bleibt

dem Ermessen der Zeichnungsstellen überlassen . Anmeldungen auf bestimmte Stüde
fönnen insoweit berücksichtigt werden , als dies mit dem Interesse der übrigen
Abnehmer verträglich erscheint . Ein Anspruch auf Zuteilung tann aus etwa vor¬
zeitig eingezahlten Beträgen nur hergeleitet werden , soweit durch die Zeichnungs¬
stellen die Berücksichtigung der gezeichneten Beträge fest zugesagt worden ist .

4. Die Bezahlung der zugeteilten Schazanweisungen hat spätestens
mit 40 % in der Zeit bis zum 13 . 5. 1938

" 20 %
20 %

27 . 5. 1938" " "9 "
V 10. 6. 1938" 99 " "
"und rest ! . 20 %

"
24 . 6. 193899 99 " " "

zuzüglich 4/2 % Stüd¬
zinsen vom 1. 4. 1938

( einschl . ) bis zum
Zahlungstage

bet derjenigen Stelle , welche die Zeichnungen entgegengenommen hat , zu erfolgen .
Teilzahlungen und Vollzahlung vor diesen Terminen sind zulässig ; von den Zeich¬
nungsstellen fest zugesagte Beträge können auch schon vom ersten Zeichnungstage ab
beglichen werden . Bei Teilzahlungen werden im allgemeinen nur durch 100 teil¬
bare Nenn beträge abgerechnet . Die Zahlung braucht erst geleistet zu werden ,
wenn die Summe der fällig gewordenen Teilbeträge wenigstens einen Rennbetrag
von RM . 100 ,- ergibt . Auf Wunsch der Zeichner werden jedoch auch geringere
Nenn beträge als RM . 100 , abgerechnet werden .

Die Zeichner erhalten zunächst nichtübertragbare Kassenquittungen , gegen
deren Rückgabe später die Stücke durch die Zeichnungsstellen ausgegeben werden .

5. Die Lieferung der 42 % Reichsschazanweisungen von 1938 , 3weite Folge , erfolgt
baldmöglichst .

Im April 1938 .

Berlin , Altona , Bochum , Braunschweig , Bremen , Breslau , Chemniz , Dresden , Düsseldorf ,
Frankfurt (Main ) , Halle ( Saale ) , Hamburg , Karlsruhe ( Baden ) , Köln , Leipzig ,

München , Oldenburg i . D. , Schwerin ( Meckl .) , Stuttgart , Weimar , Wien .
Reichsban f . Oesterreichische

Nationalbank i . 2 .
Bank der Deutschen Arbeit

A. G.

Commerz - und Privat -Bank
Aktiengesellschaft .

Deutsche Bank .
Deutsche Landesbankzentrale

Aktiengesellschaft .
Dresdner Bank .

Reichs - Kredit - Gesellschaft

Preußische Staatsbank
( Seehandlung ) .

Berliner Handels - Gesellschaft .

Delbrück , Schickler & Co .

Deutsche Girozentrale
Deutsche Kommunalbank -

Deutsche Zentralgenossenschaftskasse .
Hardy & Co .

Gesellschaft mit beschränkter Haftung .
Westholsteinische Bank .

Aktiengesellschaft .
Braunschweigische Staatsbant

( Leihhausanstalt ) .
Eichborn & Co . E. Heimann .

Sächsische Staatsbank .

Mendelssohn & Co .

Westfalenbank
Aktiengesellschaft .

Norddeutsche Kreditbant
Aktiengesellschaft .

Bayer & Heinze .
C. G. Trinkaus .

Deutsche Effecten - und Wechsel -Bank .
B . Mezler seel . Sohn & Co .

Vereinsbank in Hamburg .
M. M. Warburg & Co .

Badische Bant . Sal . Oppenheim
Allgemeine Deutsche Credit -Anstalt .

Bayerische Hypotheken - und Wechsel -Bank .

Sächsische Bant .
Gebrüder Bethmann .

Frankfurter Bank .
Hallescher Bankverein .

von Kulisch , Kaempf & Co .
Kommanditgesellschaft auf Attien .

jr . & Cie . J . H. Stein .

H. Aufhäuser .
Bayerische Staatsbank .
Merd , Find & Co .Bayerische Vereinsbant .

Oldenburgische Landesbank (Spar - u . Leihbank ) A. - G.
Mecklenburgische Depositen - und Wechselbank .

Thüringische Staatsbank .
Desterreichische Creditanstalt

Württembergische Bank .

- Wiener Bankverein .
Mercurbant .



Zur Frühjahrskur
Dr. RICHTERS Frühstückskräutertee
Fort mit den Winterschlacken, fort mit überflüssigem
Felt! Natürliche Auffrischungder Säfte, bessere Blutzir
kulation, gesunde Schlankheit und Jugendfrische durch

Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee
Drix Tabletten Drix Extra (Dragées )

Stellen -Angebote

Ich suche für sofort eine

erfahrene

Haushälterin
zur selbständigen Führung

meines landwirtschaftl . Haus
halts .

Schriftliche Angebote unter

V 14 an d . Wilhelmshavener
Kurier .

Kräftiges , gewecktes

Mädchen

Suche für m . Privathaushalt
wegen Erfr . der jezigen eine

Stüße
im Alter v . 30 - 40 3. , die
Haus - u . Gartenarb . verricht .
fann . Familienanschluß und
Gehalt nach Uebereinkunft .

Frau F . W. Groenewold Ww .,
Rentnerin , Landschaftspolder .

Suche zum 1. Mai eine tücht .

Hausgehilfin
Schriftliche Angebote an

E . Sleeboom ,
Nordseebad Borkum , Neuestr . 24 .

Suche zum 1. Mai für meinen
Geschäftshaushalt ( 4 Pers . )
eine erfahrene , kinderliebe15- 16 Jahre, 3. 1. Mai gel HausgehilfinGeis , Jever , „ Schützenhof " .

Tüchtiges

Hausmädchen
zum 1. Mai gesucht .

Hotel „ Braunschweiger Hof " ,
Wilhelmshaven .

Frau H. Meinen , Emden ,
Große Burgstraße 25 .

Suche zu Mitte oder Ende
Mai für die Saison in mitt
leres Logierhaus tüchtiges

Saus u . Zimmermädchen
Schr . Ang . m . Gehaltsanspr . an

Suche zum 1. Mai ein im Frau I . Boomgaarden , Nordsee
Kochen u . Haushalt sehr er - bad Norderney , Roonstraße 4 .
fahrenes , solides

Alleinmädchen
im Alter von ca . 25 bis 30
Jahren . Haushalt besteht

Gesucht zum 1. Mai

3 tüchtige

5 erwach . Personen . Waſch- Hausangestellte
frau , Plätterin , Fensterpuzer
und Heizer werden gehalten .
Gehalt RM . 45 , - .

Frau Else Kahrweg , Bremen ,
Graf - Moltke -Straße 66 .

Suche zum 1. Mai

tüchtiges Mädchen
( bis 20 3 . ) . 1 Kuh w . geh .

Wilhelm Keiser ,
Gemischtwarengeschäft ,
Firrel , Post Bagband .

Sofort oder z . 1. 5. tüchtige

Sausgehilfin
mit etwas Kochkenntn . ges .
Bewerb . mit Gehaltsanspr .

Otto Santen ,
Nordseebad Wangerooge .

Für frauenlosen Haush . mit
2 Kindern suche ich ein ge¬
wissenh . , ehrl . u . tinderliebes

Fräulein

nicht unter 21 Jahren , in
Jahresdauerstellung bei gut .
Lohn . Freie Serreise wird
gewährt . Angeb . mit Lebense
Tauf u . Zeugnisabschr . an die

Verwaltung des Reichsjugend
erholungsheimes in Norderney .

Suche auf sof . od . 2. Mai eine

Saustochter
b . Familienanschl . u . Gehalt .

Frau A. Gregersen , Wirdum ,
Transformatorenstation .

Zum 1. Mai wird für einen
größeren landw . Betrieb im
Kreise Norden ein zuverläss .

Fräulein
gesucht . 2 Gehilfinnen vorh .

Schr . Angebote unter 2639
an die DT3 . , Emden .

Tüchtige

zur selbst. Führung m. Saus- Sausgehilfin
halts . Alter 30 - 40 Jahre .
Schr . Ang . mit Gehaltsford .
u . E 2655 a . d . OTZ . , Emden .

Gesucht für landw . Haushalt

junges Mädchen

nicht unter 18 Jahren , zum
1. Mai gesucht .

Frau M. Lüpfes , Emden ,
Douwesstraße 6 .

Wer besucht Tischler und Sarg

geg. Gehalt u . b. Fam.-Anschl ., läger ? Leistungsfähige Fabrit
ferner für 2. landw . Haush . in Särgen , Sargbeschlägen und

Leichenwäsche sucht für Ostfriesl .
junges Mädchen

Reise -Vertretergeg . Gehalt u . b . Fam . -Anschl .
f . Haush . u . Garten . (Weide - Hohe Provision , Fahrtkosten¬
wirtsch . ) . Lauts , Kreuzelwerk , zuschuß . Schr . Angebote unter
Rüsterfiel b . Wilhelmshaven . E 2654 an die OTZ . , Emden .

Wir suchen für die Kreise Emden , Norden ,
Wittmund , Aurich und Leer je einen

Bezirksinspektor
Wir bieten Gehalt , Spesen und Provision .

Ausführliche Bewerbungen erbeten an

Deutscher Herold
Volks und Lebensversicherungs - A . G .
Bezirksdirektion Bremen , Sögestraße 561 .
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Da sitzt er¬

Der Feind Ihrer Wäsche !

In Wirklichkeit zwar ist er unsichtbar . .

Können Sie es sich aber leisten , wertvolles

Wäschegut schutzlos dem Kalkteufel im har .

ten Wasser zu überlassen , damit er sein

schädliches Spiel treiben kann ? Soll er Ihre

Wäsche erst grau , hart und spröde machen ?
Es gibt heute einen wirksamen Schutz gegen
die Nachteile des harten Wassers und die¬

sen Schutz bietet Ihnen Persil !

Sie erkennen diese wertvolle Eigenschaft
von Persil an dem besonders blütenreinen ,

klaren Ton und an der schmiegsamen Be¬
schaffenheit der Wäsche , die dem Körper

ein wohliges Behagen verschafft .

Nicht nur gewaschen , nicht nur rein¬

persil - gepflegt soll Wäsche sein !

Auto-Oele
bei

B. Popkes , Jhrhove

Suche für sofort eine tüchtige

Sausgehilfin
16 - 18 Jahre alt .

W. Hildebrand , Jever ,
Möbelgeschäft .

Suche zum 15 . Mai eine

Sausgehilfin
nicht unter 18 Jahren .

Bauer u . Gastwirt W. Betaan ,
Nordseebad Borkum -Ostland .

Gesucht zum 1. Mai ein

Angestellter
für Anwalts - und Not . - Büro ,
der mögl . schon längere Zeit
in einem solchen Büro gear
beitet hat . Angebote unter
Beifügung der Zeugnisabschr .
u . Mitteilung der Gehalts =
ansprüche unter E 2652 an
die OTZ . , Emden .

Zu sofort ein

jüngerer Gefelle
und ein

Lehrling
gesucht . A . Brinkema ,
Maßschneiderei , Weener .

Inserieren

bringt

Gewinn !

Stellen -Gesuche

18jährige Schlesierin
sucht Stellung als

Sausgehilfin
8. 1. 5. oder 15. 5. in Embden
od . Umg . Etwas Kochkenntn .
u . gute Zeugn . vorhanden .
Zuschriften werden erbet . an

Liesel Meißner , Neuensee
(Schlesien ) , Patschkau -Land .

Vermischtes

Berlin Emden - Berlin

Automöbelfernzug sucht Ladung
zum genehm . Möbelferntarif .

Wilhelm Stanih , Berlin - Tempel .
hof , Germaniastr . 1 .

Empfehle zur Zucht den
staatlich gekörten

rotb . Bullen Herbert "
bester Milch u . Fettleistung .
Wir haben ferner den staatl .
geförten

Bullen „Adolf "
prämiierter Abst . , sowie einen

noch nicht gepflegten Bullen
mit guter Leistung zu verf .

Geschw . Duitsmann , Riepe .

Wir suchen auf sofort einen jüngeren , gewandten

Verkäufer
für Eisenwaren , Werkzeuge und Baubeschläge .

F. Remmers Nachf ., Eisenwarenhandlung ,
Oldenburg i . D .

Wir suchen für die Abrechnungsstelle unserer Kanalabteilung

tüchtigen jungen Mann
Lehnfering & Cie . , A. - G. , Emden .
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Vertreter
für unsere Kuhdecken , Marke
„ Ostfriesia " , imprägn . erste
Qual . , gesucht .
Herren mit großem Kunden¬
freis , Arbeit auf Provisions¬
Basis , wollen Offerten sen¬
den an

Jos . Michels , Moers -Niederrh .,
Postfach 183 .

Sucheauf fofort einen jungen
Malerarhilfen

Tüchtiger

Autoschlosser
zu sofort oder später zur In¬
standhaltung eigener Last - u.
Personenwagen in Dauer¬
stellung gesucht .
Joh . Friedr . Dirks , Emden ,
Alter Markt 5 .

Zum 1. Mai ein

Bulldogführer
gesucht .

Suche zum 1. 6. für meinen
modernen Etagen - Haushalt
ein zuverlässiges , kinderliebes

Allein-Mädchen
mit etwas Kochkenntnissen .

Alter nicht unter 20 Jahren .

Frau Lore Jacobs ,

Bremen ,

Wachmannstraße 113 .

Enno Andreeßen , Strackholt . Harm de Vries, Lopperjum. Kilinall elgengehören indie9TZ

Auch Ihnen senden wir für den
niedrigen Preis von

48 RM
unser bestes
Edelweiß¬

Ballonrad
Nr . 1201 - 28 oder
201 - 26 mit Torpe¬
dofreilauf . Es trägt
den schwerst . Fah¬

rer und Ge¬
päck , auch auf
schlecht . We¬
gen . Der
Lauf ist
spielend

leicht , das
Außere von großer Schönheit . Uber
1/2 Million Edelweißräder haben wirschon seit 40 Jahren überallhin ver¬
sandt . Neuer Katalog kostenlos .

Edelweiß - Decker

G₂O
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